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tOas soll im Gjten grjchehe«?
Als die erste Nachricht von der Erklärung Trotzkys

über die Beendigung des Kriegszustandes und ore i -e-
Mobilisierung des russischen Heeres bekannt wur^ . lsl
dies vicUachsö l sÄ l i che r w e >I e als der Ein-
tritt des Frieden szustandes  mit Rußland
ausgenommen worden. Tics entsprach»der nach keiner
Hinsicht hin den tatsächliclxm Vorgängen. ,̂m Gegen-
teil man kann jetzt, wo sich die neuen Verhältnisse ge
nauer überblicken lassen, sogar sagen, das wer vom
wirklichen Frieden entfernter sind als vorher. Trotzly
bat gedacht, ein besonderes 'chlaues Spiel zû fuhren
und durch seine einseitige Erklärung sich freie Hand tm
Innern des Landes zu sclraffen. um dort die Gewalt¬
herrschast der Bolschewik!  weiter auszu
dehnen Er wird seine Absicht aber nur io lange durär-
führen können, als wir tatsächlich' untitig stehen bleiben
und den Machenschaften der Bolschewik, ruhig zusehen.
Ties wird aber nur so lange inöglich sinn, als unswe
Lage sich dadurch nicht verschlimniert. Sowie dres aber
der Fall ist. müssen wir aus eigenem  n t e r e 1je
und Selbsterhaltungstrieb der Sache nöglichst schnell
ein Ende bereiten. Und wie bat sich die ganze Sachlage
inzwischren gestaltet? Zunächst hatte Herr Trotzky alle.'-
drnas einen Funklpruch ergeben lasi-n indem er die
D e m o b i l i s i e r u n g des russischen Heeres onordnete.
aber schon vier Stunden später wurde dieser B an
wider r ulen  io das, dre Demobilisierung tatsächlich
bisher nicht stattaelunden hat. Tie ganze Sache laust
daher auk ein Täuichungs- und Scheinmanover hinaus.

Dir haben niemals Veranlassung g-'haot Trotzky
besonderes Vertrauen entgeaenzubrinam sondern alle
feine Matznahmen mit höchstem Mißtrauen betrachtet,
aber gerade der letzte Vorgang mutz uns zu bewnderer
Vorsicht veranlassen. Das bezweckt, -r damit, datz cr die
Truppen nicht entlätzt? Dill er etwa uns rn Sorg
losiakcit wiegen, uns veranlass-!, die Sstgr-nze zu ent
blötzen um dann plötzlich den Krieg von neuem zu be
ginncn? Oder will er mit den zurückgehalterien Trup
pen Finnland von neuem epobern. trotzdem er kurz vor
bcr die Unabhängigkeit des Landes anerkannt hatte.

Inzwischen wütet die Rote Garde in Finn¬
land.  verwüstet das ganze Land und wird ansä̂cinend
von Petersburg aus immer weicer untersiützt. Gerade
wenn Trotzky von Deutschland nichts »rebr >u besiirai-
ten braucht kann cr immer mehr Truppen nach Finn-
land entsenden. Es ist unter diesen Verhältnissen zwer-
felbaft, ob sich die D c i tze Garde  und dre ictzige
rechtsmätzige Regierung von Finnland auf dre Dauer
halten kann. Das ist aber für u nsn r cht g lei dy
gültig,  denn wir haben die Unabhängigkeit Finn¬
lands anerkannt und haben angenomnien. datz dies ein
neutraler Staat wäre, mit dem wir in vollem Frieden
lebten und mit dem ein reaer Daren- und Güteraus-
tausch stattfindcn würde. Gerät aber Finnland .viederum
in dic-Händc der Bolschewiki, so sind älle diese Hoffnun¬
gen zerstört. Sollen wir dem ruhig zusehen?
Sollen wir »ns durch Trotzky eine wichtige Zufuhr-
stratze unterbinden lassen? Das kann doch niemand
von uns erwarten. Ähnlich liegen die Verhältnisse im
Süden, wo die Bolschewiki. eb-mfalls von der Peters-
burger Regierung unterstützt, mit allen Mitteln ver-
suchen, ibre .Herrschast auszubreiten und die bisherige
R a d a in .Kiew zu  stützen . Trotzki, hat es "istt
vermocht. den Friedensabschlutz mit d-r Roda zu hinter¬
treiben. jetzt will er uns aber um die Früchte des Frie
den« bringen. Auch hier mutz sich für un? die Frage
ergebenr Sollen wir dem weiter riibig zusehen? Tre
ganze Lage ist kritisch  geworden, denn d,e Per-
leanng des Regierungssitze? der Rada von Kiew nach
Dkitomir dürste wobl auf grötzere Erfolge der Bolsckv-
tmki zuruckziiführen sein. Es ist bekannt. , datz der
Friedensabschlutz mit der Ukraine gerade in wirst
schgstlicher  Bezieh,mg autzerordentlicb
wichtig und wertvoll  war weil wir dadurch die
in der Ukraine befindlichen Lebens mittelvor-
rate  zu erhalten gedachten. Dadurch mutzte»ns da?
wirstchaftlickvD u r chb a l t e n , tvesentlich erleichtert
werden. Trotzky will das v e r h , n d e r n Er arbeitet
in diesem Sinne mit der Entente  zusammen.

Die Lage an der Ostfront ist ae/pannt geworden.
Bisher hatten wir versucht, durch Friedensv«nchandl»n-
aen mit Rutzland zu einem günstigen Abschluß zu
kommen. Die« ist gelctieit-rt. Es stehen uns aber auch
noch andere Mittel zur Verstiauna. uni w'eder Kl a r-
heit an der Ostfront  i » schaffen und zu verbin-
dern. datz Tratzkv sein? dunklen stRacbenkchaftenkort-
setzt. Dir verfügen noch üb?'' genügend starke urafte.
mit dvnen wir jed̂ cit znm Scbllirrp konrnw.
Es scheint notwendin zn sein den Bolsckk'wiri nocn-
mal? unsere stberlegenheit  füblen zu last?» und
ibn-n mit dem Schwerte in der Hand b̂ markbar zu
machen, datz sie nicht ungestraft mit uns spielen kön¬

nen. Es ist nicht mehr die Zeit. Gewehr bei Fuß stehen
zu bleiben und untätig znzusehen. ww stch die Verholt-
nisse weiterentwickeln werden. Dir haben alles Inter¬
esse daran, den befreundetenu kr a >n , sche n Staat
bei seinem Kamps? aeaen die Bolschewik, um die Be-
bauptung der Unabhängigkeit zu ^u n t e r stu d e n.
Tenn nur dann können wir die Früchte des nut der
Ukraine geschlossenen Friedens wirklich psliicken Dir
haben auch alle Veranlassung zu verhindern datz die
russischen Truppen ihr Vernichtnngswerk in Finnland
fortsetzcn. Auch die Rücksicht aus die polnischen Dinae
zwingt uns. den Russen erneut unsere Uber-egenheit
fühlen zu lassen. Die jetzt beendeten Beratungen
im Grotzen Hguptguartier  haben , wie amt-
lich berichtet ist. die volle ttbereinstimmungder politi-
scheu und militärisckien leitenden Stellen ergeben. Bei
den Beratungen werden die eben entwickelten Gesiwts-
punkte sick>erlich miterwoaen worden Win. Es wurde
dem Dünsche weiter Volkskreise entsprechen wenn das
Ergebnis sich ans der Vabn entschlossener Maß¬
nahmen  bewegen würde. Die militärische Lage er-
wrdert jedenfalls eine baldige Beendigung  des
jetzigen unklaren  Zustandes . Ti? nächsten Tage
werden zeigen, zu welck̂n Matznahmen«ich dre Heeres-
lritung entschlossen-hat.

Oie Nückkehr der-deutschen Kommission
aus Petersburg.

W. T.-B. flrrUn . 18 stkdr. (Umtlt* -) Dir brntfA?
Nvmmiffi. n nnfc dir K- mmissti.'. rn drr »rrbügdeten St ««trn
hlibrn Priersburg gestern verlosten und heute morgen auf dem
NUllwrg dir deutschen Linien postiert.

Ein österreichischer BrrmittelnngSvorschlagan die
Marimlllistcn'?

W. M.-st. Bern / IS. Fedr . lDrahtbericht .) ' Rach einer
MkHdiing des „TempS" aus Petersburg erklärt man in maxi-
maläiiscku-n Kreisen, die ästerreickiiscbe Regierun -g Hab« den
Botkebeaufiragren anycboten, auf politischem und wirtschaft-
l-chon, Gebiet zn-ischen Rordrutzland und der Ukraine
zu vermitteln . Dien habe sich verpflichtet, di« Kiewer
Rada  zu bedeutenden territorialen Zugeständ-
nisken  an die Petersburger Regierung zu vcranlasten und
dagegen verlungt . dah Abgeordnete den Unterhandlungen über
d,e schwebenden Fragen beiwohnen dürsten . Der Rat der
Polkskommistare -habe nach erregter Sitzung das Angebot
ubgelehnt.

„Grund zur Kschermsttwochsstkmmung
in London und pari «."

Die ..Neuen Zürcher Nachr." vom >1. ' chreiben zur Lage
in Rutzland , Die Ausführungen de» abenteuerlichen Pla is
der Polkskommistare würden Rußland dem Vierbund
gegenüber für» erste völlig wehrte? machen und dem letzteren-
freie Hand  zu beliebigen Fried^nsbedingungen gewähren.
Weiter wird die Frage sein, ob der Vierbund nun auch
seinerseits den Kriegszustand mit Nutzland für beendet er.
klärt. Auf j«d«n Fall wird keine Rede  davon sein, datz
er auch seine Streitkräfie gegen Mutziand völlig d e m , -
bilis ' ert  und die von ihm okkupierten russischen Gebiet«
räumt Zweifelsohne stärkt  die russische DeNarotien die
Kriegsstellung der Vierbundmächte noch ganz bedeutend.
Rumänien  kann nun gar nicht mehr anders , abS um einen
gnädigen Frieden bitten. Damit läutet dann aber auch daS
Sterbeglöctlein für die A l l i i e r t e n a r m e e in
Mazedonien,  und di« Stunde der Befreiung
Griechenland«  vom Fach de, Entente vückt in unmittel-
bare Nabe England bat sich aber daraus gefaßt zu machen,
noch ehe da? Jahr ' Mb zur Neige gebt, wieder aus
Palästina und Mesopotamien hinaus -gefegt
zu werden. Man hat an der Lbemie und an der Seine jetzt
allen Grund zu einer richtigen Afchermittwochftimmung.

Die maximalistischr Grwnltherrjchaft in Livland und
Estland.

YV. T.-B. MI«». 16. Febr . lDrahtbericht .) Nach h,er ein-
getr, stenen Nachrichten sind bis zum 10. Februar in D o r p a t
300 Deutsch« und viele deutschfreundliche Esten verhaktet
Worten. Alle Lebensmittel wurden konfisziert , so datz die
Ernährung  der deutschen Frauen und Kinder kaum
mebr möglich  ist . Hunderte der verhafteten sind in die
Kasematten nach Kronstadt überqeführt . Das Leben der
verhafteten und Nichtverhafteten, die schon lange entwaffnet
sind schwebt stündlich in allerarötzter Gefahr , da die Maxi-
malisten die Verhafteten als Geiseln gegen Deutsch-
land  verwenden wollen und irnter den Nichwerbaftcten ein
Blutbad  anzurichten drohten. Durch einen Maueranichlag
wird der baltis -be Adel.  Männer von 17 Jahren und
Frauen von 28 Jahren , für vogelfrei erklärt.

H t̂erreichisch-nngarischer Tagesbericht.
VV. T B. Dien , 16. Febr . lDrobtbericht .j Amtlich ver¬

lautet rom # Februar , mittag «- Keine besonderen Ereignrste.
Der Chef des GerreralstabeS.

Uuzufrtedenheil mtt Lloyd Georgs tn klmsrika -.
V.  Rotterdam, 16. Febr. (Eic,. Drahtbericht, zb.)

„Daily News" melden aus New ?)c>rk: Die ganze
amerikanische Presse ist sich in ihrer Betrachtung ube«
die Erklärung Lloyd Georges über denVerfu-illerZirlegs»
rat darin einig, datz Asguiih  mit ietznem Angnff
auf den Ministerpräsidenten Wilsons  Politu , wie er
sie in seiner letzten Kundgebung schilderte, unterstütze.
Lloyd George aber sei ein Gegner  der Dilsonscheil
.Kriegsziele. Die Lage der Entente sei dalx-r sehr kr t-
t i sch. Die durch den Krieg hervorgebrachtcE i n h eit
der ganzen englischen Welt  fleht augenbltck-
lich auf dem Spiele.
Repinylon « scharfe nritikl an Llor;d Geortze.

W.  T .-B. Bern . 1 Febr . R e v i n z t o n gibt in seiner «!
Bericht über die B e r s a i l l e r K o n s e r e n z an . daß hin¬
sichtlich der Betätigung Lloyd Georges  folti «irde Gerüchte
umlaufen - Lloyd George habe versucht, die Konferenz zu einey
neuen Ertratour  zu veranlassen. Er batte aber dam^
kein Glück-, ferner habe -r . als die Eftektivstärke der britischen
Armee und di? a-ltorative dringende Eeörterring von Ver¬
stärkungen betont wurde, eine eingeb-nde Diskussion Thomas
verhindert und den Alliierten m dieser Hinsicht keine Hoff¬
nung gegeben. Schließlich habe ec kur die Operationen au
der Westfront den britischen General  st ab  in London
praknsch ausgeschaltel  und Frldmarickrall Haiq  erne«
seiner unentbehrlichsten « ftioi'Smiirel geraubt . Rep' ngwn
forderte die Regierung aus. d' e Gerüchte, wenn sie salich
seirn. zu dementieren »nd stell! gleichze-tig dem Parlament
anbeim sich im Jntcrrste der Sicberbeii der dritiseben Arm«
und des Erfolges der britischen Sache unverzüglich und ein¬
gehend mit der Tätigkeit des KriegSkabmettS zu defastem
Rcpingtrn fuhrt mit scharfem SarkaSmus aus . datz cS stch
bei der fraglichen neuen Extratour um einen Schlag gegen
die Türkei  handelte . woS angesichts der Anhäufung der
deutschen Truppen an der Westfront für jeden Mann unver»
sränN-ch sei. E? verlautet , datz Llovd G-orges Extratour ge-
schritcrt sei, aber der Sicherheit halber solle das Parlamerck
ibm das feste Versprechen abnebmen. datz weder diese noch
andere ErtraMMriAii zur AuSrübruna gelangten . Rep' ngton
radelt Lloyd Georg; ferner in den schärfsten Ausdrücken wegen
der mangelhaften Kriegsorganisation »a
Hause und sagt, er könne weder Krieg noch Frieden machen.
Er habe kein Recht, zu Fremden über da» F r , e d e n S b e.
dürsnis der britischen Arbeiter  zu reden. Frer.
lich wünschten die Arbeiter den Frieden , sie strebten aber
gleichzeiftg. wie das KriegSstelmanifest beweise, bre Nieder¬
werfung dcS deutschen Militarismus an. Die Frage sei, o»
Llovd George ihnen über d,e Lage der britischen Armeen dre
Airgei- g«öffnet habe, erst dann dürfe er von einem Friedens-
betürfniS des Lande« reden, wenn er nach der offenen Dar-
lrgring der tatsächlichen Lage ein starke» Mandat empfangen
habe, zu kämpfen oder zu kapitulieren . Er dürfe von ferne«
eigenen Feigheit  nicht auf die anderer schlietzen.
Repington behauptet, in Frankreich äutzerst abfällige Kritiken
über Lleyd George «ebört zu haben und verlangt daher.
bo« Parlament die Frage der T r u pp e n v e r st a r ku n,
unter Anhörung der Heeresleitung in offener Sitzung end¬
gültig entscheiden solle Er b' tont . ganz Frankreich k.nnpf^
wie ein Mann für die heilige Sacke, ebenso Amerika, nur d^
britischen Heere schrumpften infvla- der K n e , s e r e r Lloyd
Georges beständig zusammen. Repington behauptet schlretz«
lich, bie Versailler Konferenz habe dem alliierten Krregsrak
er-tgegen den früheren keklärungen Lloyd Georges weih-
gebende Erekntivaewalt beigelegt, die gerade für die bevor-
steher de Verteidigung geaen den erwarteten grotzen deutsche«
Anarift äukrerst bedenklich sei. da die britische Heeresse,tung
praktisch die verfiigun « über ihre eiaenen R-servei verlier»
studem werde durch da, neue Oberkommando de» General»
Fock und des dazu gehörigen Britenaenerals von Lloyd
Georges Gnaden .drr Londoner Generalstab praktisch auSgs-
schaltet. Tatsöchlich habe Lloyd Georg- die Arrtorrkat Haic^
und Robertsons durch seine eiaene ersetzt und trage somit
alle Veea"tw»rtring. w.r« indell-n ein schwacher Trost warch
wenn die Sache f<W.*f ginge. R 'vington fcklietzt. Lloyd Georg«

minmebr unv di? völlige Unfa h }Q0
(pit,  England in diesem grotzen Krie-ze zu leiten , nnchg«>
wiesen, bas Parlament müsie in dirjec Lage handeln , wie -»
für notwendig befinde.

Lloyd Gesrge reist «ack»PnriS.
8 *. Genf, 16. Febr . (Eiq. Drabtbericht . zb.l Lloyd

George -begibt sich kommende Woche vora-u«sichtlich nach Pari»
um die veränderte Lage in Osteuropa  zu be¬
sprechen.

Die GcfZhrriu ^ s, de« vsi -st. ?srs an der ^
entitschen wcslksifte.

•\y  t -B Berlin, 16. Febr. lDmbtbericht.) Die
Verbeindl'im'cicn im englisch-'ii Unterhaus über betl
U-VootSkrie-i richten den Blick auf du- unter der stet«
gcnben Unsicherheit der Schiffahrt sich vollziehenden Ab-
lknkung des britischen Seeverkehrs von der engllschen
Ostküfte noch Irland  und der D ? stkü ste. Die
U-BeotSnefobr vor der Themsemündung hat einen sol¬
chen Mrad erreicht, datz in der enali'chen Presse da-
allerdings wieder amllich widerrufene Geruckt von dev
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i fjun g tw» Londoner Hasen » mit grober
Brjmrtnitbn auftrrtrn konnte. Dos „Journal of
Commerce stellte unter dem Zl Januar,est . daS neuer-
jttngi y4 der gelainten Leb.-nsmittelsinluhr Grob-
»rttonnten« aus oder über irisch.- Haken kommt: von
wo ne ln Küstenfahrzeugen zu weiter östftch gelegenen
Verbrauchspladen ubergeführt wird. Unter Hinweis
«rJff, » a m,ler*be,  ereigneten Torpedierungen

D'a" den englischen SchissabrtSdirektor
Monney sehr heftig aw weil er erklärte. dank den Ge-
teitzugen wurden die L-bensmittelzüoe io gut geschützt
tntz an Weizen im Dezember 3917 ( ') 3,3 Prozent ver-

mor !'en fcien- Das genannte f ôcfjbtafi
irmUorl ben  tatsächlichen Berluit.m und mit

vrm Lebensmittelmangel offensichUich in Wider-
,p ruch  stehende Yrklärung Monnevs durch die be-
°Pn.tf ^otiache daß die Geloitziig? nur auf den Ozean-
c-hrten Pennendnng finden, nicht aber iy der Küsten-

H"b ,m. ^ rfcf,F mit Irland . Die Erläuterung
L »,w>eder nnmd einen Begriff von dein Werte derorjitltd)cn enflltfcfen ©rflüriinfl?n.

Mrsbadrnrr Tagblatt.

^boap '&ate Jemen von Algier und Tunis . AuS Mangel an
Fr ach träum  hoben diese Jmpcrte ausgehört. Die Super-
^oSphaie wurden in Frankreich hergeftelll mit Pyrit , bet*
^75 " lsaure erzeugt : ater diese Produkte sind alle für mili-
tani «t»e Zwecke beschlagnahmt. Die TbomaSphvSphatsMacken
kamen früher auS den Fabriken in Nordfrankreich und fallen
deshald auch ovS. Schroefrlamnioniak gibt eS auch nicht mehr
AuS allen diesen Grünten «st die Lage für Frankreich mit » e-
£Ug auf <&enei£e tenfbar schlttht unb frcjctgniierregetib.

Morge »-Nu»g«rsse. Erstes Blakt. Vf.

Italien.

General § och voch verantroortUcher Gberkelter.
..,6 - Jtfn- (E ' g. Dr -ikstbericht. zb.)

Nach der Panier Meldung ein - S hieügen Blattes
* ' ^ ntente -Mächte übereingekommen fein , Gene¬

ral Noch o h n e Verleihung deS Titels Genera 11T  f I-
? >»ü.rnK lP ^ontwortliche Ob - rleitimg d?r militärischen
Operationen auf allen Fronten cmzimerttIuen.

DaS Geheimnis von BersaillrS.
BW - ! !" 1*!!' ,,b-> Da, . Petit Journal- meDet.

b,f m!r7,b-7 ÄlMi<,rift?n «wfoeberte Bekannt-
^ ®*rt .iia -r Schlüsse abgelehnt.  Da , Ministe-

«um nnrd au» dieser Forderung « ne KabinettSkrage machen.
c Eine Sozialistenberatnng in Pari ».
«_ ^ ,6‘ ®rtt<  lDrabtberichi .) Die Kammer-
«mnT UTUTy *? trv  eoawltflen trat beute morgen zum
«mpsang der enql' schen und belgischen Vertreter zusammen.
, .7 ^ usammengeknmmen find, um mi, den französischen
^zwsisiischen Abgeordneten über die Interalliierten-
El "/ ' to " * fc A “ . " Endigen . Henderson  und
Mamsay M a r d o n a l d luden die anderen Genossen zu die-
» nlT -? ” $ nn>  b ’f  London stattfinden soll, wo
«an ,nh über die allgemeinen Grundsätze eine» demokratischen
TO* tut, n» »» verständigen beabsichtigt.
Mardonald erklärte , daß man sich -war mit keinem faulen
Frieden degnimen könne aber vor Zusammentritt der inter-
nationalen Konferenz eine vollkommene llbereinstimmuna
fischen ollen Sozialisten der alliierten Völker erzielen müsse.
» droucherr . di« belgischen Vertreter , sttmmtrn
Weser GoNarung zu. Er schont, daß über diesen Punkt m
der demnächst IN London strttfindenden Konferenz ewe v e r.
llänbi £ iing  fr ^idt werden nuij.

Das Todesurteil über Dolo itnb bic Menge.
IS» » iS ? * r \ « "» Pan , meiden schweizeri-

.T T 1/ Sffor ' n<Kfc der Verkündung de» Todesurteils
wurden V^ o und Prochere in den Gefangenensaal de,
«r 'egSgrncht, geführt . Während die Wache präsentterte . ver-
^a« der Sekretär de« Kriegsgerichts da, Urteil , da, Bolo und
rlf^ rt l tln anborten - worauf die Menge, die da, Vestibül
und die Gange de« Gericht» füllte und bi, auf die Straße
hinaus stand, laut rief - ckSravol  Tod den Verrätern,'

DaS Rirsrnbrfizit der französischen Ernte.
Bm-ichi vom französischen « ckerbauminstternnn ent-

' ^ lunwinst ^ Zahlen über die Getreideernte in Frank-
*Td\ normalen Zeiten produzierte
Frankreich ,aüri,ch SV Millionen Zentner Weizen -- 4Ji  Millio-
»fn Xon4.  m 1915: 60 Millionen Zentner s 8 Millionen

Win !? nen  Zentner = 2,9 Millionen TonS.
«19,7.  36 Millionen Zentner - 1.76 Millionen TonS. und
wese enorme Abnahme ist zum großen Teil dem U^ Soot.
»ri eg  zuzuichreiden . welcher verhindert , daß der P ho « .
» ha  t d u n g e r in  Frankreich eingeführt wird. In Frank-
^ >ch verwende» man hauptsächlich natürliche Phosphate
Si -k>ernbos>obatt und TbomaSpboSPbatschlacke. Die natürlichen

Die Suche nach dem Sünbenbock.
T;' B 16 . 3-ebt . (Drahlbrricht .s Auf Wunsch

Ministrrpräsidenten Orlando trat unter dem Vorsitz de,
General , Ganeva die zur Nnterfuchung und Berichterstattung
über dre Ursachen der Verantwortung für den
kluckzug an der Piave  eingesetzte UntersuchungS.
ko  m m , f s,  r n zusammen. Orlando schrieb der Kommission
ihre Aufgaben und die ihr zur Verfügung stehenden Befug,
r.isse zu und vetficherte daß der Gedanke der Regierung der
gewesen se,. die Untersuchung nach den Ursachen der etwa,gen
Verantwortlichkeit, auf welche Weise sie sich auch finden möge,
ttinr Schranken zu setzen. Die Regierung hatte stet, die Ab-
, » ^ Emission vollkommene Freiheit  zu
lassen hinsichtlich aller Vorkommnisse und aller Persönlich,
leiten . Orlando drückte schließlich sein Vertrauen au», daß
l »e Kommission den sehr bedeutsamen Aufgaben zur Zu-
srlotenbert de, Landes werde gerecht werden können.

gewisse Grundsätze aufrechterhallen würden, besonders thr,
territoriale Integrität und ihr» unbeschränkte Souvekänität,
t.Ioi,d George» Rede ließe dagegen nicht eininot »»e Mögtuth.
tt ' t ron Erölterungen zu. Da « gelle namenittch „ n de,
Gegenüberstellung Belgiens einerseits und Syrien ». Meso»
potamien , und Arabien , andererseits , da diese Gebiete in
jeder Beziehung l.-benswichttge Bestandt»ile der Türkei au«»
mochen. wa, nicht zweifelhaft sein könne. Die Türkei se, in
dttirm Kriege in genau derselben Lage wie der treue Per»
tüi .kete Österreich-Ungarn . B ?ide wollten von niemand
ciwa». Beide hatten keine Sroberungsgelüste  und
»ertridigten n u r i b r e n Besitzstand,  dessen Bewahrung
für beide Teile eine LebenSnotwendigkeit sei. Wer den 8ne»
Jen wolle, müsse da» berücksichtigen.

Talaat-Pascha über deo Standpunkt der Turkri.
s#r T7^ 'en'. IB- &tbt (sd .) Die „Neue Freie Presse" der-
»ffer.ilicht ein Gespräch mit dem Grvßwesir Tolaat-
Pascha,  worin dieser zunächst seine Befriedigung über die
Ergebnisse von Brest-LitowSk «„»sprach. Der Großwesir ge-
rächte hierbei u. a. der Tätigkeit des Grafen Czernin und be-
zeichnete auf die Frage nach dem Stande der Friedensfrage
in, Westen und über die jüngsten Erklärungen Wilsons uv»
Llond George« die Wilfonfche Rede als nicht un-
günstig,  da sie die Möglichkeit zu weiteren Verhandlungen
gcnahre . vorausgesetzt, daß beispielsweise für die Türke!

Dertrribnng armenischer Bande«.
. W. T.-B. Konstantinopel. 16. Febr . (Deabtbericht.s DaS

ttirkische Presseguartter teilt mit ' Der Widerstand,  den
armenische Banden in den Dörfern Kurd. Perasteki . Sgrah
klalnizbogh und westlich Erzindlchian und in dieser Stadt
sowie nördlich davon zu leisten versuchten, wurde leicht g e»
l r o che n. Am 14. Febr . wurde die Stadt E r z i n d schi a it.
He Straße Erzindschian-Ardassa. die nach Norden führt , so.
w-e die Gegend westlich dieser Straße und die KüstenoNschast
Görele von diesen Bakiden gesäubert.

Die Massnahmen gegen die Ausländer in Amerika,
w 7 .. R New 55ort. IS. Febr. (Xrabtberidit. Keuler.) Die

jtfcntnf ipe Frist für bir (i  t n [ 1 1.e t b n b ,, der männliche,, , e i n b •
lidjen Aueländer  ist ebpriaufen. Jnegelam» wurden allein
in New 7)rrf 3!, .W> Personen registriert. Da, Ergehn,« der Ein»
ttogungen in den ant-eren biadien lieg« noch nicht vor. Beamie der
Ui-ioiiftaaten sind '„ « heute morgen unlernxgi. um solche Personen
«utfindig zu machen, die in den' Perjeichili» sehlerr.

Flicgrrtob bcS Sohne» be» neuen amcrikauische»
Genernlstabsches».

7 - 8 . Washington, IS. Febr . sDeahtberichf.) D^ i
Flieger sind auf einem Übungsplatz der Vereinigten Staaten
infolge zweier Unglücksfälle ums Leben gekommen. Einer
ter Verunglückten war der Sohn de« Generalmajor » P e,.

U ... »60« „irniWn»»* mjdtHif wl
#f Kuf»n impamtuliiy^

Die Londoner .Spbere " bringt ebenstehende Karte An»,
wetpen und Konstonrinopel — die Schlüssel zum weitlichen
und östlichen Ei-lcpa . Tie konzentrischen Kreise zeigen die
ungeheure Bedeutung , die diese grrßen Städte nach den in
diesem Krieg gemachten Erfahrungen besitzem

'w«uM hirt »ofomaHcslhf.
Htrured Palishnt and tgypr

(*. Forlsetzung.)

Antwerpen.
Der Betsitz der Stadt hätte die Besetzung der belgischen

Küste verhindert , batte die Kobkendisttikte Nvldfrankreich« ge-
schützt, hätte die  Möglichkeit gegeben. Fliegerangriffe nick

Deutschland zu machen, hätte Angriffe zur See «a» beeLuft »citintcrt.
Konstantinopel. ^

Der Besitz der Stadt hätte den deutschen Sinskuß auf dem
Balkon o>»geschaltet, hätte da« östliche Mittelmeer unter Nun.

sŝ iwlten. hätte die Verbindung der Türke, nach Rußl .inh
und Rumänien obgeschnittech hätte den Fall Kut-ei-Ämaru»
unmöglich gemacht, hätte automutisch Patästtna unb  Ägyptengesichert.

Nachdruck verdoteu.

Oie Ziegerin.
Owiginos-Roman von Han» Lecker f (Wiesbadens.

Sud) zum Gestüt mußte Baumeister im Laufe deS
Logs mnuberreilen und dort melden, wa» er gebört
kben<o den Gendarm auffuchen. ihm anemp'ehlen. die
Augen offen zu halten. An SriilinimeS dachte er selbst
Mi holten , damals kurz Nor dem Moskauer
»umstand, batten sich nicht wiederholt. Vorsicht war
oennoch geboten, wenn sich Aufwiegler wieder blicken
«eßen. Dre Bauern, wenn sie betrunken und ausaehetzt
worden waren, zeigten sichz„ allem fähig. - — L

Nach einigen Tagen reiste Fräulein Schubert ab
Sofie . lema und Paul gaben ihr eine Strecke weit xii
Pferde da» Geleite Baumeister schickte drei Neitkneckite

JunTben Wald̂ ^ ~ ier  Weg führte streckenweise

Während sie fort waren, kam Desuck». Der Groß-
^wa . Bons Nckolajewitsd) Safronow. war von feinem
Gute herubergekommen. um. wie er sagte nach Ordnung
ll  Dabei ^chte er und klopfte Baumeister aus
die Schillter. ..^ch weih ,a. Karl Karlowitich. dah unter
Ihrer Aufsicht alles gut gebt, ich wollte mir auch eigent-

blt neUP̂ cllschaftenn an,eben. Sie niuh ja
Wohl angekommen sein? .kenig saate mir. dah sie er-
wartet wurde Na. wie ist er? Sieht sie wirklich so
«a dann hTJ 61  A*. Örl m,r 3E '" ia  aezeigt hat . ja?
»ta . dann verlteben Sr - sich nur nicht in die Lands-
lstnanmn. Sie scheint ein schöne» Weib zu sein." ’

Trotzdem Safronow durch das Bild vorbereitet war
«achte er doch grohe. klare Augen, als er Sofie sah.

Mille tonnepp , rassige » © cibl
n *> ,,f ibr  bei der Bearuhung die

vand gekuhk. Ader er sing sich noch im letzten Augen-
Uut maa nicht, otet  nur

Die Damen hatten, sich noch nickst umg-.-kleidet. Sie
gingen g»s ihre Zimmer. Später sahen alle zusammen
auf der Veranda.

Während er lebhaft plauderte, lieh der alt? Herr
von Sofie kaum einen Blick, so dah Paul seine
Schwester heimlich anstich: «Sieh mal den Crohpapal
Sofie Karlowna scheint ih.n zu gefallen."

renia kniff ihn in den Arm «Schweig dochl Wa»
du du gleich denkst."

Auch Sofie entging sein Blick nicht. Jedesmal,
wenn sie anssah. beaegnete sie leinen Augen.

Der alte Herr scknen auch nur für sie und zu ihr zu
Wremen, übrigen- ein Mnnn, ter trob feiner sechzig
^wbre. wie sie ihn schabte, mit seiner hohen, fast noch
schlanken Jigur und den lebhaften ?liiaen noch nicht im
Schatten stand. Sie hatte sich den Grehpapa. von dem
Lenin und Paul erzählten, ganz anders norgestellt. Al¬
muden Greis. schwerfällig, mürrisch, der -eine lebten
Jahre m der Cinlamkeit seines Gute- verleben wollte.

Er sprach viel von Berlin und schwärmte für die
Stadt , wie eS schien, »m ihr, der Berlinerin, damit z«
huldigen. Das berührte sie wenig. Sie war von früher
her an Snldiaimgen gewöhnt. In der Gesellschaft hatte
sie stets den Mittelpunkt aebildet. zu dem alle hinstreb-
tew Was galt ihr daS jetzt? Freude konnte sie da, über
nicht empfinden, viel eher regte es ihr Denken an dw
Verganaenheit. da» wa» sie dnrchaemacht hafte, auf.

«Wohl meine schönste Zeit habe ich in Berlin verlebt
alS iiinger Votichasts-Atlachä. Aber auch später, so oft
E dort dinkam. bot mir der Aulentbalt stets großen
Gennh. Meine Landsleute bevorznaen Paris — es ist
io auch 'ne prachtvolle Stadt —. aber ich ziebe Berlin

weil ich mich den Deutschen verwandt
luhle. Meine Ilrarohmama mütterlichers.-its stammte
aus Deutschland, das verleugnet sich nicht in den Nach-kommen.

Das klang halb scherzbaft. halb ernst. Sofie nahm
es für das erster? und lächelte.

Paus meinte: «Aber. Grohpopa, d-won misten wir
» | U nickst», davon hast du tut» nie etwa» gesagt,"

Safronow nickte: «Es ist aber dock, so. Such« nur
mal ordentlich unseren Stammd tum nach, da werdet ihres finden."

Nach einer Stunde verabschiedete er sich. Al» ec
a>! stand, merkte Sofie , wie er sich Miibe gab. Leichtig.
eit m seine Bewegunaen zu bringen, um nickst sehen zu

losten, daß seine Knochen vom Sitzen steis geivordeurooren. — — — _ _ _ _ _ __
m .^ . .s '"5.w..ber nächsten Tage brachse die Bost einen
Brief siir Sofie von Elsg. Nach vielen fragen , wie es
,hr gefalle und ob sie sich emsebe. teilte ihr die Schwester
mit. dess Ewald nicht wohl lei bauvtsächsich ledr nervös.
Er müsse sich wohl aus dem Bahnhof? bei Softes Abreise
rrkftlel haben, denn von die'er Zeit stimme da? lln-

^ habe vorläufig die Vorlesungen in derUniversität ablaaen miisten.
Ai,» von Iran Lasarewa war Nachricht einget-offen.

Pte „-trieb an Tenm, daß sie die Reise wohl adksirzen
wurden, vwlleicht gar nicht nach der Schweiz aeden
wollten. Pava hatte Nachrickst erhalten die idn nach
Vewrsbi.rn riet gleich nach ihrer Ankunft ans dem Gutemußte er dorthin. -

fbob ein Freudenaesck'rei: ..Dann gehen wir
nn Wknftr wohl alle nach lleterSbura statt nach Moskaus
Da» Ware herrlich, ich trete dann in» Vagenkorvs!"

Er stockte und sah auf Bann,ei,'ter. Er fürchtete,
dass er diesen durch leinen Freudenansbruch verletzt
baben kannte. DaS Pagenkorps hieß doch Trennungvon lemem Erzieher.

Paus halte leinen Karl Karlows»lch mifrickstig fteb
er bina an ,dm mit arosier .stärtftchkelt. lo ftiate er
auch aleich hinzu- . Karl Karlow.tlch. Si ? bleiben natür»
ft» be, m,r. Cbn? Sie gebe ich nicht"

Tenia laate: ...Karl Karlowitich wir-d dann auch Pag«.
Aber daS gebt Wohl nicht, er ist doch Ausländer."

Sie lachten alle, auch Baumeister, bei der Borstek-
limg. wie er. Karl .Karlowitich. der blonde Hüne, ua
Pagenkletde auSsehert würde.
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ttjcrnin * günstlq « Meinung von WUson,
letzter votschast.

fr„P r'°,(Srnf’ . I6- J^ br ^iq . Drihtbrricht. zS.)
Das ..Journal de Gen̂ ve" meldet aus Lien : Eraf
Czernin lebe in der Botschaft LolsonS ein.-n ernst-
hasten Schritt - um all gemeinen ŝ rie-
et  r.. Er werde ihn bei der ersten Eelegenheil beant-Worten.

Gras Khurn .HcdrNian , t.
W- ~ 'B- 16. Febr. iDrahtbericht.) Der

fit -herr «npinische Ministerpräsidentund Präsident der natio-
«alen Arkoitspoitri, Traf K h u e n . tze d e rva r y . ist heute
P!»r,,e» gestorben. '

Wiesbadener Tagblatl.

Deutsches Kelch,
vor v«r Reich,tag,erSffnunyj

Br . Berlin . J8. Febr . (Siy . Drahtbericht . zb.j Der
rdenevertrag mit der Ukraine  dürfte , wie

do« - B . r . al , jetzt feststehend bezeichnet, am kommenden
Mittwoch auf dre Tagesordnung der Re ick StagSsitzung
Sestkllt werden und demgemäß dürste auch für diesen Dan die
9 roße Rede de«  R e i el, S kn  z l e r S zu erwarten sein.
Snie verlautet , beabsichnch die Rrichsregierung dem Reickistaa
»m kommenden Sitziingsnbschnit , auch Vorschläge zur Mil-

brr Zensor  zu unterbreiten . Einstweilen soll
Md, um Erwägungen handeln , die aber immerhin auch

kereit » bei den jetz, stattfindenden Unterhandlungen zwischen
dem 4 izekonzler und den Parteiführern in den Kreis der
«eskreckningon gezogen worden sind.

Br Berlin. Reh . fffi,. Drab,bericht. 56.) Der Stellver-
«Tttft »c» 9irirtif,nr,IfTJ. Herr v. Payer.  hatte «ehern und heute

V" ttc,r,n der Reicks, » gsfrak , innen Verband,
tun « e n Sehern erschienen die Konserva' iven und Soziaidemo-
Y ° tn , l - u . e nurten „ .erst di . führenden Mitglieder d« national.Uderalen Fraktion empfangen.

Dt « <k , t chlossenl, « it fter preuhsschen Staats,
» « gierunq in der tvahlreformang « l « genl,elt.

,!6- ^ br. (Eiq Dr .htbericht. zb.) Wie
sie »Dost. Ztg erfahrt, bat sich die Negierung nicht
vorauf beschrankt, in halbaintlichen Kundgebungen er¬
neut für die Walilresorinoorlage eins,«treten, sondern
aiitzer mst dem Präsidenten des Abgeordnetenhauses
Graf v. Schwerm-Löwitz mit anderen führenden
Abgeordneten  verschiedener Parteien Fühlung
-enommen.  Derartige Beivrechnngen werden im
Lai'fe der kommenden Doch? noch intensiver fortgesetzt
werden. Die Verbands,mgen mit dem Zentrum
dursten sichu. a. in der Nichtung beweg-n einen Weg
zu finden, auf welchem die b-kannt-n knsturpoli-
11 s che n W ii n sche deS Zentrums. die auch von seinen
j r̂aktionsrednernbei der ersten Lelung im Plenum be-
tont worden sind, verfiistiingsreck'tlich stclx-rgestellt wer-
den können. In den Perbandlnnaen mit den n a t io¬
nall  i b e r a l e n Abaeordneten wird versucht, den von
diesen erhobenen Forderungen ans Schutz OeS Deutsib-
tiims in den Ostmarken im Wahtrechtsgesetz entgegen-lufommen»

BunbrseatSbefchsüff,. W T.-B Berlin, 18. gehr. (Draht-
DfTubt1 In irr fcni' tpfit Bui-desratssttziin, gelangten ,ur « n.
«ial-m. der En.n-nrs einet Ges. tz.« über die Z u sa m m . n , e » u u ,
» e t ». 1 i * f 10 « f und die Verhältniswahlen in
-eohen Reick,,,g,w « hlk .- elfen,  der Entwurf eine« Le-
sehe« zur Besam,'liing der « rschlechtskranlheiten und der Entwurf
«ir««t G«setze« pegrii tie Berhinderungvon Geburten.

' Dir RrichSweinsteuer . über die ReichSweinstever . die
«u dem in Aussicht sbcheiiden Steuerbukett gehören soll, er-
sabrt die »Köln . Zlg ." von sachverständiger Seite : Steuer¬
pflichtig ifi der Dein , der vom Erzeuger in die Hände de«
Hantier « oder Verbraucher « übergebt. Der Landwirt selbst
ble .bt also steuerfrei . Die Steuer wird also in doppelter
Form erhoben : einmal al « eine Abgabe auf den Weinmost
cder Wein in Fässern und außerdem ak« eine Steuer auf
Flasche,nveine , auch aus solche, die schon jetz, bei Privaten
lagern . Die Steuer beträgt bei Wein im Werte von l M
1V Pf » 2 di, 3 M . 20 Pf .. 3 b.« 4 M . 30 Pf . usw. Die Steuer
srll «n Form einer Banderole erhoben werden . Der Ertrag

-Wird auf hundert Millionen geschätzt.

kjeer und Llotte.
bvläbriqe « Militärjubiläum de« Gouverneur » v. Lrnt-

wein . Kaiserlickieo Gouverneur und Generalmajor z. D.
Dbeodoc v. L. itwein . einer unserer verdientesten Afrikaner
ftierle , m IS. Februar sein bOjährige« Militärjubiläum .'
AI» Sahn r,ne « Pfarrer « am 8. Mai , 848 in Strümpfelbrunn
ln Bade ., geboren , trat er  am 16. Februar 1838 in da«
6. Bad.sche Jttsanterie-Negiment Nr. l >3 in Freidurg i. Br.

0' rfl er no<t» Südwestafrika , wo er im Jahre
l8 ^ . Rrmmandeui der Sibutztnippr wurde . Im folge,iden
tzahre wurde er » i.ter Beibrbalt de« Kommando - der Schutz,
truppe zum Lande »bauplmnnn und im Jahre 1888 zum
Gouverneur ernannt . Er warf im Jahre 189« den Aust,and
He,,drik W.tlwi ». im Jahre 1885 die Herero « und im Jahre
190:« d'e Bondelzwart « nieder und führte auch im Jahre
190« b,« zum Eintreffen de« Generalleutnant « v. Drost^ den
Olu-rbefebl . Am 19. August I98S trat er von seinem Posten

.zurück u,ch nohm m Ueberlingen am Bode nsee Wohnung.

Wiesbadener Nachrichten.
— LrbrnSmiltrlvrrtkilung . Der Niagistrat veröffenllicht

tm Anzeiprnteil d« S Berzeichni « der in der nächsten Woche
»irr Verteilung gelangenden Lebensmittel . An di« Kunden
der « uktrrgefdwste Rr . 6 bi» «6 ein-fchl. wird je ein Si oeC.
teilt Do di« Eier eingelolst gewesen j.nd. Ft e» möglich, daß
sich bei vielen Ei«,n beim Zubereiten der Dotter mit dem
Siwech vermischt. Die « bericht jedoch nicht darauf , dich di«
Eier verdorben sind. Ein Umtausch angeblich verdorbener
Eier kann daher nicht staistinden . Bessere Eier stehen zurzeit
leicht zur Berfügung r« ist aber zu erwarten , datz die Lege»
tättgkeit der Hühner demnächst einfetz» und regelmätzig dann
«uch frische Eier zur Verteilung gebracht werden können. ^

— Eröffn »ng der mechanischen Echuhwerkftätte de«
ftikdtischen Vrklridung «ami «. Alle Geererd« leiden heute bitte¬
ren D^ii ^ rl an HilsSkrästen . de« Schuhg«ei>ert>e aber wohl am
wechen . Täglich wird da« Celpchwerk inzdandsevung-bedürf-
lüzer. and nur ein Bruchleg örr sonst vorhandenen Arbeit «»
U &tit  steht »au C cr tüyiii » ü « j. w .Jiw, rfT 4 t c| »■

fifn, datz es , wie aus dem heutigen Anzeigenteil ersichtlich,
dem städtischen Bekleidung samt >etzt möglich ist. seine vorzüg¬
lich ausgosiattete mechanische Echuhwerkstätte . Friedrich-
straße S7. jedermann , der anderweitig nicht bedient werden
kann, zu Ausbessecungssrbeiten zu östnen . Die Aufträze
werden dort der Reihe der Einlieferung nach sachgemäß und
»er Leistungsfähigkeit der Einrichtung entsprechend, wie zu
hoffen ist, rasch ausgesührt werden und damit einer dringen¬
den Not der Bevölkerung wirksam begegnet.

Gror « Gerhard. — der seil längeren Jahren auf
melen musikalischen Gebieten segensreich gewirkt hat. ist am
Freitag im 64.  Lebensjahr dahingeschieden. Ein « Musikschule

das »Beethoben -Äonservatorium " — stand unter seiner
Leitung in erfreulicher Blüte . Abxr wicht nur als Pädag ^ .
auch al , Däusikschriftsteller war er geschätzt: er schrieb glän»
zenden Stil und batte ein auf gründlichen Studien basiertes,
schorfe« Urteil . Bedeutendes Verdienst erwarb er sich durch
die Aufführungen de? unter seiner Leitung stehenden . Bach
Verein «": dies« Konzerte fanden ihrer Zeit allseitigen Bei¬
fall und haben dos Interesse für die ernst« Bachsch« Kirchen-
musik in unserer Stadt wesentlich verliest . Georg Gerhard
soll als legobter Mittler und liebenswerter Mensch unvee
grffen bleiben.

- Vaterländischer Abend. Lus die heust abend 8 Uhr im
^estsaai der »Turny-esellscha-stE, Echavolbachrr Strotze 8 statt*
findend« vaterländisch« Veranstaltung de» . Evangelischen
Bundes" sei nochmals hingewiesen.

— Vermittlung von LandwirtschostSlehrNngen , Kriegs-
beschädigten und angehenden Verwaltern . Wie die Land-
wirtsciwstskomn er für den Regierungsbezirk Wiesbaden in
der Nr. ö ihre« Amtsblatts brkanntgibt , hat sie eine Vermitt¬
lungsstelle für LandwirtschastÄedrlirge . Kriegsbeschädigte
und angekende Verwalter eingerichtet . Sie nimmt Bewer¬
bungen sowohl von jungen Leuten , di» sich der Landwirtsch -ist
widmen wollen , und Kriegsbeschädigten , dir geeignete Stellen
suchen, als auch von angebenden Verwaltern entgegen . Ebenso
sammelt die Kammer von seiten landwirtschaftlicher Arbeit,
geber eir-gebende Anträge aus Vermittlung solcher Personen.
Diese Sstllemermilllung soll zu einer dauernden Einrich»
tung ousgesialstt werden . Bewerbungen um Stellen der ge¬
nannten Art sind an dir Hauptgesck̂ iftSsielle der Landnnct-
schoftssamwer für den Regierungsbezirk Wiesbaden in Wie »-
baden. Rbeinstraße 92. zu richten.

— Ukraine. Nkräne »der Ukra—ine? Wst heißt sie
eigentlich, die junge Republik, die seit einigen Togen in jeder¬
mann« Mund ist, aber ven jedem anders ausgesprochen wird.
Der eine sagt grundsätzlich Ukraine, der andere macht aus
der Mittelsilbe ein richliges ai und um den Gulasch zu ver-
vollständigen, meint der dritst. er müßst da« schwierigeW-,rt
möglichst. russisch" aussprechen und macht daraus Ukra—ine.
C« beißt Ukraine, es wird ausgesprochen, wir »« geschrieben
steht.

— K«segSavSzelch«Uiige«. Dar Eiserne » re«, r Klossr erhielten:
Drrsdileiitesitzer Reinhard Ltreh.  Ersotzreftroift Korl Minor,
longjäb, if« Reilente, der Firma August Cngel. Hosiiekerani. Land-
webnnann August k ch» h in a n n. — Der langjährige Kellermeister
der hiesigen Weinpr, hbandiunx Simon u. 5 ».. Landstucmmann Ehe.
Heiser, »rbieli tie hess.schc rapsirkeittmedaille.

— Mißbrauch der Feldpost. E« ist bemerft worden, drß
Personen, die nicht dem Heeresverband angehörrn. Briese
oder Postkarten durch ihre zum Heeresdienst ringezogenen
Verwandten und Bekannten al« Absender zeichnen und m:t
dem Bei merk . Feldposldrief" versehen lassen, um do» Porto
zu ersparen. Do» ist unzulässig und wird noch den vestim-
mungen des Pestgrsetze« als Portohinterziehung bestraft. ES
ist ferner unzulässig und sstafbar. wenn Zivilpersonen g-
u einschaftlich Pcsikorten mit dem Vermerk „Feldpostbrief
absende,, und sie von einer dem Heer angehörenden Person
mitunterzeichnen Icssen, denn die Portovergünstigung steht
den Herresangebörigennur für ibre eigene Person zu. Durch
die Niederschrift ai'beler Mitteilungen, auch wenn es nnr
kurze Grüße oder NamenSunterschrrsten sind, wird die Karst
portopflichtigund jeder Unterzeichner, auch der HeereSanze-
hörig«. haftet siir den Portobrtrag und macht fwb strosfälli«.

— Perstnal -Nachrlchten. Der Oberlehrer am « onigl. Svm.
nassnm z« Meleritz. Dr Wilhelm Bieder,  früher am hiesigen
Reform-Rralpvmnasium tätig, lst zum 1. April d. I . nach Frank-
furt «. M i ersetzt.

— Ehrmir-Nnterrlih« fftt Tomen. Im Hinblick auf den Mangel
an d-n notigen Hilstkiäfien i» dee » kmilcben Jnduitri » sei daraus
ausmerksrmgemachi, dah in dem diesigen ibemischenLoboralornim
von Dr A Elul e>n Kiiisns speziell für Tomen. ,ur Ausbildung
von Hilssorbeiierinnen sioiisindet Hierdurch wird Eelegenhei, ge-
«eben, sich al» Gebilsinne» in ««chnisch-onalktisch-bogienischen Nah.
ruiwsm ittel-Laborawrien. Apotheken, Krankenhäusern «s» . auszu.bilden

— Wechei,dienst be» militärischenvarberektnn« dee Restbrnzftadt
WleSl-oden. Jugriidk, msngnie Nr. 148: Montag, den 18., und
Donnerttog den ! l Fetniar : Jugendbeim. 8>4 Uhr abend«. Jugend,
kompopnieNr l<9 Diem-tag. den »9. Februar: Schietzen. Loge
Hoben,elle,n. 7 Ndr al-end». Mittwoch, den 20., und Freitag, den
22. Fet i'vi ' Jugendheim. S>4 Uhr abend«. Jiigendkompogme
Nr. 1B0- Tienstag . den ig. Fediuar : Sehsehen, Loge Hobenzollern,
8lH Ubr ölend« Mittwoch, den 20.. und Freitag, den 22. Februar:
Jugendheim. Psch Udr adend«. I , genl kompogni» Nr. 151: Montag,
den 18.. und To»»er»,ag. den 21. Februar: Jugendheim. 8ich Uhr
abends Sr „i» ax den 24. Februar: Marsch- und Pnrroulllendienst.
Übung aller vier Kompagnien. Sammelplatz Faulbrunarnplatz

vhr . Al maisch 8 Uh , Richtung Platte.
— « lei»« Naiizcn. Le» Schntzendorf.  der beNebte Hof.

»pernsängrr hier, ist ab I Marz als Lrbrer für da« « esangsach(Oper
und Kciizerti an Schreibrr» Konservai, r,«m kAdolfslrahe8. 2s tätig.
— Aus dem Aerober,  konzeriier» heute nachmittag ,m Winter-
gmten die Garnikenkapelle tm 34 Uhr. Um lchb Nbr abends gibt
die Vrllzäblige Earni 'onkapelle uiitkr Leitung de« Obermusikmeisterl
Weber in der Turndalle «Hellmundstrahe, ein grohes Streichmusik-
kouzcr, ml, relklinmlichemProgramm — Bon 2 8 R , chI » r n bezw.
Hilssrichiern, welche ver dem Kriege am hiesigen Landgerich, tätig
wastn. sind beule nur noch 11 verbanden. Di» übrigen sind einge-
zogen bezw. dienftunsäbig

Vorbevtchte über Kunst . voeteSg « und Vevrvandte » .
•  Königlich « Schauspiele. Sonnt «» den >7. Februar Ab O

.Die Walküre- . Anfang 5. Uhr. Moittag. den lv.. bei auf,eh Ab
15. P , lkrabend: „Gnlbtr,*. Anfang 6*4 Uhr. Dienstag , den 19"
Ab. B: ..Mignon". Aiisan, Uhr. Mittwoch, den 20.. Ab Ä’
.Meine F,au . die Hrsschnuspiklerin". Anfang Uhr. Donners-
lag. den 2, .. Ab F>: ..Siegfried", « „sa.ig 6 Uhr. Freitag, den 22.,
*b C: . Die Slrahe nach Stcinaoch" » nsang 7lh Uhr. Somstaw
den 28.. Ad E>. . Polend,ut". Anfang 6V4 Uhr. Sonntag , den 24.,
Sb. B: « otterdammerung". Anfang 5 Uhr. Samstag , den 2. März,
b«t »ulgeh. Atz, Eastsprei faanutiMt $ utlm

Morgen-AuSKave. Erste» glatt . grtft «.
Eigene Tanze Anfang 7 Ubr. Sonntag , den 3.. bei ansteh. Ab^
erstes Gastssiel des König!. Kammersänger» Hermann Jadkowter:
.Die Jüdin". Anfang. 6 Uhr Dicnrtag. den 5., de, ansgeh. Ab.,
zweites und letztes Gastspiel des Königs Kammersänger« Hermann
Jadloncker- . Rig'olttto" Ansang 7 Uhr. Der Vorverkauf für die
Vorstellungen am 17.. Ib., Ll. und 24. d. M . Hai berctt« begönne».
Für die ütrigen Verstellungen beginnt der Borverlans am Sonntag,
den 17 d. M. tormiiiags 9 Uhr.

• Risidc z -2hcate>. Souniag , den 17. Februar , nachmittag»
^H4 Uhr: . Ter Ledens'chüler". Abends 7 Uhr: . Der Scherdungs.
Prophet". (Reuhrit? Moniag, den 18.: „Der Weid-teusel". DienS»
tag, do« 19.- „Erdgeist". (Castspiel Steinrück.) Mittwoch, den 20.,
nachmittags k Ubr. „Familic Hannrmann". Abends 7 Uhr: „Dir
Kammersänger" und „Lottchens Geburtstag". lGastspicl Albert
Steinrück.I Donnerstag, den 21 : „Ter Scheidungsprophct". Frei»
tag den 22.' „Da- Eztcmporale". Samstag , den 23.: „Wenn t«
Frühling der Holirnbrr . .

• Mainzer Stadltheatcr. Montag, den 18. Februar: „Der Rack»
der Sadlittrinne»' . Dienstag, den 19.: „Das Schwarzwaldmädel".
Mittwoch den 2».. »ochmittags 3 Uhr: „Petcrchens Mondsahrt".
Abend» 7 Uhr. „Ail-Heitelbcrg". Donnerstag, den 21.: „Genoveva".
Freitag, den 22.: „Der Freischütz" Samstag , den 23.. . Aida",
Sonntag den 24.. nachmittag» 3 Uhr: „La Traviala ". Abend» 7 Uh«
»Ter Wasscnlchmikd".

Kur dem vereinsleben.
DcreinsvortrSgc.

* Der 6. vsieniliche tzvttrag de» „Nassauischen Knust.
Vereins und der Wiesbadener Gescllschas , für
bildende Kunst"  findet nächsten Dienstag , abends 8 Uhr, m
der Aula des Lder Lhzrum» am Markt statt. Redner des Abend«
lst der in Wiesbaden durch seinen lebendigen Vortrag bereits b«.
kannte Pilfessor Tr Pick-Posen, der über „Den deutschen Schnitz-
altar" z» sprechen gedenkt

* Der „2«erein für » assan ' sch « Altertumtkuntz«
und  G e s chi chi s j o r i ck>u n g" veranstaltet am Mittwoch, adend»
8 Uhr, in der Aula des Lvzrums I am Schlotzplatz einen Vortrag.
Prostssor Dr Zcdicr n ird „Über die Eniwicklungs- und Besestigungt»
gelchicht; Wiesbaden" mit vichibildein sprechen. Jedermann, auch
Dame«, sind srcundlichst eingeloden.

Kus dem Landkreis rvlesbaden,
-r e -nnrnbrrg. ,5 Fcbr. Tr. Ludwig Lange.  Sohn des « ans.

nianns Paul Longe in Srnnenberg, hat das grotze Slaatsezamen b«-
slaudeu und wurde zum Assessor ernannt.

flit§ Vrov'nz und Nachbarschaft.
rr . Idstein, >4. Febr. Die Stadtverordneten beschlossen et«»

stimmig für die Stadikirche dahier al» Vedächlnitkirche der
st' assavischen Union ein neue « Geläute  p , beschaffen,
solald nach gliicklichkr Beendigung des Kriege» das erforderliche
Glockenmrlal! wieder zur Brrjugung steht. Dos Geläute wird au»
vier Glocken aus Pron>e besiehe». Die noch vorhandene Glocke wird
die kleinste im neue» Griäuie. Tie Houpiglocke soll al« Friedensglocke
nickt au» siäoi,sckc» Mitteln beschastl, sondern von den Burgern
Jdlirin» und den Freunden der Nassauischen Unionskirche gestistet
werden Tie neiien. Glocken haben ein Gesamtgewich« von 3936 Kilo.
Ter Firma Rincker in Sinn wnrde der Anslräg üderrraien. da sie
sich bereit erklän hotte, das Geläute sür Idstein als e r ft » « na» dem
Friedendlcklustz» g,essen. Di« Slodtvrrordneien bewilliglen vor¬
läufig einen Kscdi, von 22 OOUM. einschliesslich de« Glockensond« van
4870 Dr

WC. Rüdrshelin . 16 . Febr . Hier ist der Buchdruckereibesitzer D.
wegen Zechprellereien ■»nd anderer Betrügereien  t»
Hast genommen nrrden. Der Mann batte sich nacheinand-r in zwst
bessere,. Hotel» ci„a„a,lie,t , an beide» Stellen eine Zeit lang wohl
und in Fr»ude»> gelebt und verschwand dann plötzlich, ohne zu zahlen.
Ferner hatte er im Hctel wie auch in den Löschschen Weinstuben, w,
ti als Gast verftbite. von Belani-ie» in der Form von Darleben
nilb' fach Grldsumme» e,schwindelt und desgleichen ein junges
Mädchen helrepen mit dem er ein Berdältni« einzegangen war.

kt . Fkaulsurt a. M.. 15. Febr. Professor Dr. F r i e d l ä n d er
ha* sein̂ Privetklinik Hohemark  bei Oderursel der Stadt
Fiankfurt znm Ankaus angebclen. Die Stadl beabsichrig«. dir Anstalt
zu erweiben und als ?<e r v e n h e i l ft ä t t « sür Angehörige de«
Mittel st ontes  ewzurichten.

kt . Ans Hessen, 15. Febr. Der Termin für Hausschlach-
tun gen  wurde aus Anordnung des Grossh. MinistertnmS dis zum
1 März d. I . ssinaiit verlängert.

— Bingen. 16. Febr T,e Sammlung der „Rhein- und Nah».
zeittmp für di: durch das Hochwasser  geschädigten Einwohusr
von Dieteisheim ergab 6461.35 M.

Sport.
• Dir kommende Renn,eit. Wie sich die kommendeRennest t»

Westen xes.alte» wird, kannte noch immer nicht -nlichieden werde«,
do selbst in Berlin eiwas veränderte Verhältnisse infolge weniger
Trantperimöglichkeilen geschussen wurden. tz:raiisb-rg fleh» vo»
Frühiahrsieiinen pan, ab und schreib, erst für Juni 5kennen an».
Peiaussickilich ».erden am Oste, moniag in Karlrhorst die eigen»,
lichei. Rennen ihre» Anfang nehmen, anschliessend kamen dann
Hoppegatten und Grünen ald. Für die Provin Plätze sind zwei Mög.
lichkeiten ins Auge gesnssl Entweder müsse» die Deranstaltungc»
aus einige wenige Plätze ,»lammen,«sasst, oder die Termine auf
spätere Zeit hliiaiiägrlchobcii- ttden. Wir ver,au,et, wallen aber
Dresden, Hannover und H. êirg-Hvrn an ihren örsherigeri
Terminen sesihaltt»

Neues aus aller Welt.
Verhaftung einer Oirosslchiebcrbandr. Köln.  IS . Febr. Di,

«ölne , Pclize: Hane erfabren, duss Kölner Schieber, die gewohnt ihr«
Schleichg-sckäste waggenweise zu betreiben, in einem hiesigen erst.
Nassigen Grsckäst zusammentressenwollten, um einem von Berlin
kommendenGr, sslchieber Lfserte zu machen. Letzterer wurde von
der Polizn am Behnbri i,< (>ni>ssang genommen und abgefühtt. An
seine Stelle stieg ein Polizeideamter im Hotel äd nnker dem Namen
de» vechastetenBerliners Tc, Beamte liess die Schieber einzeln in
ein Zimnier treten, notierte sich die grnauen Adressen und Osserte»,
woraus sie als sie durch die zweite Tür das Zimmer verlassen wollte«,
von einem andere» Polizeibeamten verhaftet wurden. Bisher wurde»
sieben Schleichhändlerfcsigenommen.

SOS»non Brotkarten gestohlen. Berlin,  18 . Febr. In der
Bucht., ckere! von v S Hei mann, Beuthstrasse8, die mit dem Druck
der Berliver tzttrilatte» botroui ist. wurden im Laute dieser Woche
30!»000 Pro:karten gestohlen, die demnächst zur Perteilung gebracht
weiden srlltev. Die gesiotzlei-rn Brotkarten wurden für ungültig er»
llätt und neue Karlen in ander*» Farven angosertigi. die nunmehr
ausgeocbcn werte,,. Die Kriminalpolizei ist mit den Nachforschungen
nach dev Tätern bcschasiipi. die zur Beisei,eschossung der grossr»
Mengen Karte» wohl »in Fuhrwerk benutzt haben müssen.

« '»s-.es Braudnngliick. W ss.- 8 London,  lb . Febr. (Draht,
bericht.) Nach Plaiicrn >ellunpen au« Montreal kamen bet einem

Bra nds .̂ Kloster der Grauen Schwester» 5« Kruder «m, bu tm
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Handelstoil.
DSe Lage des Rutirkohlenmarktes.

Der Gesamtversand hat sieh im abgelaufenen Monat
ungefähr auf der Höh« des Vormonats gehalten . Da dieser
drei Arbeitstage weniger hatte als der Monat Januar , ist der
aibeifctägliche Versand im vorigen Monat hinter demjenigen
de.. Dezember wesentlich zurückgeblieben.  Der
Gesamtversand hätte im abgelaufenen Monat bedeutend
größer sein können , wenn der empfindliche Wagenmangel
etwas behoben worden wäre . Die Ausfälle bei der V\ agen-
gestellung bewegten sich immer noch in der Hohe der letzten
Monate, und die Hoffnungen , die man auf eine vermehrte
Wagengestellung im Januar setzte, haben sich nicht erfu . lt
Die Förderung  bat bei 26 Arbeitstagen un Januar
wieder ein günstiges Ergebnis  erreicht . Da üoer
% Million Tonnen Brennstoffe nicht abgefahren werden
konnten , sind die I. a g e r b e s t ä n d e auf den Zechen jetzt
auf mehr als S Millionen Tonnen angewachsen . Hiervon
entfallen etwa 1K Millionen Tonnen auf Kohlen und über
1% Millionen Tonnen auf Koks. Wenn eine Besserung im
Versal dt eintritt , können diese g e w a 1ti g e n V o rr alte
viele I Orken im Verbrauch ausfüllen . Der milde Winter
hat bisher die Klagen über ungenügende Versorgung mit
Hausbrand verstummen lassen . Sollte in den nächsten
Wochen kein starker Frost mehr eintreten , so genügen viel
geringere Mengen von Hausbrandbrennstoffen , um den An¬
forderungen im allgemeinen zu entsprechen.

Berliner Börse.
$ Brrfl «, T«. Febr . (El*. DraMberleht ) An &er  BBra#

hielt sich das Geschäft in sehr engen Grenzen . Immerhin
war eine etwas freundlichere Stimmung festzustellen , da die
Abwärtsbewegung zum Stillstand gekommen war und ver¬
einzelte Kursbesserungen erfolgten . Lebhafte Umsätze zu
behaupteten Kursen landen wiederum in Steaua -Romana-
Aktler statt Ferner setzten Sloman- und Salpeterwerte ihre
Abwärtsbewegung fort Rheinmetall stiegen anfänglich an¬
sehnlich , konnten aber den Gewinn nicht in vollem Umfange
behaupten . Von den llütteraktien zogen oberechlesische
Eisenindustrie kräftig an, während die gleichartigen Papiere
mit behauptet waren . Als gebessert sind noch Badiscne Ant-
Un und Hirsch-Kupfer zu nennen . Russische Anleihen
waren gefestigt , russische Banken abgeschwäeht.

Banken und Geldmarkt.
* Auslosung 4V. proz. Schaizanwetsnngeu . In Ergänzung

der Bekanntmachung vom 24. Januar 1916, betreffend Aus-
iosung derjenigen Gruppen der auslosbaren 4Vfcproi. Schalzr
anweisuLgen des Deutschen Reichs von 1917, 6. Kriegsan¬
leihe , die am 1. Juli 1918 zur Rückzahlung gelangen sollen,
werden jetzt die zu den gezogenen Gruppen gehörige
Nummern veröffentlicht : Gruppe 134 Buchst F « > 20 « )0 M.
Nr 86 65t bis 8P6-0, Buchst D zu 10 000 VL Nr 136 651 bis
1S6G71, Bürtet . E zu 5000 M Nr. 226 651 bU 22* «W. Buctet
G zu 2000 M Nr SW SOI bis 338 3« und Buctet H » JOM
Mark Nr 966 601 bis 966 760. Gruppe W7 ^ uctet F 20000
Mark 94 SOI bis (M320, Buchst. D 10 000 M. 144 301 bis
144 321 Fuchst . E 5000 M. 234 301 bis 234 342, Buchst G.
°000 M* 348 601 bis 348 660, Buchst. H 1000 M. 997 201 bis
San .' Gruppe 449 Buchst F 30 000 M. 102 401 bis 102 420,
Buchst D 10C00 M 152 401 bis 152^ LBuchst . E M0M.
242 401 bis 242 442, Buchst G 2000 M. 364 801 bis 364 860,
Buchst. H 1000 M 1029 601 bis 1 029 700. Gruppe 749 Buch-

stabec F 20 000 M Nr. 117 401 bis 117 420, Buchst D 10 000
Mark 167 401 bis 167 422. Buchst E 5000 M. 257 401 bis
257 440, Buchst. G 2000 M. 394 801 bis 394 860, Buchst U
1000 M. 1089 001 bis 1 089 760.

Industrie und Handel,
— Ausdchnnne der Anmeldung von Vermögensgegen-

stäuden feindlicher Staatsangehöriger und von Forderungen
gegen das feindliche Ausland Die Handelskammer zu Wies¬
baden wefst die Firmen und die sonstigen beteiligten Kreise
des Bezirks besonders darauf hin . daß auf Grund der Be¬
kanntmachungen vom 30 Januar 1918 nunmehr auch die An¬
meldung von Yermftgensgesrenständen der Angehörigen der
Staaten Japan , Ifu -tugal , Italien . Vereinigte Staaten von
Amerika , Panama . Kuba. Siam, Liberia , China und Brasilien
bei dem 1 renhänder für das feindliche Vermögen . Berlin
W. 8. Kronenstraße 44, und die Anmeldung der auf Geld
lautenden Forderungen gegen Schuldner in den Vereinigten
Staaten von Amerika , Panama , Kuba. Siam, Liberia , China
und Brasilien -- bei der Geschäftsstelle für Auslandsforde-
rungeu , Berlin SW 61, Gitschiner Straße 97/103 — jeweils
bis zum 1 April d .1 — vorzunehmen ist. Die Anmeldungen
sind diesmal nicht bei der Handelskammer,
sondern unmittelbar bei den genannten Stellen einzureichen.
Von dort sind auch die den neuen Bestimmungen ange-
peßten , im übrigen aber unveränderten Anmeldebogen so¬
wie die für Banken erforderlichen Anmeldekarten (soge¬
nannte gelbe Kartenl zu beziehen . Die betreffenden Antrags,
die auch auf einer Postkarte gestellt werden können , sind
auf der Vorderseite mit dem Vermerk ,.Anmeldesache “ zu
versehen und tei -eo sieh unter Anschluß jeder anderen An¬
frage leolglich auf di« Bitte um Übersendung von Anmeld*,
bogen bezw Karten mit Angabe von Art und Zahl zu be¬
schränken . Von der Geschäftsstelle der Handelskammer
werdet - nur einzelne Vordrucke in Ausnahmefällen abge-
gefen , jedwede auf die Anmeldungen bezügliche Auskünfte
iedoch bereitwilligst erteilt

• Höhere Olaspreise . Sächsische und rheinische Tafel¬
glashütten haben zufolge Aufschlags auf Blankglas den
Grundpreis für Mali- und Musselinglas auf 60 Pf. für das
Quadratmeter abermals erhöht

Versicherungswesen.
* Di >Gothaer Feuerversieherungsbank auf Gegenseitig¬

keit weist für das 97. Geschäftsjahr 1917 folgende
Zahlen auf : Feuerversicherung : Versicherungssummen:
8 024 683 20«' M„ Beiträge : 26 942 918 M., Schäden : 4 321 625
Mark. Finbruchsdiehstahlversieherung : Versicherungs¬
summen : 87' 9797« M, Beiträge : 974 881 M., Schäden
729 093 M Der Überschuß  beträgt 20 231 831 M. Da¬
von kommen zur Rückzahlung an die Versicherten in der
Feuerversicherung 72 Prot , der eingezahlten Beiträge , in
der EinbrurbsdietetahlVersicherung gemäß des niedriger
bemessenen Bruttobeitrage » ein Drittel diese* Prozentsätze»
mit 24 Prco.

Mark'bericht*.
"VF. T.-B Berliner Preduktaaaiarkt. Berlin, 16. Febr.

(Drahtbeiirht .) Die vor einigen Tagen erwähnten Gerüchte
über die bevorstehende Erhöhung der Str oh -
höchstpreise  oestätigien sich. Einzelheiten sind indes
noch rieht bekannt gewoiden . Der Plan , daß die >and-
wirtschaftlichen Genissepsehatten  die Er¬
fassung der Laudesprodukten überlassen werden soll, ist

nunmehr vom Kriegsernährungsamt fallen  gelassen wor¬
den . Ir  hiesigen Verkehr ist das Geschäft in baatgetreid*
etwas lebhafter geworden , namentlich Gerste war stark und
zu billigeren Forderungen ungebeten Dagegen laßt sich
Hafer nur schwer beschaffen, da einzelne Kreise die war*
nicht heraiislnssen Von landwirtschaftlichen Sämereieo
richtete sich das Interesse der Käufer in erster Linie aul
Sera de Ha, ferner auf Gemüse- und Rühensamen , die aber
sämtlich kaum zu haben sind . Etwas mehr Angebot zeigt*
sich in Rotklee . Im Rauhiuttorgeschaft hat sich un «Hg®*
meinen nichts verändert.

5tu§ unterem Leserkreise.
©tat BeOBenBrte SinlendiingenIS-men meber jutüdartanBS, noch aufiOTiW nKrtraJ

* 81t ten eitlen Unbtgreijitditeiten , btt man in Wiesbaden m
btsuq auf die Selcn -smittel . unb © reunfU >Tf»crtetlunfl erfahrt , fl̂ ort
eg au » , laß tai brr . der Stabt verkaufte Br - nnHoI zin  fo
ticken Kloben verabfolgt wird , daß t « in fernen Ofen geh . D ° aott
M man in der injiccn Zeii Männer finden , die es klein baden?
Demi für R-rancn und Mädtcn ist die Arbe :i zu schwer . Man tan«
alfo Nichte bannt aufarpen und leibet weiter unter der « alle den»
von Kohlen wird an Piivatbaurhaltnngen so wenig gegeben e«ife es
nicht einmal -un , Heizen einet Zimmers ausreicht . Als -vettere Ui
begreiflichkcit kommt nun noch der hohe Preis des Holzes bajir Der
J' ertncr kostet t M .. das Anfahren für jeden Zentner mmdestenl
IM dazu für rt .entnelle . Ze - k.einern wieder I M .. won .tt der
Beutner auf 7 M . k- mmt . Hiesige Handlungen liefern aber de»
Zentner , u V.50 M ftet ins Hau - und gut je. kleinert Wo , foll ma«
p , einem ,eichen » npeten der Stadtverwaltung jagt » ? Dr y.

=s Reklamen. =

exti •Konfekt
regelt den Stuhlgang
bei Erwachsenen und Kindern.
Aerztlloh • mpfohiMil Orlgln »Jdoa.

2)er fjeutigen Sonntnsts-ÜltorttritauSiindk liegt olff
«Radiliffcrung Nr. I (Iahrstang im mouutUdjttt
tlrtibcilagr„Drr Landbotr" bei.

Die M »rgen >A « »gad « umfaftt 1«

Wb« bmnit fsiiH 1 ftr111| I I ft» lt* 1•*'***

Gvrrchktunde tn SOlrtfäettMg: 13 Bi» lttto.

LebrnMilteiverlellMg.
1. Marenansgabe.

In j,er Wvche vom 18. bis 24. Fsbr . werden verterlt
250 Gr . Fleisch u. Wnrst senep Abgabe von Seid 1

bis 10 der Neichrfle' fchkarte
60 Gr . Butter auf Feld 8 der Jeftkarte.

125 Gr . Würfelzucker auf Feld 52 der Nabrininelk.
125 Oft. Suppenmektl auf Feld 53 der Rahrmiftelk.
125 Gr Granven auf ffeti 54 der lidrmfttelkcrrk.
200 Oft! Kartnffelqriek awf ^ eld 98 dersüO 04r rtnffec-khrsatz cruff-leld 99 der Nabvmiftelt.
250 Gr! Marmelade auf ^ eld 100 der Nabeurtttelb
250 Gr . Rübenfauerlrant aus Feld 101 der Jkahr-

7 Pfund ^ftartvffcl » auf Hold 8 der Aartoffelkarte.
Mbrbefe — martrnfrei.

Sandcrverteiluna:
1 Et an die Kunden in den Butt --Daeschcrtten

Nr . 6 btS 46 am ^ ekd 54 der Fettkarte.
Austerbem findet von Mittwock,. den 20. d. M.. ab

eine cinmalxie Dond-̂ rverteilung von Nabrzw-obock
an Kinder im After unter zwei Fahren in den Mtlch-
vcrieilun -zSO-ollcn gm-en Abgabe der Zwiebackdnartenale'oAtcitiiacr Voriaae der M-Iek̂karte und des
H.auShaltsomiSweifeSstoft. Jede M-lchfarte berockitigl
für den Dezwa einer Dock-enmenac, und zwar ent-
iallen mK eine solche 12 Pakete von 124 « r. »um
Breite von 40 Pf für da» Palet oder 24 Pakete von
je 62 Gr »nm Preis , von 20 Pf . für da» Paket . D -e
MilchverteUlUncSil'orien stnd anaewtefen, den ragver
Abaabe mH der Nückfeite der M' fchk.arte zu verwerten
Für die .Kunden der Milchfiirnn-hrlfen Kraft ,md
Warner , sowie der Milchverie-luirgS,teilen Kodier
fFafanerief und Bernhardt lLafengartenj stnd d-e
Zwfobäkke -n dem Stadt . Verkauf, Weiehitrahe 20,
ßcrcifoefteilt. —

D»r Nrei» hetrSot ic Pfund tut W-irtelzucker
44 Pf ., ©utmerrmehf 200 Pf .. Granven 36 M - Kwr-
toffelariefz 50 Pf .. Kaffee-Trtab 200 Pf .. Marmelade
100 Pf .. Rr>denfauerkramt 25 Pf ., Kartoffeln 8 Pf .,
Mbrbefe 160 Pf ., 60 Gr . Butter 40 Pf . und 1 Et
44 Pf.

2. Berfanf - eiiitetlnnq.
Grnvvr : s_ Kleisch:
SU- 4D
R—So
fl ®8tt
1 —3

SamStag : 8—954
: sfea 1*
: tf
I fcöH

Butter m. Eier:
Freitag 8—10%

. 1054—1
„ 3- 414
.. 4W- 6

Samstag 8—10
. 10—12„ 12—1

F—I Donnerstag vorm.
K—M Donnerstag nackin.
N—So Freitag vormittag

3.

Nährmittel:
Sv —8 Freitag nachmittag
N—E Samstag vormittag
A—8 Samstag nachm.

Mitteilungen.
Nährmittel für Kranke. Fm städt. Laden Büdingen,

ftraste 4 find die zum Verkauf geitellten Bestände an
Bsenenhvni.g und Ltalzertrakt ausverkavst . F587

Wiesbaden, den 17. Fechruar 1915.
Der Magiitral.

Bekanntmachung.
Vctrlsst : Förverkotonuen.
Die Lcchnzahluny an die gördertclonr <n findet von

jeyi ab wie folgt statt:
Mittwoch» von 4 Uhr nachm, ab für L# 3^ 4. und

Refrrve -Förderkolonne« 1 u. 2;
Donnerstags von 4 Uhr nachm, ab für 2. und stSndige

Förderkolonne.
Die Lohne muffen pünktlich aibgeholt« erden. Nach¬

trägliche Abholung mutz bei der Stadthauptkaffe be-
wirkt werden . Löhne, die innerMd 4 Wochen dort
nicht erhoben sind, verfallen von jetzt ab der Kaffe für
KriegsauSgaben.

Wiesbaden , den 14 Februar 1918.
Der Magistrat.

Oeffeniliche Mahnung
zurZahIung fälliger Steuern

Die rückständigen Steuern für das 4. Vierteljahr
1917/13 (Januar , Fevruar und März ) sind bi? zum
21. dö. Mts . zu entrichten. Nach Ablauf dieser Frist
beginnt am 22. dS. MtS. die kostenpflichtige3wangS.
beitretbung.

Bei 3ufendung auf bargeldlosem Wege oder durch
die Post hat die Einzahlung so reästzeitig zu erfolgen
[2  Tage vorher«, dast der Betrag spätestens am
21. ds. Mis . bei der Kaffe eingegangen ist. In diesen
Fällen ist ausier der Adresse die Hebrbuchnummer auf
den Abschnitten pp. anzugeben. F587

Wiesbaden, den 16. Februar 1918.
Städtische Sie »erlasse,

Rathaus , Erdgeschoß, Zimmer 16.

M MW

2. Sammlung
102 . Gabcnverzeichnis.

ES gingen ein bei der Zentralstelle für dir Samm.
lungrn freiwilliger HilsStätigteit im Kriege, Kreis-
komttre vom Roten Kreuz, Wiesbaden, in der Zeit

vom 2. bi« etnfchltehltch 1b Februar ISIS.

W. G. (Monatdgabe ) 500 Mk., Erlös aus dem Der.
kauf von Postkarten usw. 455.25 Mk., Proscffor Auguit
Nfener (Nass. Ldk.) 300 Mk.. Konju! Eugen Grmxn.
w-tz weitere Gabe iM . Bc-rt«, 200 Mk.. R. « . durch
die Obrld- und SÄber -Ankaufitelle t02.50 Mk.. Dka>or
von ©Lotten (Monotsg .j Mk. Frau Dr Franzeska
Großmann . Pdonatsgabe lD -st . Gef.) IbO Mk.̂ T. v -,
MonatSgabe (Disk. Gcff.) 100 Mk.. von Wulsfen
100 Mk., F . Z.' ttz 100 Mk., Geh. Baurat Hcring <Jan .-
u Febr .-Gaibe) 60 M .. Paul Kloß. Ante-lsche-ne zur
bv-oz . Deutschen Re-chSanleibe 30 MI.. Frau Sugo
Li-Hl, 4l . Rate iDeuftche Bank) 25 Mk-, Franz R-tfert
2^ Mk.. A. B. d. W-esb. Badcblatt 20 Mk.. Exzellenz
Freiherr von Spberg -Siimmern . monatl . Gabe <Disi.
Grt !) 20 Mk.. Frl . Klara Tecker. Anterlschelne zur
5vroz. Deutschen Reichsanie '.be 12 Mk., E. von -~.
lNaff. Lbk.) 10 Mk.. Fvaul . Lerch fur erbl . Kneyer
10 Mk., Frau Oberst Motten , 40. Rate , (Deutsche
Bank) 10 Mk.. Kons»! I . Riedl, 42. Gabe lVorfchutz-
Verein ) 10 Mk.. Direktor Eramer , Anteftschein zur
5proz. Deutsclien Re-cktsanle-he, b Mk . durch ^ ustizrat
Dr Jdomeih (Buhe aus einer Pr,vatNaaefadie ) S M».,
Ref.-Fwf.-Mgt . Rr . 80. Strafaelder d. T-sdigefellschaft
5 Mk Polizei -at Walz. Anteilschein zur 5vro. Deutsch.
Reichsan-e-He 5 Mk., W. Nefthsdn,k 4 50 Mf^ InlieDeufinq . für erblindete Krioger 3 ML. Frau
Anteilschein z. 5vroz. Deutschen Reick̂ anleiHe 2 Mk..
Fr . M. Vogts, Anteils-t-ein wroz. Deutschen Reicks,
anlefhe 2 M .. Ferdinand Blumenthal , Biebrich.
Zeugengebühr d. d. Kgl. lÄerichtskaff« 1.80 Ml.

Granaten - Nagelung.
R . Gradenwitz 5 Mk.. Hatel Kronvrinz 13.60 Mk.̂

Schiele zu Köm«shosen t.  10 .35 Mk.. aus Berkaur
30 Mk. Bisheriger Ertrag der Granaten -Nagelu-ng
64.664.83 Mark. , . . . . . . . A «̂ 84

Wegen etwaiger FeUer . die m dom heuti-gen Vcr-
zeicknis unterlaufen sein sollten und die fick leider
nickt immer vermeiden lassen, geniiat ein« furze Notiz
nn das Kreiskouiitee vom Roten Kreuz, Kgl. Sckfth.
MitteSbau links. ^ F684Wir bitten drinqcnd wm weitere Gaben.
Krciskomitee vom Raten Kreuz für den Stadtbezirk

Wiesbaden ._

Iriedrichstraße 57,
Übernimmt von jetzt ab alle Aufträge auf Ans-
bcfferung v»n Schuhwerk, die anderweitig nicht aus-
geführt werden, werktäglich von 8)̂ bis 12. und 2VS,
bis 5 Uhr. F 587

Wiesbaden, den 1H. Februar 1918.
Städt . Bctlkidungsamt.

« i • , Befreiung , Urlaub, ZurückstellungiSlllfiir . Entlassung. »ersetz., Th-ongesuche.
* Schriftsätze an alle BeHörb. m. grösst-

rj nnnnliA  Erfolg d.Rechtsbüro vullicb , niesb.
VA UÖIHjaIU  Rheinjtr .60. Audkunst:Hilfsdienst etc.

Vr. fendl.
Am für Hautkruak®

Friedrich Straße 20
ist bis zum 27. Februar an
Wochentagen zu sprechen

von 11—1-
nnd von 3—4 Uhr.

Zahn-Praxis
Oertrude

Renkcndorff
Gew ssenh ;itle

Behänd ung aller
Za hnkrankh eiten.

( ■ulilKaue PS
Ecke Lan ^gasSe.

heil und dunkel,
sehr preiswert

Carl Gold stein,
Webergasse 18. 154

Kurhaus Miclirlstadti. Oilciiw.
(Linie Hanau - Eberbach .)

Belia l. Kurlteim für Nervöse
und Frltolung «uclioni !e.

Zrltgemäss gute Verpflecung.
S Prospekt 2. San.- Rai Glgglberger.

Auf Grund brr Be.
fonntaiadiumi d. HnndcS.
rata über Säcke vom 27.
Juli 1916 forn. v. 1 Aua.
1917 erlassener Ausfuh»
rvngsbestimmungen sind
wir als
eiojiae smmin

von der Reicksfackilelle fitr
Wiesbaden -Stadt u. Land,
Limbura . Unlerlaunus n.
Untertahnstein zugclassen.

Wir macken darauf
ausinerkfam, dass Säcke.
Socklumpen. Packtuch nur
an uns verkauft werden
dürfen . Wer an Unbe»
reckitiate Säcke verianit.
mackst fick strakbar.

Rieiel u. Svcrber.
Dotzbeimer Strasse 20.

Brcni spiritus
ersetzt „Kochblock".

Breniia i St . Pr . 45 Pf.
Schlostdrogerie Sicbrrt.

Marftslrasse 9.

üanraQan
jsm llitlotifü

werden jetzt schon
für die FrüHjabrs-
Saifon anaenonime ».
Liefera. schnellstens

Sokmkl rar»..

/
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Wleu-MgMe1
[ Weibliche Personen }

^ Kaufmännisches Personals

Kontoristin,
welche alle Büroarbeiten
gründlich versteht, mit
guter Kenntnis b. amerik.
Buchführung, per 1. März
gesucht. Offert, u. B. 503
an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen
für leichte Büro-Arbeiten
lRog'stratur usw.) zum
l . März gesucht. Äu-s-
führlichc Offerten unter
T. 506 an den Tac,bl.-V>l.

Branchekundige

SküMllmies
für Äurzwaren und
Lch neiderei art-kel,

Papier » und Lchreib»
warcn, Lederwaren,

ferner
jfehrniä - chen

aus achtbarenFamilien
gesucht.

Warenhaus
Julius Kormatz

G. m. b. H.

Lchrfräul., Anfängerin»
für das Büro auf sofort
gesucht. Vorstellung 5 bis
614 Uhr, Detektei Zukunft»
G. m. b. H., Am Römer-
tvr 1.

Besseres 15—lOiährines
Lehrmädcheno. Volontär,
sucht unter niinstiaen Be-
dingunnrn Quirin« Buch-
u. Pavierhans, Rhcin-
ftraßc 59.

Lehrmädchen
aus guter Familie gesucht.
M. Stillaer , Häfnerg. 16»
Kristall, Po rzellan._

Besseres Lehrmädchen»
für bald oder später aef.
lkhren- u. Goldwnren-Ge-
schssrt Ki rchqa sse 25._Lclirmädchcii

sucht
Parfümerie Altstaettcr.

Grfr 8«nas ». Webergatze.

[ Gewerbliches Personal ~)

Wer
weiösilbe Dienstboten

oder Stützen sucht,
gebe eine slnzeige in dem
weitverbreiteten und auf
dem Lande vielaclesenen

FrassekevSonnicrgsbl'att
auf. f !80

(sseschättSssesse:
Kassel, Wörthstrasse 8.

■»'winnminBam

Tlnslknarbeitmu
Znarbeit r »
Dandstickeriu

ges. Köhler, Kl. Lang». 1.
T. Taissenarb.» 1. Kraft,
u. t. Zuarb. s. Brückner-
R»hl,  Niehlstraße 20._
'Taillen-, sowie Zuarb.

und Lehrmädchen gefucht-
Nhein stratzc 34, Gth. P . r.

Nockarbeiterin»
durchaus perfekt. sucht
Earl Ackermann, Wilhslm-
straste 60.

Schneiderin
für Kinderkleider ins
5 aus gesucht Frvnken-
stratze 28,  1 links._

Selch. Mtet nnea
sowieZiiarbellerlMv

für mein Aendernng«atel.
bei hohem Lohn gesucht.

Leopold Goftn,
(strotze Burgstrasse 5,

Damen-Konfektion
Lelirmävchett

gesucht, Farob, Damen¬
schneid., Römerberg 7, 2 l.

Lehrmädchen
gesucht. Damenschneiderei
Thiel, Langgasse 17, 3.

Lehrmädchen
f. feine Kleiderstickerei ges.

Fill vur, Kirchg. 11.

vamenpntz.
Tüchtige2. r̂brUcrtuiicn

bei hohem Salär und
Jakircsstelliing sucht

Zorbach.
Lniicnstr. 24. im Hofe r.

Puh.
Erste u. zweite Arbeiterin
gesucht. Off. u. T. 500
an den Tügbl.-Verlag.
Lehrmädchen

für Puh gesucht.
Bin« Baer. Langgasse 44.

Lehrmädchen
für Puh u. Laufmädchen
gesu cht. Gerstel u. Israel.I ditise Meine
sofort oder später zum
Eintritt gesucht.
_K . Löbig. Bleick str. 9.

mimWü
von achtbaren Eltern für
Frisieren und Parfümerie
aef. Kästner u. Jacobi»
Taunusst raste 4._

Büglerin
bei gut. Lohn dauernd ges.
Eckernsör destra ste 3._

Biigellchrm. geg. Vgt. od.
Mittageff. Jahnktr. 14, P.
srluullMdWgWen
für , uriseren Munitions¬
betrieb sofort gesucht.

Bnckhold«. Baer,
Moritistrnsse OS. <ntfi. 2.

Erfahrenesaogiiiigs-uns
iDoffienpifegerin

wirtschaftlich tüchtig,
auf möglichst sofort
zur Leitung e. kleinen
HeimZ gesucht. Gefl.
Angebote mit Zeugn.-
Abschriftenu. W. 502
an den Taqbl.-Berl.

Befl. jg. Mädchen
zu 114 Jahre altem Kind
gesucht bei Familien -An-
schlustu. Ueberuahme von
Hausarbeit. Offerten u.
M. 504 Taabl.-Verlaa._

Beff. jung. Mädchen,
zuverl. u. kinderf.»zu zwei
kleineren Kindern von 3
bis 8 Uhr gesucht. Mell».
Wilhelminenstrasse 10, 1,
von 1—4 Uhr._
Zuverl. jung. Mädchen

einige Std . vor- u. nachm,
zu 2 Kindern v. 8 u. 7 I.
gesucht. Vorzustell. 2—3,
Friedrichstratze 48, 1,

Zur Führung
des .Haushalts
u. Gesellschaft der Haus¬
frau wird zu ält. Ehe¬
paar gebildetes Fräulein,
nicht unter 35 I .» gesucht.
Dasselbe must ' in allen
Zweigen des Haushalts,
auch im Kochen, Einmach.,
Behandlung der Wäsche
usw/gut erfahren u. gern
selbst mit tätig sein.
Köchin u. Hausmädchen
vorhanden. Es wird nur
auf ganz

gebildete
Persönlichkeit

aus bester Familie ge¬
sehen, da dauernde Stell,
und Familien - Anschluss.
Schriftl. Off., wenn möge,
mit Bild, Zeugnisabfchr.
u. genauer Angabe der
Verhältnisse erbeten unter
L. 501 aryden Tagbl. -Verl.

Acltcres Mädchen
zum Führen eines kinder¬
losen Haushalts sofort ge¬
sucht. Heinrich, Wilhelm-
straste 30, Kun sthandlung.S.'taimnfDffien
sowie ein gewandtes
3iainwaia5Mn ml.
Orani enburg. Leber berg 9

Serviermädchen
für Sonntags zur Aus¬
hilfe gesucht. Offerten u.
N. 228 Tagbl.-Verlaa ._
Suche Köck.» Kinderfrl.»

Kindcrmädch., Stüh ., erste
u. zweite Haus-, Zim.-,
Alleinm. Fr. Kath. Hardt,
acwerlbsm. Svellcnverm.,
Schulgc.sse 7. Tel. 4372.

Für grosses Hcrrschafts-
haus wird zum 1. März
eine gewandte, saubere,
selbständige evangel.

Köchin
gesucht Off. mit Zeucmis-
abscbriften u. P. 500 an
den Tagbl.-Be rlag erbet.

Köckin,
selbständig in der gutb.
Küche, mit etwas Haus¬
arbeit, sowie besseres
.Hs ns mädchen

gesucht Humboldtstraste 32.

SM. MH.
die auch etwas Hausarb.
übernimmt, zum 1. März
gesucht Hn mboldtftr. 23.

Einfache gut empfohlene
Köchin

für Ans. od. Mitte März
nach Wiesbaden gesucht.
Hohes Gehalt. Zu erfrag.
im Tagbl.-Verlag. Lm

Perfekte Köchin
für kl. Herrenhaus-Halt ge¬
sucht. Meldungen Kirch-
nasse 43, 1, 3—4 Uhr. _
Stütze, Allein-, H.-, Z.f,

Küchenm. s. Frau Maria
Grünbem. Goldgasse 17,
Part. Telephon 4341.

Gesucht
für sofort eine Stütze bis
1. April. Haus Icke,
S onnen berg er Stra sse 50.
Aelt. Mädchen z. Stütze
im Haushalt (fl. Fam.)
gesucht Karlstra ste 7, 2.

, Einfache Stütze,
fleihig. solid, sauber.
Kochen nicht Bedingung
<gr. Wäschea. d. H.) zum
1. März gesucht. Vorzust.
von 2—7; von auswärts
Zeugnisabschriften.
Frau Gcheimrat Winckler

Oranienstr. 46.  2 ._
Einfache Stütze

oder
Alleinmädchen,
das kochen kann, bei gut.
Lohn ges. Kaiser-Friedr.-
Ri ng 78, Part, rech ts._

Suche für m. Dame,
da ich auf 1. März nachHause must, eine ev.» gut
empfohlene Stütze oder
Alleinmädch. Maria Wesst,
Rheinstrasse 11, Pa rt.
Boss. Mädchen od. Stütze,
die etw. kochen kann, zmn
1. März gesucht Adolfs¬
allee 29, 2.

Gesucht ein sauberes
gewandtes Zirumermädch.
’Si lla Olanda, Gartenstr.

einfach, aber tüchtig, aus
15. Febr. ges., in kleiner
feiner Pension. Monatl.
Eink. ca. 50 M. u. höher.
Vorzustell. von 3—6 Uhr
_Ncrotal 5.

Zimmermädchen
und Saal - Fräulein mit
besten Zeugnissen sucht
Hotel  W ilhelma.
K 3iinmetmüöffien

und ein

gesucht.
Hessischer Hof, Kranz platz.

Tückt. Hausmädchen
gegen hohen Lohn gesucht
Älerandrastraste12.CeiaiOt3.1.» z
Hausmädchen u. angch.
Jungfer, perfekt im Näh.,
mit guten Zeugn. Borst,
von 9—11 u. 2—4 U.ir.
Näh, int  Tagbl .-Verl. Pn

Tüchtiges
Hausmädchen

gegen hohen Lohn sofort
oder 1. 3. gesucht Große
Burqstrasse 16. Part.

Besseres Hausmädchen,
kinderlieb, gut nähen, bei
g. Lohn in Herrschaftshaus
für 1. 3. ges. Wiesbadener
Allee 78 lAdolfsbühe).

Besseres
Hausmädchen

gesucht, welches nähen k.
>1. ein 3j. Kind mit über¬
nimmt, zum 1. März.

Bierstadtcr S trätze 60.
1. April gejuckt
eine tüchtige, beff.» unabh.

Frau
25—35 Jahre, zur Be¬
dienung einer ges. Dame.
Nähen, Hausarbeit. Bild.
Zcugnisabschr., GchaltS-
ansprüche bitte b. Portier
des Hotel Kaiserhof ab-
geben unter H. L. 19.

Gesucht
wird ein nicht zu junges
Mädcken oder »nabhäng.
Frau, die outbürgerliche
Kücbe versteht und Haus¬
arbeit übernimmt, sowie
ein einfaches, sauberes
Hausmädchen zu älterem
Ehevaar. Näh. Oranien-
strasse 16, 1 links

Braves Mädchen
gesucht Moritzstraste  9 , 1.

Tücht. zuverl. Ässein¬
mädchen oder eins. Stütze
bei gutem Lohn für klein.
Haushalt gesucht. Näh.
Tagbl.-Verlaa. _ Ow
RaresW . !lIMe»
zum baldig. Eintritt ges.
Emfer Str . 20. 1.  Etage,

Zuverlässiges ehrliches
slllcinmädchen

nur mit guten Zeugn. auf
sofort od. 1. März in kl.
Haushalt gef. Russmann,
Schcffelstrassc3, Part . _
Brave» fleissiacs Mädchen
für Kücheu. Hausarb. bei
gutem Lohn ges. Bierstube
Poths, Langgasse 7.

Einfaches Mädchen
ges. Bäckerei W. Marx,
Waaemcinnstrasse23.

Tlicht. fleiss. Mädchen
für die Küche ges. Gasthof
Evvle. Körnerstrasse 7.

Tücktiges. zuverlässiges
Alleinmädchen

geg. g. Lohn v. 1. 3. ges.
Fra« E. Malkomefius,

_Morihstrntze ^41, 1.
Anständiges Mädchen

für Küche u, Hausarbeit
zum 1. März gesucht
Humboldtstraste 10.

Saub. Alleinmädchen
findet in ruh. fein. Saus-
;ic!t von 2 Pers. gute St.
Kochen wird nicht erford..
aber event. gel. Nikolas-
strafte 30, 3 rechts._ _

kinderlieb, gesucht
Rbeinstrasse 115, 1.

Saub. zuverl. Mädchen
gesucht Webe rgaffe 11, 3.

Sauberes Mädchen
in ruhigen Haushalt ges.
Ellenbo  gengasse 11, 1.

^UcinnmlKtjCu
gesucht. „Rotes HauS".
Kirchgasse 76.

Eins, zuverl. Mädchen
in kl. Haushalt auf 1. 8.
gesucht Walkniühl str. 3, 1.

Tücht. Alleinmädchen
z. 1. 3. ges. Waschfrau
wird gehalten, 1 Knrd.
Wolf, Bismarckring 27,  1.

Gesucht zum 1. März
oder früher für kl. Haus¬
halt {2  Personen ) ein zu¬
verlässiges

Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen, das
kochenu. mit Hilfe einer
2>konatsfrau die Hausarb.
versehen kann. Vorstellen
1014—12 vorm. u. Sonnt.
4—5 Uhr nachmittags

Biebricker Str . 4. E.

Befi. » InmäDitifn
mit guten Zeugn. gegen
hohen Lohn gesucht zu
-< Erwachsenen.

Rückertstrasse1. 1.
Tüchtiges Mädchen,

das kochen kann, zum 1. 3.
gesucht. Vorzmvr. zwisch.
8 u. 12 Uhr vorm, und
6 u. 9 Uhr abends, Luifen-
straste 6, 3.
F. Mädchen für Hausarb.
sucht A. L-etfckert, Faul-
brunnenstrahê O._ .
Alleinmdch.» n. üb. 35 I .,
von ält. Herrn zum 1. 3.
gesucht. Vorstell. 10—1 u.
4—7, Zietenring 2, 1 r._

Zuverl. eins. Mädchen
z« m 1. 3. ges. Näb. Kleine
Burg st raste Laden.

Eins. ält. Mädchen,
a. l. v. Lande, aufs Land
(Umg. Wiesb.) g. gut. L.
ges. Off. G. 229 Tgbl.-Bl.
Aelt. Frau od. Mädchen

für den Haushalt gesucht,
wo Hausfrau etw. leidend
ist; guter Lohn. Off. u.
H. 229 an den Tagbl.-
Verlag.39gg. urenmflfifflen
in kinderlos. Haush. ges.
Moritzstrasse 49. 3.
Saub. anständ. Mädchen
sofort ges. (2  Personen ),
Kochen nicht verlangt.
Fri edrichst raste 36, 2 l.

Saub. Alleinmädchen,
evang., welches gut kochen
kann znm 1. 3. gesucht
Nevotal 28. _
T. zuverl. Alleinmädchen,
das nähen kann, gegen g.
Lohn zum 1. März ge¬sucht. Kochenu. Waschen
nicht verlangt. Offerten
mit Zeugnisabschriften u.
G. 504 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Alleinmädchen gesucht
für 1. März in kl. feinen
Haushalt (2  Pers .) Vor-
stcllung 2ldolfstrahe 5, 1 r.

Tüchtiges Mädchen,
das alle Hausarbeit ver¬
steht, Kochen nicht unbe¬
dingt erforderlich, gesucht.
Näheres bei Glücklich,
Danibachtal 18. Borzu-
stellen zwischen  3 u. 5 Uhr.

Zuv. ehrl. Alleinmädch..
das gut kochen kann, in
dauernde Stell , für klein.
Haushalt (2  Personen ) f.
jetzt öder später gesucht.
Meid. Sonntag ab 4 Uhr
Adelhcidstr. 56. 3.
_ Holstinsky.

Gutempfohlenes
ISSJea fofatl9(1.
Ta»nusstrasse 1, Part . _
Beff. brav. Alleinmädch.,

d. bürg, kochtu. Hausarb.
verrichtet, z. 1. März ges.
Wolfs, Wilhelmstr. 12,

Bell. Alleinmädchen,
das alle Hausarbeit, verst.
u. etwas nähen kann, auf
1. März od. 15. Avril ges.
Ander  Ringktrche 2, 3.
3uoerL̂ücinniäHöi.
das kochen kann, bei gut.
Lohn v. kinderl. Ehepaar
zum t. 3. oder früher ges.
Kai(er-Frdr.-Ning_ 49. 2.

Ein in der Herrschafts¬
küche durchaus erfahr.
Küchenmä̂ chen
zum l̂ . März gesucht. Lln-
weldungen zw. 9 u. 12
oder 4 u. 8 Uhr

Uhlaridstrassc 21.
Tücht. Küchenmädchen

sof. ges. Mai nz er Str . 3.
Tücht. Küchenmädchen

gesucht. Hotel Alleesaal.
Jung . bcss. Mädchen

für kl. Haush. z. 15. März
oder früher ges. Albrecht-
straste 39, Part.

Intelligentes kräftiges
Mädchen

ftir leichte Arbeiten im
Laboratorium und Rein¬
haltung desielb. sofort in
dauernde Stell , gesucht.
Schriktl. Angeb. u. Ang.
der keith Tätigkeit u. der
Familienverhältnisse an
Werner n. Mertz. Mainz,
Jngelheimer-Aue. r48

Mehrere 15—16jährige
Mädchen

für Hausarb. sofort ges.
F. Krieger. Hauptbahnh.

Ein Mädchen
od. auch Frau. w. melken,
kackenu. leichte Feldavbeit
verrichten kann, geg. hoh.
Lohn aufs Land gesucht.
Näheres bei Frau Schön¬
felder, Herderstraste 4.

Ehrl. saub. Mädchen
od. unabh. Frau tagsüber
ges. « arstell. 1—2 Uhr bei
Walther, Walkmühlstr. 37
Alleinmädchen

in besserem Haushalt ge¬
sucht Emsrr Straße 38, 2.

Ehrliches jg. Mädchen
für ganze oder halbe
Tage gesucht Schulgasse 8,
Laden.
Zuverl. Frau od. Mädch.
für tägl. einige Std . vor-
od. nachin. zu zwei Damen
zum 1. März gesucht
Wielandsir. 20, 2 r. Meid,
b. y„9— 11  ob . 3—6 Uhr.
Für eins, fraucnl. Haush.
(Mann kränkl., m. 16jähr.
Tockst.), ält. ehrl. ,Frau od.
Mädchen von 9—2 Uhr
od. ganz. Tag ges. Fmm.-
Anschlust. Off. u. K. 229
Tagbl.-Zwgst., Bismarckr.
Aelt. Pers. zu einz. Dame
4m al wcktl. v. l l—12 ges.
Bertramstraste 14, P . r.
Monatsmädch. od. Frau

2 Std . vorm. ges. Kaiser-
Friedrich-Ring 52, 3 r.

Monatsmädchen
oder Frau tagsüber ges.
Heerlein, Goldgasse 16.

Saub . Monatsmädchcn
oder Frau ges. Waterloo-
straste6, 1, cn» Zietenring
Monatsfr . tgl. 1 St . vm.
ges. Rauenth. Str . 23, 2 r

Saubere Monatsfrau
od. Mädchen auf sofort
gesucht von 9—12 Uhr,
Grosse Brrrastraste4, 2.

Ordentl. Monatsfrau
von morg. 9 Uhr ab mit
Mittagessen gesucht Mühl¬
gasse 13, 3.
Ord. Monatsfr . f. 2 Std.

ges. Zu melden v. 214—4,
Günther, Klapstockstr. 13.

Ordentl. Monatsfrau
2 Std . vorm. ges. Luxem-
bürgst raste 4, 3 rechts.
S . kr. Monatsfr . 10- 1114
ges. Schwalb. Str . 53, 2 l.

Waschfrau gesucht.
Abt, GartcnselÄtraste 15.
S . Putzfrau für 2 Tage,
wöchentliche 2—3 Stund,
vorm, gesucht. Valentiner,
Nerotal 29.

Ordentl. Laufmädchen
sof. ges. Arnold Obersky,
Gr. Burgstraste 3/7.»MtLftiaMiM
gesucht. Leopold Cohn.
Grosse Bnrgstrasse 5.

( Männliche Personen

[ Kaufmännisches Personal )

SaasaissaMe Srnff
Herr oder Dame, welche
befähigt ist. das Büro ein.
mittl. Fabritbetriebs von
Grund auf zeitgemätz ein-
zurichten. gesucht Event,
für halbe Tage oder in
den Abendstunden. Offert,
u. P . 506 an d. Tagbl.-V.
Bnchhalt. 0. Buchhalterin

z. Beitr . v. Büchern tage¬
weise od. stundenw. ges.
Off. u. I . 505 Tagbl.-Vl.

Junger Mann, d. Lust
u. Liebe hat, den Buch-
Handel zu erlernen, findet
instruktive

Lehrstelle
IN Buchftandl . Kraft (Inh.
Bürger). Marktstrasse6.

Le.,rling
aus guter Familie ges.

G. Brodt Nacks.
Wilh. Mehl. Apotheker.

Acbrechtstratze 16.
Lehrllna

sucht Drogerie Nernhard
Göttel. Mickelsberg 23.

Lehrling
suckt Musikhaus Franz
Schellenberg, Kirchg. 33.

Morgen-AnSgabe. Erstes Blatt . Sette 8.

Ledrttng
mit guter Schulbild. sucht

M. Stillger.
Kristall — Porzellan

Häfnergasse 16.

£ Gewerbliches Personal J

Hochbau-tecknikcr
für auswärts sucht

Arbeitsamt Wiesbaden.
Zimmer 20. 1k61LArbeiter
fürs Sperrgebiet gesucht.

Städt. Arbeitsamt,
Zimmer 5.

MMiiiker.MMssOlosser
nur durchaus selbständige
Leute, a. Kriegsbeschäd.,
stellt ein Michael Schön,
Wiesbaden. Moritzstr. 41.

Spengler, Löter,
Schlosser gesucht. Elektr.
Fabrik Wiesbaden, G. m.
b. H„ Sckirrsteiner Str . 9.

TüchtigeMaurer und
Taglöhner

für sofort gesucht. F47
Fröhlich n. Betzel.

BaugeschLit.
Mainz. Rheinallee 28.AassMer. Wser

gesucht. Bilse u. Böhl-
ninnn. Hcllmundstraste 13.ImerlSss.Ätzer
oder Frau zum Bedienen
einer Zentralheizung ge¬
jucht.

Leber.
Bahnhofstrcrste 8.

Erstklaff. Rockarb.,
d. einige Stücke mitacb.
kann, sucht Haas, TaunuS-
stratze 13, 1.

Junger Schneider
auf Wo«l>e ges. Müller,
Gneisenaustraste23.
Heimarbeiter f. Tornister
einzubauen ges. Mager,
Hellmuudstraste 11, 1 r.

Gärtner
findet Hausverwalt, geg.
freie Wohn., 3 Z. n. K.
Off. u. E. 501 Tagbl.-B.

W. Gllrtenarticller
kann eintret. Karl Becker.
Platter Strasse 164.zaltrlerer-Kehrliiilj.

Brav. Junge, auf Auto,
Wagen, Möbel, Schilder
ufw. geg. Vergütung auf
Ostern gesucht.

Karl Winterwerb,
Weberaasse 56, 2. Stock,

u. Wellritzstraste 21.SAaeiHer-cehkssag
gesucht. H. Koolhof, Hell-
mundstraste4, 3 r.

Lehrling
für Tamenschneiderei ge¬
sucht Langgasse 24. 1.kärlaktletzllW„es.

Suche für m. erstklass.
mit elektr. Pumvanlage
einger. Gemüsegärtn. ein.
Lehrling bei freier Kost
u. (Wohnung' im Hause.
Ad. Cress, links d. Schier-
steiner Straße. Anfragen
bitte vorerst brieflich.(MttuErleljtling
gekucht. Peter Göttel.
Obst-, Rhab. „. Gurkenk.,
rechts der Frankfurt. Str.

Frisenrlehrling
kann sich in allen Fächern
gründlich ausbilden.
Elormann. Hauvtbahnhof.kkMkl-MkW.
Sohn achtbarer Eltern,
zu Ostern gesucht. An¬
gebote an W. Ruthe.
Kiirhans-Restanrant.

Zur Sonntags
ein älterer Mann als
Portier gesucht.

Odeon. Kirchgasse 18.Fuhrmann
zuverlässiger, jüngerer, in
dauernde Stell , gesucht.

„Bicrköniq".
Dotzheimer Strasse 28.

Zuverlässige, unbescholteneMänner
sowie auch gesunde, kräft.

Franc«
können sich als Wächter
melden Eoulinitrastc 1.

Lehrling
von achtbar. Eltern sucht
Kohl. Seerobenstraßr 19.

ZuverL. Mann
als Wächter ges. Schwai¬
ba chcr̂ Strastê T^ V^ r^
IIÜP Nassau-
für sofort verlangt Wies¬
badener Jnhalatoren-Gr-
sellschaft, Rheinstraße 34.

Jg .^anfbursch»
zum sofortigen Eintritt
gesucht

Nathan Hess.
_ 5 Taunusstr atze 5,
Mehrere Sanften

13—14 Jahre alt, für
leichte Arbeit ges. Fritz
Krieger. .Hauvtbahnhof.

Schuljunge
für leichte Arbeit gesucht.

M. Stähle . Weberg, 16.

I KM -EeUs I
f Weibliche Personen ]
f Kaufmännisches Personal ^

ilriantfeftmiriu
oder ähnlichen Posten
sncht kaufmänn. geschnlte
Dame. Gute Allgemein¬
bildung, sprachenknndig.
Gefl. Angebote u. D. 505
an den Tagbl.-Berla g.ßrlsiksrlrelSki»
mit g. Zeugn. sucht für
einige Stunden vormitt.
Beschäftigung Offert, u.
F. 229 Tagbl.-Ber la g.

Fräulein , 9 Jahre in
Svcz .-Geschäft in unnek.
Stellnna tätig, bewandert
in Stenographie, sucht
sich zum 1. Avril zu ver¬
ändern, am liebsten Büro
Offert, unter I . 496 an
den Taabl.-Berlag.

Perfekte Stenottzpistin.
mi selbständ. Arbeiten ge¬
wöhnt, sucht stch zum
15. März zu verändern.
Gefl. Offerten u. A. 672
an den Tagbl.-Be rlag.
Stenotypistin,

im Briefschreiben aew.,
mit engl. u. französischen
Svrachtz, sucht zum 1. od.
15. März Beschäftig, für
den halben Tag. Ana. u.
S . 505 an den Tagbl.-B.

' . llt . f. Wölk.
19 I ., m. 4j. prakt. Tat.,
.Kurz- u Maschinenschrb..
tadell. Zeugn., sucht sich
zu veränd Bibliothek,
Redaktion oder Bank bev.
Gefl . Zuschriften unter
H. 50z an den Tagbl.-V.

Fräulein,
1714 I .. w. die h. Schule
u. städt. .Handelsschule be
sncht hat, sucht Stelle in
feinem Geschäft per An¬
fang April. Gefl. Angeb.
u . P. 7145 an D. Frenz.
Ann.-Erv.. Mainz. f47
Fg. Mädchen, 15 I . alt,

Mittelschule u. Handels¬
schule mit g. Erfolg des.»
Kenntn. in Stenogr . u.
Schrei'bmasch. vorh., sucht
bei bcscheid. Anspr. Anf.-
Stelle in kauim. Büro.
Eintritt k. sof. erfolgen.
Off, u. D. 506 Dagbl.-VI.
Fräul . m. all. Büroarb.
u. Maschinenschr. vertr.,
sucht für Sonnt , vorm, od.
Werktags nach 7 Uhr Be-
schäftioiung. Offerten u.
F. 506 a. d. Tagbl.-Verl.

[ Gewerblicher Personal")
Suche für meine Tocht..

w. die Mittelschule besucht
hat. paffende Stelle zur
Erlernung der

Zahntechnik.
Off. S . 500 Tagbl.-Verl.

Putz!
1. Arbeiterin

sucht Jahresstellung. Off.
»j_ T. 505 Tagbl.-Berlag.

Zuverl. Haushälterin,
in Küche u. Haush. erf„
sowie in .Krankenpfl. gut
bew., sucht bei ält. Herrn
Stelle . Offerten u. D . 503
an den Tagbl.-Verlaa.

Maschen
sticht Stellung als Haus¬
hälterin bei Herrn.

F. Daniel.
gewerbsmähige Gesinde-

vcrmieterin,
Ge isenheim._ Kirchstr atze,

Mrm.HaaS°räa!eia
gebildet, ans bester Fam.,
w. ich sehr empiehlen k.,
suche wegen Auflösung d.
Haushalts selbst. Stell,
in feinem Saiiie . Offert,
u. A.  651 an d.  T agbl. -Vch

Geb. ält. HauSfräul.,
im g. Hausw. u. Kinder«
erziehun« sehr erfahr., mit
langjähr. best. Empfehle
sucht passende Stelle . Ôfs,
u. Z. 505 Tagbl.-Verlag,

Fräulein.
erf. in Kinderpfl. u. Er¬
ziehung, Koch., Einmach.,
Nähen, allen Häusl. Arb.,
mit g. längs. Zeugn., sucht
zum 1. April, evtl, auch
früher, Stellung . Off. u.
U. 504 an den Tagbl.-Vl.



Weite  a . Sonntag, 17 . Februar 1918.
Tüchtige Köchin

mit sehr guten Zeugnissen
suckt Stelle in feinem
Hause . Gefl. Offerten
unter N. 503 an den
Tagbl .-Derlag.
Zwei in. tiicht. Mädchen
iueb. Stelle als Anfangs-
Serviererinnen , am liebst,
in Kaffee lhier od. in and.
Badeort ) ; k. gut servier

~ Lagbl .-'" 'Cfi . H. 505 Tagbl .-Ver l.
Ju k!.Haushalt
oder bei einz. Dame sucht
altere , bessere Frau , tücht.
u. erfahren in all. Zweig,
dez Hauswesens , Stelle.
Offerten unter A. 671 an
den Tagbsi-Verlag.

Alleinmädchen,
das gutbürgerl . kochen u.
etloas nähen kann, sucht
kinderlose ruh. Stellung
um 1. März . Off . unter
" 505 a. b. Tagbl .-Verl.

Meinmädchen,
Welches kochen kann, sucht
Stelle in heiserem kleinen
Haushalt . Offerten unter
B.  5 05 an den Tagbl.-Vk.

Geb. junges Mädchen
sucht Beschäftigung irgend
welcher Art für halbe oder
ganze Tage . Gell . Off.
unter Z. 504 an den
Tagbl .-Verlag.
löft.SMÄKT
HanSmdch. Köcĥ Kinber-
fiäulein . Stäben rc. sucht
man d. Inserat i. „Tage¬
blatt stoburg". Täglich ea.
36 000 L. Zeile mir 85 Pf.
( M ännli cheP ersonen }

^ Kaufmännisches Personal )
Buchhalter sucht Tätigkeit

ff . die Vormittagsstunden.
Off . D. 229 Tagbl .-Zwgst.

Zuverl . Buchhalter,
bilanzsicher, sucht abends
nach 6 Uhr Nebenbesckmst.
Off. u. W. 501 Tagbl .-Vl.

Zahntechniker s. abends
2 —3 Stunden Technik an-
zuferttgen ; würde Sonn-
tagsvorm . auch operativ
arbeiten . Angebote unter
A. Z Seerobenstraße 3,
Wiesbaden.

(  Gewerbliches Personal }
Br . Junge , S . achtb. Elt .,
m. g. Handschr., w. gl. w.
Beruf paffende Lehrstelle.
Off. u . U. 228 TaM .-Vl.

Junge,
der Mittelschule besucht,
wünscht auf Ostern Lehr¬
stelle als Uhrmacliier. Off.
u. ll . 506 Tagbl .-Verlag.

Herrschafts-Diener.
Aelterer Mann , leicht.

Invalide , suckt Stellung.
Offerten unter M. 506
an den Tagbl .-Verlag.

Hotel-Geschästssühre
sowie

r
F6I2

& qom - vulyWliennnen
für erstklassige Häuser

sucht
Stellennachweis für kanfm. Angestellte

tm Rrbe 'tSamt S"' ie?b„de«.

Mssbadrner Tagblatt» Morgen-AuSaaVe. CrsteS Blatt. Nr. 81.

PS tüchtige

in dauernde Beschäftigung gesucht.
7—9 Uhr vormittags.

Zu melde» von

Werner Sc Mertz, Mainz,
Erdal-Fabrik

Jngelheimer -cklne (Hallestelle der elektrischen
Straßenbahn). § 48

Tüchtiger Platzmeister
Weich, «ud Hartholzbranche, zum sofortige»
Eintritt

gesucht.
Kugo Jorchheimer,

Frankfurt a. Mai «.

§138

[ 3?ermietungen]
1 Zimmer.

Adelt,eidstr. 10, 3, gr . Z.
mit Küche u. Zubeh. auf
l . April . Näh. L. Stock.

Mell,eidstr . 85, 3, Mans.
mit K. a. Hausverw.

Adlerstr. 57 1 Z..̂ k. uTH.
Kiedr. Str . 12, L>. l -Z.-W.
Lehr str. 12, Q., 1-Z.-W.
Moribstr . 20 1 Zim. u. K.
m. Zub. im  2 . St ._ 269

Nettelbcckstr. 12, Lad., 1 Z.
u. K., Balk., Stb ., 1. 4.

2 Zimmer.
Adlerstr^ 57 2 Z„ K̂ u^ K.
Eastellstr. 2 Ms.-W„ 2 Z.,
K., K.. auf 1. Marz.

Friedrichstrabe 29, Stb .,
2 Zim. u. Küche, ev. mit
Werkstatt zu verm. Näh.
Piktoriastraße 5.

LMstr.
Kiedr. Str . 12, M. 1, 2 ZI
L -thr . Str . 31, Hth., sch.
! L-Z.-W. m. Hausverw.

aeg. Mietnachl. a. kl. F.
Weberg. 3. B. 2, 2—3-Z.-
, Wohn. m. Küche u. Zub.,für Arzt oder Zahnarzt

passend, sofort ob. später
zu verm. Näh. daselbst
Gartenhaus 2. Stock r.

3 Zimmer.
Häfnerg . 16, 1, 8 Z.. K.
u. Zub. s.  ad ^ sp. 2002

kiedr . Str . 12. B. 2, 3£
MauritiuSstvafte 12 kleine

Wohn., 8 Zim. u. Küche
auf 1. Avril zu vm. Näh.
daselbst bei Herrchen.

4 Zimmer.
BiSmarckr. 11, 2, mod.
schöne 4-Zim .-Wohn. sof.
o. sp Erb , 3. Et . 815848

Ra uen th. Str . 14 4-Z.-W.
Schlichterstr. 8, 1. w. Weg¬
zug 4—5 Z. m. Gas , El .,
neu heva.. m. ar. Nach!.

Schulberg 13, 4-Z.-W., 1.
u. 2. St ., Gas , elektr. L.
N. das. od. Nerostr. 26, 1.

5 Zimmer.

Wielandstr. 14
Ecke Klopstockstr., P ., hoch-
herrschafil. 5-Zim.-Wohn.
mit Warmwafser -Heiz. u.
-Versorg, auf 1. 4. 1918
zu verm. Näh. das. im
Büro oder Wieland-
Itrake 13, Part . I. 2309

MauritiuSstr . 12 schöne
Werkstätten fein- auch
zweistöckig) ev. m. Wohn.
Näh. das. bei Herrchen.

In 2-Familien -Billa zu v.
5 Zimmer nsw., Hochp.
Preis 1600 Mk.. herrliche
Lage, Nähe Bahnst. Off.

M. 500 Taqbl.-Berlaa.

6 Zimmer.

Aleriiliitliislr. 5,1,
herrsch. 6-Z -W. z. v. N.
Alerandrastr . 8. P . 2012

Rheinstr . 88 6-Zim .-W^sehr geräumig , ruh ., auf
1. April, Vor- u. Hinter-
garten . Näh. Part . 229

Rheinstr . 107, 8, 6-Zim.»
Wohn., 1400 Mk. zu vm.

7 Zimmer.

AImiiKlistk. 4, P.
herrsch. 7-Z -W^ r. Zuh.
Näh. Alerandrastr . 8. P.

8 Zimmer nnd mehr.

Luiseilstraße 25
ist die herrsch, einger.
8. Et . v. 8 Z.. 2 Kell.,
8 Dachz.. Bade-Einr .,
Lauftr , Zentrlheiz . el.
Licht, Gas usw. sos. zu
vm. N. Kontor Gebr.
Waaemann , Luisen¬
straße 25. 2164

NikolaSstr. 23 neuz. 8-Z.-
W.. 1. u. 2. St . N. P . 135

Rheinstratze3S,
1. Stock, herrsch. Wohn.,
8 Z., Bad, Zentralheiz .,
2 Aufgänge, reickil. Zub.
Besichtigung vorher Tele¬
phon 396 anzumoldcn.

8-3im.-Wvbn. m. r . Zub.

TltNllSslnihe
2 St ., sof., ev. a. später.
Näh. daselbst 1 St . V 341

Läden u. Geschäftsräume.

Jahnstr . 44, 3, 5-Zim.-W..
am Ring , billig zu vm.

Rheinstr . 121, 2, freund!.
5-vZmu-Wo- n. zu drum.

MauritiuSstr . 12 geraum.
Werkstätte, ev. m. Neben¬
raum . für Handwerks-
betrieb od. Automabil-
sckmppen zu verm. Näh.
daselbst bei Herrchen.

Ein großer oder 2 kleineLaven
in zentraler Lage, auf
Wunsch a. Lagerräume,
für Engros - u. Fabrik-
betr . geeig., zu v. Mau-
ritiusstr . 12, b. Herrchen.

MauritiuSstraßr 12 sind
im Part . 1—2 Läden als

Geschäfts- und
Bnreau -Räume

vor 1. April zu v. Näh.
daselbst bei Herrchen.

Phot . Atelier Webera. 3,
in best. Kurlage , soft od.
spät, zu vm.. das. wird
irisch herger. Wünsche k.
berücksichtig werden. Näh.
das. Gartenh . 2 St . r.

Günstige Gelegenheit zur
Selbständigmachung!Milien

sehr gute Lage, in w. seit
Jahren feines, sehr gut.
gehendes Damen - und
Herrengesch. betrieb , w.,
mit oder ohne große 3-
Zim .-Wohn. z. 1. April
oder später zu vm. Näh.
beim .Hausbesitz. Rhein-
strafte 115, 1. Derselbe
lst zur Beschaffung der
Einricht , behilflich. Auch
für and. Geschäfte paff.

Wohnungen
ohne Zimmer -Angabe.

Schachtstr. 6 kl. Wohn, für
16 Mk. zu verm.

Alleinsteh. Prrs . kann geg.
HauSarD. bill. Wohn, für
1. 4. 18 erhalten . Näh.
Eltviller Straße 1, 3 lks.
Möblierte Wohnungen.

Möbl. -d. unmbl . 2-Z.-W.
m. Küchenben., Gas u.
Elektr., tm Zentrum der
Stadt , in ruh . anst. H.
aurf gl. od. spät, zu vm.
Näh. Schulgaffe 8, Lad.

Möblierte Zimmer.
Mansarden re.

Albrechtstr. 11, 1, schön
möbl. Zim . mit a. Pens.
für 1 od. 2 Personen .

Albrechtstr. 24, 1, g. m. Z.
Albrechtstr. SO, l i ! m. Z.

Kl. Burgstr . 1, 2 r„ möbl.
Zim . an berufst . Dame,
20 Mk. mtl., zu v. Pens,
o. Küchenbenubung.

Emser Str . 20, 1, schön
möbl. Zim. nebst Wohn¬
zimmer zu verm.

Hellmundstr. 12, 3 l., K.
möbl. Zimmer billig z. v.

Karlstr . 35, Meyer, schön.
möbl. Zim. bill. zu vm.

Lnisenplatz 1, 2, möbl.
Zim. frei mit gut. Pens.

Luisenstr. 16, 2, sch, m. Z.
Moribstr . 64, 1 l., sch. mbl.
Wohn- u. Schlafz., elektr.
Licht. Anzus. 1—3 Uhr.

Rhein str. 34«, G. P . r .. m.Z.
Sonnens ., ev. m.  ~_ , Kochgel.

Roonstr. 15, 1M
Schulberg8, 2 r., einfach
möbl. Zimmer zu  Perm.

Schwalbacher Str . 8, 2 l.,
eleg m. 1—2 s ev. Z. sof.

Walramstr . 12 hb. m. Ms.
Leere Zimmer.
Mansarden rc.

Bisinarckr. 32, 3, gr.^ Z.
Riehlstraße 16; P . l., sch
große Mansarde gegen
Hau sarbeit zu verm.

Scharnhsrststr . 48, P .,kfZ.
Wörtbstr . 22 l. sep. Zim.

Keller, Remisen,
Stallungen rc.

Stall , u. Remise zu vm.
Näh. Webera. 38. 1. 2001rn

Billa
von einem Auswärtigen
zu mieten oder gegen
Äarzahl . ohne Bermittlg.

zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe
unter Ehifser P . 497 an
den Taabl.-Verlaa.
Sch. 2-Zim.-W. m. Mans.
v. ruh . Fam . m. 2 Kindern
ges. Off . m. Preisang . u.
K. 503 a. d. Taabl .-Äerl.

Junges Ehepaar
sucht aus 1. 4. eine schöne
2-Zimmer -Wohn. im Bdh.
Gefl . Offerten mit Preis¬
angabe unter S . 506 an
den Tagbl .-Verla«._

Alleinsteh. Fräulein
sucht hübsche
3 Zim. - Wohn.
in freier Lage, möglichst
Sonnenberg . Gefl. Offert.
u. T. 503 Tagbl.-Berlag.
4-Z.-W. m. Küche, Mans .,

id.Bad, Gas , Elektr. u. and.
Zub., 2. Et ., in aut . Hause
von 2 Damen , Mutter u.
T ., sof. z. m. ges. Ana. m.
Preisang . u. H. 968 F.
an Haasenstein u. Bögler,
MG ., Freiburg i. B. F68

Kleine Familie
(2 Pers .) sucht in seinem
Hause 4 Zumner , Küche u.
B.. 1 Mans . Off. m. Pr.
u. K. 505 Tagbl .-Verlag.

3ni 1. 3qU 18
herrsch. 5-Zim.-Wohn. in
der Nähe des K.-Friedrich-
Rings oder Biebricher
Allee gesucht. Angebote
u. P . 228  Taabl .-Bcrlaa.Ksammmmatmmmmum
Ger . herrsch 5- 6-Z.-W.
mit all. Komf. der Neuz.,
mögl. in 2-Fam .-Haus,
Biebricher Str . od. deren
Seitenstr ., von kinderloser
Herrschaft per Juli aes.
Preis 1500 bis 2000 DA.
Off , u. K. 506 Ta gbl.-Vl.
Einz . Dame s. 6-Z.-W.»
Zentralheizung , bedeckter
Balkon gewünscht. Off . u.
H. 506 an den Taabl .-Bl.

AllelMriittk SM
viel auf Reisen, sucht per
sofort oder später

2 oder 3 Zimmer,
möbl. oder unmöbl„ in
nur feiner kleiner Fam .,
mit oder ohne Pension.
Ausfuhr !. Off . u. Pi. 502
an den Tagbl .-Verla g._
Dauermieter s. 1. März
hübsch möbl. Ztm., mögl.
Nähe Kurhaus . Off . mit
Preis unter T. 502 cm
den Tagbl .-Berla g._
Freundl . nröbl. Zimmer

mit separ. Eing . in der
Nähe d. Autvmödil-Zentr.
gesucht. Schrift !. Angeb.
u. U. 505 Tagbl .-Verlag.vauermieterl
Aelt. Herr 152) s. warm,

ruhig, saub. gutmöbliert.
Zimmer sgr. Schreibtisch,
Chaiselongue, Platz für
Bücherregal), womögl. als
Alleinmieter. Anerbiet,
mit genauer Preisangabe
einschl. Kaffee u. Bed.)

u L. 504 Tagbl .-Verlag
Anständ. Mädchen

'ucht einfach möbl. Zim.
mit Kochgel. zum 1. März
im Zentr . d. St . Off. m.
Preis u. O. 505 Tagbl.-V.

Dame
sticht für längere Zeit in
vornehmer, modern ein¬
gerichteter Pension eleg.
möbliertes Zimmer , mit
oder ohne Bervfleguna.
Zentralheizung . Bäder im
Hanse bevorzugt. Ost. mit
Prcisanaaben u. B. 507

Möbl. ob. a. leeres Zim.
m. KEee i. d. N. Faul-
brunnenplatz sof. gesucht.
Anerb. mit Pr . Höchst/M.,
Fetdbevgs tra ße 10, 2. _

2 gr. Zim. «. Mans.
z. 1. 7. ges. Off . m. Preis
u. O. 228 Tagbl .-Ve rlag

Aelt. ruhige Dame,
pünktl. Zahl ., sucht leeres
fruendl . Zim. Of. m. Pr.
ii. (n 5f'fi Ta ->bf.-Perlo »i.

2 möbl. Zimmer
Straßenfront bei 1 Zimmer, elektr. Licht, in
gutem Hause, Zentrum der Stadt, parterre,
erste «vt. zweite Etage für längere Zeit per
sofort von Svczialaizt gesucht.

Offert, unt. E. 506 an den Tagbl.-Verl.

Nähe Wiesbaden(Dotzheim oder Biebrich) zu mieten
oder zu kaufen gesucht. Offerten unter A. 6 <T0
an den Tagbl.-Verlag.

[ IMeiihelm)
Hans Riviera,
Bierstadter Str . 7. vorn.
Fremd .-Billa . aut ao.i. Z.
i». reich!, best. Bervil . von
8, Mk. an. Zen tral heiz. ?r.
tztWl LtlWtl«.

Mozartstratzc 4.
große warme Zimmer,
Zentralheizung , mit voll.
Pension von 8 Mark an.
Tanermieter

findet elegant möbliert.
IkvN- II. MWii.il.
_ Knpelle nstrafte 49.

Damenheim,
nabe Kurhaus , gibt an
Tauermieter noch Zim.
ab. mit oder ohne Möbel,
blute reichliche Berpfleg
Offerten unter M. 505
an den Tagbl .-Berlag,

MW
[ Privat -Berkäufe )
Ein Lauf- u. Zugpferd»

1,74 Mtr . h„ zu verk. Näh.
Jahnstraß e 11. Funk.
2 l. Pferde m. Geschirr
u. Landauer u. 2 einsp.
filberpl. Geschirre preisw.
zu vk. G. Rübner , Roon-
straße 5. T el. 4966.

2 hochtröcht. Ziegen
zu verkauf. Pilgenröther.
Gneise naustra fte 9. 1 r.
4 hochtr. g. melk. Ziegen,
2 Hähne zu verk. ©rüget,
Dotzheimer Str . 172.
Hochträcht. Sahnenziegen
in icder Preislage verk.
Hofmnnn. Ornnienstr . 33.

Teleph on 3462.
Schöne trächtige Ziege

zu verk. Debus , Biebrich,
Walditraße 24.

Mehrere hochträchtige
hornlose weiße Schweizer
Sahnen -Ziegen zu vk. bei
Lendle, Mücherstr . 46, H.

Hahn i. T.
Eine Ziege zu verk.

Frohn , Wa ldstraße 18._
Schott. Schäferhund,

practpv. Tier , Itüde, scharf,
Wttch- u. Begleithi, geht a.
d. Mann , j. linde cfromm,
umständeh. sof. vk. Gullich,
Wiesba den, Rheinstr . 60.
Zwerg-Rehpinscher, Rübe,
rotbraun , 25 cm hoch, mit
Steuc rmarke, zu vk. Horn,
Wabditraße 55.

Hasen zu vk. Krohmann,
Oraniemtraße 49, H. 1 r.
Legehühner abz. Freuden-

berger, N federnhausen.
Fg. Kanarienhahn,

flotter Sang , vk. Kiiöoler,
Ora nienstra ße 14, V, 3.@elegenBeitstau(t

Schwere Herrenuhr mit
Sdrungdeckel. sehr feinem
Werk. Stunden .Viertelst,
u. Min . schlag., f. 625 Mk.
abzug. Rick». Brnuckmann.
Uhrmacher. Kirchgaffe 25.

Persianer!
Prackstv. Damen -Pelz-

muff lecht) preisw . verk.
Montognachm. von 2 Uhr
ab anzus. Berg. Kaiser-
Friedr ich-Rina 17. Pa rt.
W. Tibet 30 Ml . »u vk.
Lendle, Ellenbogeng. 9, 1.

Herren -Gnmmimantel,
ne», ffu verk. Ratgeber,
Lohmühle bei Biebrich.
Telephon 33 8.

Eleganter Modellbut,
nicht getragen , zu vk. Än-
zusehon 10—12, Meinecke.
Bieritcchter Höhe 56, L l.
2 Kom.-Kränze zu verk.

2teeb. Wurteler Str . 8» P.

Gut erhalt . Lehrbücher
der Oberrealschule zu vk.
Schneider. Ble ichstr . 19.

Bechstein-Flügel,
herrlich, fast neu, zu ver¬
kauf. Goldstein, Kapellen-
straffe 49, Part.

Steinweg Stutzüügel
fast ungespielt , im Auf¬
trag für 3300 Mk. z verk.
Anzus . Montag 3—5 TJhr.
Wägernaun , Saulgns se 26,

Flügel oder Klavier
zu vk. Faber, Dotzheimer
Straffe 55, 2.
Sehr gutes Tafelklavier

billig zu verkaufen. Erbe,
Wos tendslraffe 8. _

Jtal . Meistergeige,
gr. Ton, gut erh., zu verk.
Troll , Bertramftr . 18, 1.

Vj. Schuler-Geiae
mit Kasten, Streichzither
mit Schule billig zu verk.
Horn, Waldstraffe 55.
Grammoph . u. Pl . verk.

Bergbaus ^ Feldstr. 14, 1 l.
Beckers Weltgeschichte,

geb.. ein Bild (Scrlon-
TiMler ) zu verk. Troll,
Ber tramstra ffe 18, 1.

Illustrierte Geschichte
des Weltkrieges billig ab¬
zugeben bei I aeg er, Bose-
platz 6. 1.  Stock.
Meyers Konv.-Lexikon,

2. Auf!., wie neu. Sollst.,
u. Andrees Hand-Allas,
neu, bill. abzug. Baum-
gaert el, Westendstr . 17, 2.

Eiserne Kopierpreffe
mit Üntersatz weg. Raum¬
mangel billig abzugeben.
Lange nbach. Neustevg2, P.

Perser -Teppiche,
3 prachtvolle Verbindungs¬
stücke, billigst. Behrens,
Büdingenstr affe 4, 1.
Gr . u. kl. Teppich 3 u. 4,
auch Läufer lister 2 Mir .,
kl. Schrank, Sofa , Tisch u.and. Gegenstände zu verk.
Anzus. Sonntag b. 12 Uhr
u. Mont .rg den ganzen
Tag . Schafraner , Lehr-
straffe 14. P art ._

Ein Luftringkissen
u. ein kleines Luftkiffen
zu verk. Marrder , Schwat-
bacher Str aße 65, 3 l.SlhlssziniMkr,
Mah .. Eichen, Kirschstaum
poliert , mit 1-, 2-, 8türig.
Spiegelschränk., mehrere
Speisezimmer, Wohnzim..
Küchen-Einricht.. Büfetts,
Bertikos, Auszieht„ Diw .,
Ehaisel., Trüm ., Schreib¬
tische, 1- u. 2tür . Kleider-
schränke zu verkaufen.
Wiesbadener Möbelhaus.

Wellrihstratze 51.

Nnftb.-Eftzimmer, Bilder,
Aufstellsachen. 1 Nußb^
Schreibkom., 1 Nuftbaum-
Waichkom. m. Ablauf iw.
Marm .s, 1 Spiegel , ein
Fischkocher, garn . Hüte n.
Felle zu verk. Ackermann.
Garte nfeld strafte  2 4, 2,

Eßzimmer , eich.,
wenig gebr., zu verk. An-
zufehen v. Dtontag movg.
10 Uhr ab, Lessing,
Nikolas strahe 39, 2 links.

Kompl. Bett,
sthr gut erhalt ., Zither z.
llnt ., 3 Robrstühle, Rauch¬
tisch. 2 Bilder , 1 Spiegel,
ft. Holzkoffer zu vk. Horn,
Guft av-Adolfstraffe 16.

Bollständiges Bett,
aut erh., zu verk. Weber,
Albrechtstraffe 11, Hth. 1.
2 Ho4-H. Muschelbetten

n.  Roffhaar -Matr., sowie
ein Sofa billig zu verk.
Seilmann , MichelSb. 7, 3.

Saub . Bett zu verk.
Äettenstach, Neugaffe 20.

Rahmengurte , Fischbän
zwei Firmenschilder usw.
KümmelsSedanpt . 7,_2_c_.
2schläf. Sprungrahmen,

gut erh., billig zu verk.
Näh bei Gies , Sckvval-
bacher Straffe 41, M. 2J.

Grüne Plüschgarnitur,
Sofa u. 2 Seffel zu verk.
Troll , Bertramstr . 18, 1.

Rote Plüsch-Garnitur,
Sofa , Seffel u. 4 Stühle,
bl. gr. Teppich, 3,50><2,50.
Heurung . Gust.-Ädolfstr. 6

Alte Gegenst., sowie kl.
Antiquitäten u. Geschäfts.
Iltens, verk. Jul . Altstadt»
Adelheidstn45 , Stb . 2 St,Japlni. SchraO,
geschnitzt, zu verk. Näh.
Wei ser, Luisen str. 34. P . r,
Klciderschr.. ackteck. Tiüh,
eich., 4sl. Ga - koch. m. T.,
Blumentisch, Porz .-Teller,
Lomyen. Aufitellkoclien u.
v. and. Uhlemavn, Herder-
straffe 10, 2, 10—1 Uhr.

Eine Kommode,
5arm . Kronleuchter zu vk.
Graefe , Kapellen str. 1, 1.

Großer schöner
ASktl-AllStleSllsS

billig zu verk. Händl. vbt.
Bieger. Taunusstraße 74.
P art ., 11—1 Nhr,_
Gr . Schreibstehvult Verl.

Gö tz, Rh einstraffe 91, 1_
Gut erh. Schülerpult

bill. Stecn , Mauecg . 10.
Kinderklappstttblch. z» bfl

Adolf str. 6. 1. Ketschen bach
Konsolschränkchen,

nuffb.-pol., zu vk. Wogner,
Westondstraffe 22, Paü.
Nufib.-Konsole zu verE"

Len dle, Eltvill. Str . 17, 1.
Sehr schöne Waschkonsole
mit Garnitur zu vk. Ries,
Bleichstraffe 41, 3 r.

Guß . Konsole, bronz.,
Krell, Scharnhorststr ._ 15.

Küchenschrank-Obrrteil,
Polld.-Waschmasch., Gr . 2,
u. Akkordzither mit Noten.
Löhler, Seer ostenstr. 7, 3.

Emaill . Waschtisch
mit Einr . verk. Hartung^
BiSmar ckr. 9, 1 l., 3— 5.
EiSschr., 2tür . Schränke,'
Küchentisch, 1 Spieluhr,
Bronzefiguren , Butterleier
Luftkiff., Eissteut. Vogler,
Dotzĥ Str ^ l22. P . D4510
Mittl . Kaffenschrank verk.
Sportplay Kaiserstraffe._

Ladenfchrank-Untersat?
m. Schubl. u. Schiebtüren
bill. öu vk. Neuaaffe 22. 1.
2 Stauberter

1,70 Mtr . breit , billig. N.
Häßler , Go ldaaffe 18. 2.

Bügelmaschine
weg. llmj . bill. zu verk.
Glock, Drude nstra ße 5.
Tischbohrmaschine zu vk.
Sch arn horststr. 15,  Krcll.

Kl. Kummet für Pony
(47 Zmtr .) zu vk. Meuer,
Dotzh ei mer St raffe 78.
1 steife No !?e,

1- u. 2sp., 1 Kastenwagen
1- u. 2sp., Dickwurz und
Futterrüben zu verlausen.

Adam Hofmann,
Biebrich, Ndolfstraße 6.

_Fernspre cher 25.
Geschäftswagen

billig zu deck. Keiper,
Kirchgaffe 68._ _ _

Break, Schlofferkarren,
Tapezierer -Wagen zu vk.
Schwalm, Feldstraffe 19.

Kleiner Handwagen
billig zu verk. Coulin-
stra ffe 3, 1, bei Klein._

Ein Korb-Liegewagen,
sehr gut erh., wie neu,
Nickelgestell, sowie eine
Kinder-Bettstelle, kirsckib.-
vol., zu verkaufen. Möhn,
Bierstadt , Rö der str. 1, 2.

Kinderwagen,
noch gul zu verkaufen.
Bra ml, Sch arnhorst str. 17.

Ein w. Kinderwagen
lBrennabor ) u. 1 Kinder-
klapbwagen zu vk. Weis,
Klei st straffe 5, 3 r.

Eleg. Kinderwagen,
fast neu, vreiswert zu
verk. Lehmann . PhilippS-
bergst raffe 36, 1 r.

Schöner Gasherd
mit Gestell für 18 Mk. zu
verk. Eifert , Bertram-
straffe 7, 1. Stock lintS._

Gasherd , 2flam.,
Gras -mähm., Rattenfalle»
neu, Partie alte Biltxrr.
mit Glas bist. Sclsöfer,
Hellmundstratze^40, 2.

Ein Lüster für GaS
u. Elektr., mit all. Zubeh.,
billig zu verk. Becker,
Platter Straß » 164.

Fast neue cif. Bettstelle
mit Matr . u. Waschständer
zu verk. Hakbach, NeUet-
oeckstraße 16, 1 r ._
Weiß-lack. eis. Kinderbett
m. Matr . u. Fenstertritt.
Heu ru ng. G ust.-AdoIsstr . 8
Oberbktt, 2 K., Nachtschr?
m. w. Marmorpl ., Küchen¬
tisch, Klavientuhl , ältere-
Ehaisel., gesch. Toilettensp .,
Oelgem., Bilder , Wring,
masch., Fischnetz, 100 n.
Flaschenkorke, 25 m Sor .»
Rahmengurte , Fischbänder,
Fensterreiber für Glaser,
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Lüster, sehr gut erh.,

»reiswert zu verk. Bäth,
Soethestraße^lL
2 Olaszugkronen zu verk.
Prof . Peters , Zietenr . 2^1

Fast neue Badewanne,
Steil, span. Wand u. alter
Koner vk. Gg. Schneider,
süerostr aße 43, I r._

1 große Badewanne
wegen Platzmantel zu vk.
Menzel. Dotzh. Str . 21, 2.
Badew., Vertiko, Chaisel.,
Fruchtpresse, fast neu, vk.
Birk, Hirschgraben 13, 3.

Badewanne
u. Ofen zu verk. Rompel,
BiSmarckring 8, Part ._
©. erb. emaill. Badew.,

rrrra groß, mit Holzrand
zu verk. Iaenecke, Ktap-
itockii ra ße 9, 2. _
Polsiertiire . Leder-Jmit .,
m Seegrasm .. 2,54x0,92.
beunmn , Gu>st.-Adolfstr̂ 6
Starke Marineladeneimer

Stück 1.25 u. 1.50.
Go dlchmidt,

Ph ilippsbergstraß e 33.
Eis. Noll-Laden,

l ,54 m br ., 2,70 m hoch,
hölz. Noll-Laden, 282 m
br., 2,72 m hoch, zu ver¬
kaufen. Dörr . Adolfs¬
allw_ 45._
Gartenschl., Sckiivve, HWlj,Körbe. Romane, Bücherb.
Hartmann , Karlstr . 39, 1.

Gebr . Mistbeetfenster
bill. Wirfler,  Dorkstr . 15.

4teil. gr. Hasenstall,
8 kl., 1 gr. Schweinetrog
zu vk. Frau Pfülb , Geis-
vergstraße 11,  11 —2 Uhr.

Ein Sfach. Hasenstall
»u verkaufen. Handschuh,
Hermannstrahe 24. Part.
2 transp . Hasenställe vk.
Köster, Blücker str. 15, 2 l.

Habe zirka 500 Meter

(WliHniis
*u verk. Auch w. einige
Mistbeetfenster gesucht.
Gärtnerei S . Barbeler,

_Kie drich im Rha.
Dickwnrz zu verk.

Ra u, Well ritzstraßc 16.
Einige Fuder Stroh-

Stalldung zu verk. Jünge,
Gartenstra fit 4._
Olrube Pferdemist zu vk.

Lchn  I!rr,^ Fran kenstr. 17.
Eine Grube Mist

sofort zu verk. Förster,
Wtzllntz,trabe 17, Part.

t Händler -Verkäufe ]

Vrhi *nih masch * verk.
•jUaLülUbüro verleiht
_Hemm en, Ne ugasse 5.
Möbel , Bücher, Lüster re.kauft Grob, Blücheritr. 2?.

Möbel, a. erb. Sofa
m. 5 Sessel, Waich- u. and.
Kom., Betten , Stühle,
Weißzengschr., BertikoS,
versch. Tische, Kanapees
usw. Mobellaaer Kirch-
gasse 62, Hth. 2,  Kettner.
Gebr . Möbel u. Betten,

1- u. 2tiir . Kleider- und
Küchenschr., Vertiko. Kons.,
Kommode, Sofa billig zu
vk. Könnenderg, Walrain.
siraße27.

gcDcrnc KllilNasltze.
gut erh., ges. Wieczorek,
Dotzheimer Straße 40, 1.

Kleiderlchr., 12 Stühle,
Tuch, Konsolschr., Sclpaf-
Diwan , Lvdersofa, 2 EiS-
schr.. Flurtoil ., Spiegel,
Kessel, Klavierst., K.-Wag.Slemöhl , Hellmundstr . 40.
Wärmflasch., Kaffeeröstcr»
Gaslamp ., Brenner . Zhl.,
Gluhk., Gaskocher, Gas-
Brat - u. Backhaub., Bade-
wannen . Petrol . - Ersatz.
kerz. Krause. Wellcitzstr. 10

Herdschisse,A-.
Möser. Blücherstrafie 20.

I ÄllsMe 1

Schliichlstscrde
kauft zu jeder Zeit
_ Karl Eavito,
Waldstraße 90. Tel. 4466.

Schlachtpferde,
sow. Notschlachtungen kauft
zu ied. Zeit . Hin
Pferdemetzger. Wiesbaden,
Hellmundstr . 22. T. 2612.

Pfandscheine. Pelze kauft
gu staunend hohen Preisen

NW ffilti &liüf,
Wagemannstrafie 27, 1.

Telephon 4424

v[a»ö|itie!ne
Brillanten , Schmucksachen.
Bestecke, Uhren, Pelzfach,
kauft z» allerhöchsten Pr.

Stummer,
Neu aalle 19. 2. Kein Lad.

ZÄngebisse
in jeder Fassung, sowie
Reinplatin kauft die amt¬
lich berechtigte Aufkauf. f.
die Kriegsmetall -Akt.-Ges.grauE. Ls AM,

15 Wagamauustr. 15.

Wir kaufen ” *” 5
Warkeulammlunq

gegen bar. F200
Vßili p Kolach & Co .,
^BerlinQ , Burgstr .13^ /
Briefm .- u. Liebigbilders.
kamt Seidel . Iabnstc . 3*.

RcichS-Adretzbuch,
gebraucht, su kaufen gef.
Televhon 3211. Werner,
Dotzheimer Straße 109.

Flügel , Pianinos,
alte Violinen kauft, tauscht
H. Wolfs, Wilhelmstr . 16.

Elcsucht sehr gut erhalt.
Salon - oder

Ltotzftüael.
Scheurer , Bleichstr. 35. 1.

©utts UlllliUO
jn ttaufra etfrtt.

Schrift !. Off. m. Pr . an
Kühner, Göbenstrafie 24.

Pianino gesucht.
Eolloseus, Rheing. Str . 4.

Ankauf von

Klavieren
auch reparaturbedürftiger

und Möbel
Zahle dafür die höchst-

reellsten Preise.
Otto Ka nen erg,
Bertriebsaeschäkt für gebt.

Möbel aller Art.

m üßltütnjtr . 27.

Schüler -Geige gesucht.
Scbmitz. Rbeinslrake 52.

Geige, vlrammophon
m. Pl „ Schrank u. Trum,
privat gesucht. Hartung.
Biebrich. Wiesb. Str . 104.
Gitarre billig zu k. grs.
Bierbwwm, Äorkstr. 18, 2 r

Moderne Standuhr
u. 6 Lederstühle z. k. aes.
Stieler , Eltv . 'Str . 9, P . r.

LurembnraerHosliej.-Wa!>pell
m. 4 Löwen zu L gef. Off.
an Rocker, Eoulinstr . 3. 2.
2 gebr. Svrungr . 100/200
u. 2 gebr. Roßh.-Mtr . ges.
Heß, Hochstätteiistraße 1.

Aölike Mödkl
sow. Perser Tevvicke kauft
zn guten Preisen Luftig.
TguniiSstr . 25. Tel. 4678.

Ylut erh. Schlafzim.
nebst Küche, sowie nutzb.-
vol. Büfett u. Trumeau-
spiegel zu kauf. ges. Frau
Höblcr, Bleichstraße 54.

NorLADkl,
Tel. 4878, zahl, am besten
für Möbel a. Art , einzelne
Stücke u. ganze Rachläffe.
sowie Bettsed.. Teppich«.
Lin.. Gard .. Pfandscheine
u. alle anSrana . Sachen,

Mahag .-Frisiertoilette,
elegant , gebr., gut erhalt .,
mögt, mit Seffel, zu kam.
ges. Schriftl . Angeb. an
Eleve, Adelbeidstr. 75. 2.

Korbmöbel»
Garnitur , zu kaufen ge¬
suchte Döst, Dotzheimer
Straße 49.

Stühle , ca. 100 Stück,
auch in kl. Posten zu kauf,
ges. Näh. Ruhl , Blücher,
straße 44. P . r. Tel . 6202.

Glaskasten
zum Aufsatz auf Laden¬
tisch zu kaufen gesucht.

Singer . Ellenbogengasse.
LelephonzeUe

mögt. Natur -Eichen,
schallsicher, zu kaufen ge-
sucht. Ofs. mit Prrisang.
n. F. 506 Tagbl .-Berlag.

Briefkasten aus Blech
für Gartentür ges. Off.
Forst straße 7, Part.
Eine gebr. Kleiderbüste

lGr . 40—42), mit ob. ohne
Ständer ges. Näh. Lindc-
mann , Niederwaldstr . 55.

-ichtung!
tsinterhalt . Schuhmacher-

Nähmaschine g. gute Be.
zahlung sof. zu tauf . ges.
Herbst. Bismarckr. 17. L.

1 taibocmdi,
mögt mit abnehmbarem
Vordersitz, zu kaufen ges.

ölroroder Gutsverwalt ..
Grorod bei Schierstein.

gebraucht, zu k. gesucht.
I . Dahlsheimer.
in Pirmas ens. _

'Gebr . aut erh. Holländer
zu kaufen gesucht. Maser,
Rheinilraße 83.

Lüster
zu kaufen aes. Romvel.

lverde
fauch defekte) kauft

E Dicht, Frankenstr . 26.
Dezinratwage,

gut erhalten , zu k. ges.
Variser Hos. Spiegela . 9.

AuSgekämmte Haare
für Kriegsindustrie , nicht
gewickelt, kauft Steiner,
Bleichstraße 33, 1.

Hiisenstall, 2—4teilig,
zu kauf. ges. Dioderichfen,
Bleichstr. 35. Tel. 2469.

Zrlk ' . Vriglsik . .
Flaschen, Lumpen, Papier,
Hnsenfelle. Roßhaar usw.
kauft stets S » . Still.
Blückierstr. 6. Tel. 6058.

Flasche», Felle
Korken kauft D. Sipper,
Riehlstr. 11. Tel. 4878
Weinflaschen

lange, Liaer . per Stück
28 Pf .. Korken, Roßhaare,
Papier , Lumoen f.  stets
zu hohen Preisen Ankauf-
sielle von Fr . Acker. Well-
ribstrnfie 21. Tel. 3930.

Fjoschkli » Her Arl
Lninpeil. Papier . Reh- u.

Hasenfelle rc. kauft
2 . S .pper, Oranienstr . 23.
Mtb . 2. Telephon 3471.

PP “* Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf .,
gestrickte Wollumpe» ver
Kilo 1.50 Mk.. Neutuch-
al'källe, Papier , Flaschen,
sowie aebr Blumentöpfe
und .Hasenfelle kauft zu
den höchsten Preisen

FMW . ^ ieresM.
Tel . 1834. Wellritzstr. 39.

[ Smniobilien J

s Lmmobilirn -Bertäufe )

biinsuGeiegenheitcn
zu

Kau ! und Miete
von

herrsehaftl . Villen
und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,

Telephon 6656.

^ Wilhe mstraOe 56. ^

Billen unii Klagen
kauf- u. mietweise hier u.
Umgegend. Anerkannt
prima Bedien. Tel. 648.

JOl . BlfiHSwÄtr ' 21

| Wohn.-Nachw.-Büro
JLion &
■ Bahnhofstr. 8 T. 708.
^Größte Auswahl von
>Miet - u. Kaufobjekten

jeder Art.

Moderne Willen
zu 30 060 bis 60 000 Mk.
und zu höheren Preisen
zu verk. Julius Bllstadt.
Adelheidstratze 45.

Billen
in allen Preislagen , Ge-
legenbeitskäufe finden Sie
durch die Fmmob.-Agent.
Otto Engel . Adolfstrafie 7.

Rernlal , beslerTeil,
mod. Villa, 8 Zim., reicht.
Zubeh., Warmwnfferheiz..
wegzugSb. für 75 000 Mk.
sofort z» verkaufen.

Engel . Adolfstrafie 7.
Verkaufe meine
moderne Billa

mit allem Komfort, in
bester Lage, wegzugshalb.
Reflektanten erfahr . Näh.
u. L. 506 an d. Tagbl.-B.

Automaten-
Restaurant

in günstiger Lage in
Mainz , mit gutem
Umsatz, ist Umstände
halber zu mäßigem
Preis zu verk. F47

Martin Baumann,
Mainz . Bovvstr. 60.

cr
(m'

zu verkaufen , 2X 5 Zim.
usw. Preis 62 000 Mark.
Herrl . Lage. Rüge Bahn¬
hof. Anfragen nur von
Selbstreflektanten unter
Z. 501. an den Tagbl.-B.

r-zM.-Z!8a
an Elektr., Nahe Kurv -,
in tadellos. Zustand , mit
Garten u. muss. Stall , u.
schön« Einricht, s. Geslüg.,
Hasen, Tauben rc. zu äutz.
55 000 Mk. Mietectcag
über 3000 Mk. Stets bcw.
Mitbew. lkl. Fam .) läng.
Jahre fest Mietvertrag a
1600 Mt . Hvvothek. gut-
stehend » 4 Proz . Off. u
D. 454 Tagbl^Verlag.

Großes Griiiiülliil!i.
ca. 3 Morg.. mit Garten¬
haus , je 2X3 Zimmer u.
Küche, wegen Sterbefalls
z» verk. Fu!i»s Allstadt.
Adelheidstr. 45. Stb . 2 r.

Gnindstjick
i.Kleinseldchen). 62 Ruten
groß, auch geteilt zu verk.
Dass , eignet sich der Lage
weg. u. da Wasser vorh.,
sehr gut z. Anlegen von

Garte » .
Wg. Lotz. Zietenring 10.

Telephon 4109.

Ai Grundstück
an der Wellritzmiihlc

z» verk. Julius AUstadt.
Ävelheidstr. 45. Stb . 2.

Kleines Grundstück,
an der Franks Str . prw.
zu verk. Näheres Rörig,
Marktstraße 6, 3.

Erbteilungsha b. großes
Bauniftttck

billig zu verkaufen.
Gg. Loh.

Zietenring 10. Tel. 4109.
LandhauS-Baiiplähe,

hervorragend schöne Lag«,
nächst Wiesbadener Allee,
vreisw. zu vk. od. zu v«rt.
Ors. u. G. F. F. 6581 postl.£Iimiwbilieir-Aaufgesuche)
SM MS.»
mit 7—8 Zim., Gar -en,
Heizung u. Autoaarage,
sofort z» kaufen. Genaue
Angaben w. nur berücks.
Vermittler Verb. Off . u.
VI.  503 an den Tc>gbl.-V.

1 Villa f^ mit mind.8Wohn-̂.
i räumen , ganz mod. ^ -

a  u . eleg.. in guter ,,
Lage. ca. 150000 M. <fFsofort zuk.gesucht.'*2? Engel. %.^ 7Adolfstrafie7. -*»
Cliifainilleiihlius

mit Garten in Wiesbaden
oder Umgebung v. Selbst-
känfer gesucht. Offert , u.
B. 501 an den Tagbl.-B.

Dila
mit 6—8 Zimmer und
Garten von Sclbstreflett.

z » kaufen
gesucht.

Ausführliche Angebote n.
B. 669 an den Tagbl .-B.

Herrschaftlicher Besitz
am Rhein, etwa zwischen
Geisenheim und Wies¬
baden belegen, bis zu
50 Morgen groß, neuzeit¬
lich eingerichtet, gegen
Kassa zu kaufen Mlucht.
Evtl , wird zur Anlage
eines solchen auch geeig¬
netes Grundstück in vor¬
beschriebener Lage berück¬
sichtigt. Ausführliche An¬
gebote unter A. 667 an
den Tagbl .-Berlag.

mmtm
in guter Lage, mit größ.
Wohnungen , zu Bürozw.
geeignet, möglichst ohne
Läden und Hintergebäude.
Nähe des Bahnhors oder
innere Stadt , z» kaufen
gesucht. Offerten unter
F. 499 Tgafil.-Berkag.

Kleines Landhaus
mit 0>arten . hier od. Um-
aeqend. mit 5000 Mk. An.
zahlung zu kaufen gf-
fucht. Nur direkte Offert,
mit Preis und Gröfie n.
W. 503 Taabl .-Verlan.

| SetpadjtiinpJ
Gelände für Acker,

Adolfsallee, zu verpachten.
Näh. im Tagbl. -Verl. Pp

s Verloren ' Wilden j Verlöre»
1 kleiner antik. Schlüssel
auf d. W. Hauvtbahnhof-
Neudorfer Str . Eleg. Bel.
abz. Neudorler Str . 6, P.

Verloren
Mittwochabend Uhr
in d. Elektr. Bahn (grüne
Linie! ein. Herrenschirm.
Abzngeben gegen gute
Bel. Eckernfördestratze 12.
3 St ., bei Rumpf.

Rotbrauner Fogdhund
entlausen . Gegen Belohn,
abzugeben Kaiser-Friedr .-
Rin-g 82. Telephon 6457.

kW Mark Belohnung
demjenigen, welcher mir den Verbleib me nes am
Montag , den 11. d. Mts . abhanden gelommenen

Boxcrhnndes
(braune Farbe mit schwarzer Maske, sonst ohne Ab-
zeichen, mittlere Größe) nachwesst.

Franz A. Le.ssle, Seerobenstr. 22. Fernspr 3137.

Sekte 7.

PoWW
Klceacker

zw. Adolfsallee u. Dotzh.
str . geg. gute B«z. zu p.
gef. Frev, Erbacher Str . 2

EMstl.WWulM>
iiew —n. u i . " > >

Hcrmarveit,
band- oder maschinenschr.
Arbeiten für Privat od. r
Geschäft werden durchaus
vertrauenswürdig ausgef.
Angabe der Besuchszeit.
Näh, im Tngbl .-Veri . Po

StaotumzNKe
Ferntransporte

Mouh a. Schnrnborststr . 29
Kl. Umzüge u. Fahren

von Koks, Kohlen, Holz w.
angen . Walramstr . 1, P.
Tel . 3304.

Fuhrwerk
aller Art w.rd besorgt
Ledn »istratze 5,

Parte rre . Telephon 946.
Nähmaschinen repariert

jed. Fabrikat u. Garantie
lRegulier >.n , im Hausj
?l. Rum pf, Saalgasse 16^
Turs .tilies;er-

Neparatnren werden auS-
gefübrt Göbenftrafic 8.Poliere»
von Möbeln u. Pianos.
Aufarbeitrn antik. Möbel
besorgt H. Schock, Bis-
marckring 6._
Polieren , Wichsen, Repar.
all. Art . Möbel-, Park .-R.,
fflollad.-Rcp. b. reell. Bed.
Karb.  Frankenstr . 10, P.

Tüncherarbeit
wird gut u. billig a
Tavez . b Rolle 1 Mk.
u. F . 229 T ugbl.-Verlag.

_en und Decken
werden geweibt Nettelbeck-
strabe 1v. Waae nbach.

Achtung!
Beschneiden der Bäume

ied. Art u. Anlegen der
Gärten usw. empsehi. sich
vlärtner Nevian , Römer-
berg 11. Hth. 1. u. Nevian.
Lothringer Strafie 31.
Seitenbau Part , links.

werden wie neu fassoniert

§rau Jürgens,
Miktieisbcrg 2.

Stiautzsedern,
BoaS. Marabus werden
wie neu gerein ., gefärbt,
gekräuselt, sowie Boas v.
alten Federn wie neu an¬
gefertigt zu billigsten Pr.

Blkilliftabe 45, 21.
Damen - u. H.-Klerder

aller Art , Neuanfertigen,
Modernis ., Umarb ., Weno.
Weber ga sie 56, Laden.

KkWl.'iiI» rilkk.
gebildet, tüchtig und um¬
sichtig. übernimmt Tag-
uud Nachtwachen, . auch
stundenweise Beschäft. in
Privat u. Srmat . Osfert.
u. E. 564 Tagbl.-Berlag.
Sckönheitspsl.. Nagelpfl.

Frieda Michel, Taunus-
straste 19,  2 , am Kochbr.
ZO-SWilttilWslrik

Midi Smoli.
Sck'walbackier Str . 10. 1.

Hand- n. Fußpflege
H. Rudorf, Mittelstr . 4, 1,

an der Langgaffe. _
Fufi- n. Sckiönbcitsvflege
S . irrnbl, Ellenbogena. 9. 1
Nagelpslch Schunheitspsl.

K. Bachmann.
Adolfstr. 1. 1. a. Rheinstr.

[ WW « )
Herzliche Bitte

Wer h'lft einer armen
kranken Wöchnerin, der.
Mann blind u. erwerbsl.
ist, für Nahrung u.,,not-
dlirftige Erstlingswäsche?
Näh. im Taabl .-Berl . ? g

Mc
gewährt

Darlehen geg. Lebens-
Versich.-Abschluh undtonstige Sicherheiten,keine Vorschußzahlung
nur Porto - und Aus¬
kunftskosten. Näh. d.
Generalag . H. Puder.
Frankfurt am Main.
Schnrnborststr. 1. Fl 33

HfliiUflutruiifitUtig
still ob. tätig von erfahr.
Herrn an einwandfreiem
sich, gewinnbr. Elesch. gef.
Ofs u. O. 506 Taabl .-B.

Wo kann
crebild. ig. Mädchen da»
Kocken erlernen ? Cff - ».
3. 506 tm den Tagbl .-Vl.

leitet fisiüfiet
fährt Arzt morgens von

an den Tagbl .-Berlag.

s. alle SlSriae,
diskret und reell,

hner . Karltzr. 38,
2 3t.

Gegründet 1904.
Witwer , evangel., statt!.

Erschein., 50 I . a ., Inh.
e. ersten Gesch. d. Lcbeus-
mittelbrancki«, >n schönst,
südd. Stadt . 150 000 Mk.
Perm ., d sich ins Priv t-
leben znrückziehen will,
sucht sich mit Häusl und
gebiid. Fräul . — Witwe
ohne Kinder nicht aus-
gclchloffen — im Alter v.
85—40 I .. u. in äh ü ch.
Vermögens !., wied. glückl.

zu verheirate».
Berufsverm . nicht erw.
Gesl Anerbieten möglichst
mit BUd beiördeet un er
K. Sll. 8.13 Rudolf Mu 'e.
Alannheim,  F 433

Fräulein vom Lande,
Mitte 30. mit etwas Ver¬
mögen. w. Heirat mit gut
gesichertem Herrn . Off.
u. W. 505 Tagbl .-Verlag.

ßliezelmilse.
evang . Mtte der 30er I ..
mit einigen tausend Mark
Permög . u. sch. Wohn.»
Einricht .. 2 K.. sckiilvfl.,
sucht paff. Herrn in gesich.
Posit kennen zu l . Wwr.
mit 1 K. nicht nusLeickl.,
zwecks Heirat . Nur ernstg.
Ang. erb. Vermittl . verb.
Off. mit Bild . w. zurück-
gcsandt w , u. Zusichcriiug
stregft. Diskretion unter
E. 505 an den Tagbl .-V.

Fräulein,
38 Jahre , evang., mochte,
da des Alleinseins milde,
niit gutsit . Herrn zwecks
Heirat in Verbind , tre .cn.
Anonnm u. Berm . zweckl.
Oif . u. W.  506 Tagdl .-P.

Mantel -Kleider
nach Maß von 15 Mk. cm.
Gl .-Nöcke von 4 Mk. an,
Bluken von 4.50 Mk. cm»
Acnderungen billigst.

Schmidt-Krackcr,
Kir chgaffe 19, 2. Stock.

Koniirmations-
und Kommunion - Kleider
werden gutsitzend angef.
Kaiser-Fr .-Ring 34. Fsp.

MDocher
leder Art fertigt an

Möller.
Bahnbofstr . 20. Tel. 1799.MeM»Mei
lverd. angenommen , jedes
Quantum.

Riesel u. Sverber.
Sackfabrik,

Dotzh. Str . 20. Tel. 6129.
Perfekte Friseuse,

w. a. ondul ., n. n. Dam«n
an. Karlstra ße 13, H. P.

Klrjljnhkilstlfltäe!
Dora Bellinger» Schwad
bacher Strafie 14, 2, am
Refideuz-Theater.

nm  tiefet Bofillt
für den Svnagogenchor
gesucht. Bewerbungen bei
Herrn Oberkantor Nutz.
ba»m, Bismarckring 24.
einzureichen  _
Tanie (Lehrer )!
sucht alleinsteh, wirtschaft¬
lich einfache aber grbild.
Dame . ca. 3V—40 Fahre,
zwecks Führung gemein,
fchgfll. Haushalts . Offert.
». 01. 498 Taabl .-Verlag.

Zigarren -Geschäft.
Ein nachweiSl. gutgeh.

Zigarrengcfchäft zn mirt.
gesucht. Mit Lager be.
vorzugt. Offerten unter
E. 502 an den Tagbl.-B.

Welche Airma
nimmt Heppiche
in Aufbewahrung mit
Garantie für Motten,
schuh? Offert . «. K. 5l>4
an den Tagbl.-Berlag.

Witwer
mit 1 Knaben Geschäft?-
mann , auf d. Lande , evg.,verwög., sucht sich mit
»ücht. brav . Mädchen oder
Witwe ohne Kinder , irg
Älter bis zu 40 I ., wird,
zu verheiraten . Bermönen
von ca. 6000 Mk. erw.
Perm , zwecklos. Offerten
mit Bild unter A. 668 an
den Tagbl .-Verlag erbet.
Fringer Man »,
28 F., w. Fräulein mit
Vermag, zwecks Heirat
kennen zu lernen . Off . il.
C. 229 an d. Tagbl -Verl.

Doktor jnr.,
große Erscheinung . w.
sich mit schöner, gebildete
vermögender Dame

zu verheiraten.
Offerten unter D. 507 an
d>>n Taabl .-Verlan ._

Fabrikbesitzer
große Ersch., hohes Ein¬
kommen. selbst febr ver¬
mögend, w. gebild. Dame
mit größ. Vermögen

zwecks Heirat
kennen zu lernen . Offert.
U. E. 507 an d Tagbl .-B.

Der Krieg
rechtfertiat diejeu Weg!!

Zu dieser Zeit , wo der
geseffschastl che Verkehr
gänzlich ruht , möchte ich
den hohen Herrichasien

,e!n erstriasjiges vor,
nehmes reelles diskret.saeoetm.-Jifitiif
für alle Stände in em¬

pfehlende Erinnerung bringen . Gute Partien sowie
Adelsheirateu vom Hofe werden soiort diskret in t>er
feinsten Form arrangiert und sind dieselb.n stets zahl¬
reich voigemerit.

Frau Lisa Tictz Wwe., Luisrnstr . 22, I. Tel . 1599.

Gebildete, den Gesellschaftskreisen ange¬
hörende Dame, die in Kürze ein komfort. Heim
für alleinsteh. ält . Herren gutsituierter Kreise
zu eröffnen beabsichtigt, bittet Interessenten un,
gefl. Angabe ihrer Adrcffe unter G. 499 an den
Tagbl.-Berlag.
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^croberg
(Wintergarten)

Heute Sonntag den 17. Febr .,
nachmittags 3 '/a Uhr:

Grosses

fflilitär-KonzertI
(Streichraus k)

einer grösseren Abteilung der
Wies ! » derer (>arnismltapelle D

j Leitung : Obermusikmeister91. Weber . D
Im Programm:

Meyerbeer : Prophet . Schubert : Rosamunde D
Wagner : Tannhäuser . Flotow : Martha . Suppö: =
Dichter und Bauer . Auf Wunsch . Schubert : =
Ave Maria. Szepinsky : Wie du Stadt me.ner =
Träume . U

Eintr 'tt 30 Pf.
Ausführliche Programme an der Sasse . =

Großes miiltär-Konzert
= (Streichmusik)

| (.'«rvollzähligen Wiesbadener Garnisonkapelle|
Z Leitung : Obermusikmeister M. Weber.

Volkstümliches Programm!
Prima Germania-Bier,

i Eintritt 30 Pf. Programm 10 Pf. i
Saalöffnung 7 Uhr.

S . . . y

NASSAUISCHER KONSTYEREIN
WIESE.GESELLSCHAFT FÜR BILD.KUNST.

Dien tag , den 19. Februar , abends 8 Uhr, in der
Aula des Ober-Lyzeums am Markt:

VI. öffentlicher Vortrag

Professor Dr. Bock-Posen
„Der deutsche Schnitzaltar“

mit zahlreichen Lichtbildern.
Eintrittskai fen für Nichtmitglieder zu 3 Mk. an

d. Kasse u. im Vorverkauf b. d. Herren R Banker.
Fel er <fe Gccks, G. Noertersbäuser , Moritz & Münzel,
H. Römer. _ F444

Deutscher Bankbeamten-Verein mtZZt
III . ( Fach -) Vortrag im Winter 1917 18 am
Mittwoch , den 20. Femur 1918, abends 8'/2 Uhr
pünktib,  im Vereins 'okal der Turngesel schaf ,
Schwi.lbacher Str . 8: Unsere Wälrung im Kriege!
Redner : Herr Reinhold Letsche t Vorstandsmit¬
glied d. Vorschuß -Vereins zu Wiesbaden . Mit dies.
Vortrag setzt d. Ve ein seine Reihe v. vier eigenen
Veranstaltung , mit d Ziele d. Be ebung des geist
Interesses unter den Bankbeamten u. her Orientier*
des Pu I kums  in Wirtschaftsfragen fort . F57(j

Gäste (Barnen  u . Herren ) wllkom . Der Vorstand.

Litcrariidie Oesellsdiaft
IDiesbaden. L D.

Donnerstag , den 21. Februar 1918, Zivilkasino,
pünktl .ch abends 8 Uhr : F414

Der 3 . Vortragsabend
des Herrn D amaturgen Adolph Tormin:

Zwei Dramen in 1 Akt von Arthur Schnitzler
a) Die I ran mit dem Dolch, b) Literatur.
Karten im Von erkauf (2 Mk.) in . der Buch¬

handlung von H. Römer , Langga cse 48 und der
Karl. Hofbuchbandlung von He nr. Staadt , Bahn¬
hofs ' raffe 6, wie an der Abendkasse . Um pünkt¬
liches Erscheinen wird dringend gebeten.
_ Der Vorstand.

Oeff entlieh er Vortrag:
mit Lichtbildern«

Donnerstag , , en 21. Februar , abeuds 8'/, Uhr,
in der Aula des Lyzeums I, am Schloßplatz.

Thema:

Gedanken überd.Haus-u.KlöiDgartenkuItur.
Vortragender:

Herr Gartendirektor Heieke, Frankfurt a .M.
Eintritt frei!

Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst
Gruppe Hessen -Nassau . Berthold.

Wiesbadener Gartenbau-Verein,
_ Becker.  _ F366

Umzüge
ritten mir fd»on jetzt vermerken ju lassen, damit eine
<n»te ©erteitel « möglich ist imb dadurch sorgfältige
Stu'öfflbrama gewährleistet werden kann. 142

litstmöeiin Itmi5jDtl-S{(faiaff
Friedrich Zander jr . & Co . ,

«»etheidstraße 44. — Kernspr. 1048.

Frühjahrs-Münte!
Imprägnierte Seide Imprägnierte Ripsstoße

in manigfaltiger Farbenwahl

165- 145- 125.- 95.-
Jaehen-Xleider

aus guten Wollstoffen Beste Verarbeitung

235.- 155- 145.- 95 .-

jarnoer
WM LanggaSSe  32 ISP

Rudolf Kellner
Dentist

Dotzheimer Strasse 84, verzogen nach

Bismarck - Ring 7, I.

lernen erwachsene in jedem Alter in 2-3 Mon.
flott Klavier spielen

Pollfomm . natürl . Klav erspiel . Kein Apparat.
Original - System von Dir . i * . A.  Vny.
In wenig. Unterrichtsstunden spielt man m t oou .n
Akkorden Lied. ,Tänze , Opern-, Operetten - unddgl.
daher schönste Haus- und Gelellldiastemusik. Inder
Klangwirlung d. Voten piel gleich Uebungsz mmer

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.

LR.Sittingeru.Frau,Dotzheimer Stt . 55, gleich am Ring.
Kostenlose Erklärung und Borspiel in den
Sprechstunden von 11—1 u. 3—9 Uhr,

Sonntags von 10—3 Uhr.
WtzW, W> Reste Referenzen , zg

ehreid'Akssehinen
Ankauf : : Vs,kauf : : Umtausch.

M. Docrenkamp , Adolfsallee 35.
Farbbänder . Te 'ephon 3003

Haarbürsten.
Friedensware.

Parf . Altstaetter
Ecke Lang-

und Webergasse.

WM SÜWllüt
für Beranda . Balkon.
Fensterbretter ufw. find
unstreitig m. weltbekannt.

l»Relfe»
Pfl 1YSL

Versand überallhin . Kata¬
log gratis u. franko. Geb¬
hard Schnell, GebirgJ-
nelkengärtn .. Traunstein.
!ll. 26 Oberbatiernl . F3

Fici.t nnarel-Brust-Caramellen
Schloßdr .igerie Sichert , Marktstr . 9.

Trauringe
moderne Kugelforin

von 12 .50 bis 75 .— Mk.
nur solange Vorrat.

UhrenliausA. Bäk
Lang  vasse 4.

Fernsprecher 3263.

,e >tattuo2S-Anstalt

Ernst Müller,
Erd- und Feuer¬

bestattung.
Gegr. 1860. Tel . 576.

Wallufer Sir. 3.
Lieferant desVere ns
für Feuerbestattung.

Ueberführuncren
von und nach

auswärts.

Gegr. 1865. Tel. 285.
Meerdigungs-

Sulialttn
ftitöe tUetat

firnta

Adolf llmdktth
Ellenbogengasse 8.

Hr. Lager in aff. Arien
Hol;- und

Metall - Särge«
zu reellen Preisen.

Eigen«Leiiben-Uagen
und Ara » ,wa e».

Lieferant des 2 «rein
für Zie»erk>ftattn «g

Lieferant d. Dea ^ leu-
V r in"

v Statt Karten . Fi38
Erna Loeb Jians Wcbzr

Verlobte.
Wiesbaden , Zürich,

z. Zt . Berlin . z. Zt . Köln -Rh.

Else Liewig
Ludwig Heidecker

Verfobfe.
Wiesbaden , den 17. Februar 1918.

Korsett Jepein“
Gesetzlich geschützt u. Nr. 644533.

Aerztlich «mpfohlcn.
Tadellose Figur . Abnahme von Leib

und Hüften nach kurzer Zeit.
Kein Hochrutschen . Kein Frösteln über
den Rücken . Freil egen des Magens.

Nur rostfreies Material
sind die glänzenden Eigenschaften meines

Korsetts „Bequem ".

Gotds 'ein, Wiesbaden,
Webergaaue 18.

Anproben ohne Kaufzwang . — Telcph . 605

*

Büchen
ohne Schnüren*

Nach erfolgter lleberfüfjrung aus dem
Felde findet die Beerdigung unseres ein¬
zigen, innigstgeiieblen Sohnes u. Bruders,

Musketier

Milli Hellmig
am Dienstag, den 19. Februar, nach¬
mittags4 Uhr, auf dem Südfriedhof statt.

Familie Heinrich Hellmig,
Frankenstraße 21, 1.

Ai

Statt besonderer Anzeige.
Heute morgen 6 Ubr entschlief sanft

unser lieber treuer Bruder , Schwager,
Onkel und Großonkel,

Franz v .Weise
Oberstleutnant a. D.,

Inhaber des Eis . Kreuze II . Li . 1870/71
und anderer Orden

im 75. Lebensjahre.
Dies zeigen tiefbetrübt an:

Wlheimine v. Weise,
Karl v. Weise , Generalleutnant z. D. ,
Alwine v.Welse , geb. Küpper , u. Kinder,
Gottfried v. Weise.

Wiesbad n-Neuwied , den 16. Febr . 1918.
Auf Wunsch des Verstorbenen findet

die E.nä cherung in aller Stille statt u.
wird gebet ., v. Kranzspenden abzusehen.
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}!eiina- Haut- Creme
teste Friedensware

Kästner u. Jacobi,
Taunusstrasse 4.

Janienhiite
w. nach neuesten Modellen
gearbeitet, »um Formen.
Färben und Waschen an¬
genommen.

Fmkf.Putz-Wektr.
Sedanvlatz 9. 2.

Hosenträger.
Kräftige Feld-Hosenträger
u. starke, felbstverf. Hand»
so uhe and Militärmützen
billigst >ei Fritz Strensch,
Kirchgasse 50._ 43

SIMmmMN
liefert

RieSner. Glasschleiferei.
Mainzer Straße 78.
Großes Glast aaer.

"lukbemabren v. Gläsern.

Kadhaus
Kranz,
Am Kranzplatz.
Bes. E. Becker.

Tlfermtldäder
eigener Quelle 6 St.
Kk. 3.50 inkl. Ruhe-
ra»m n»d Trinkkur.

Line Wagenladung tadellos emaillierter Geschirre!
Illllllllllllllil!llllll!lltllllllllllllllllllllll !lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllfllll !llllllllllllllllll!!llll!!lll!lll!llll!inil I»IlIIl»III»III!»II»IIIIl»!lllIllIlII!»IIlII!IlII»Il!lIl»I»!»I>I»II»!I»I»II!»!!!I!IM

darunter ein Posten

extra schwerer Koctaseschlrreaussen braun, innen grau

in allen Grössen bis 50 Liter Inhalt.

Günstige Kaufgeleienheit für Lazarette, Hotelsu. Frivathaushaltungen.

Kleine
Burgstrasse Erteil Stephan

Ecke
Käfnergasse.

IC 133|

KsblU'öklMlW.
Donnerstag , den 21. Fcbr . 1918, nachm. 2 Uhr be¬

ginnend. versteigere ich im Aufträge des Pflegers un
Hause Wörthstraße 28, 2, Ecke Adelheidstraße, folgende
:wch sehr gut erhaltene Möbel, als : 1 Pramino, , ein
Büfett , 1 Spiegel -, 1 Bücher-, 1 Eis -, div. , Kleider-
n. Wäscheschränke, l Sekretär , 1 Schreibtisch, zwei
Berti kos, I Flur - u. 2 Wasckto,letten, Nachtschränkchen,

auS- und Küchen-
frer-LerWn , Garrenmübel , sonstige ... ,

gerate und anderes mehr öffentlich meistbietend .
willig gegen Barzahlung . Versteigerung bestimmt.
Xionsdorfer , Gerichtsvollzieher

_ Norkstraße 12._Beiß'Berfleigernng in mainj.
Donnerstag , den 28. Februar 1918. vormittags

1l Uhr. im Saale des „Heilig - Gcist"-Nestaurant zu
Mainz , Rentengaffe, versteigern die

jptrtUinttu Wilvlsbksltzrr ji  Alstzkl«
(Nheinheffen)

2 Halbstück 191Öcr Weißweine,
1 Halbstück 1915er, >
6 Doppelstück, 44 Stück und \ Naturweme.
7 Halbstück 1917er I
8 Halbstück 1917er Rotweine.

Probetage zu Alsheim im „Deuts,
Montag, den 11. Februar , und Dienst.
Februar 1918, von morgens 9 Uhr ab. fow
am Tage der Versteigerung , im Verstew
von morgens 9 Uhr ab Mid während der T„

Proben können nicht verabfolgt werden,
sind zu richten an die Geschäftsführer . . .
einigung . Ad. Balz oder Joh . Bretzer Mt Alsheim
iy <Tr';ifc?n Alsheim Nr 17s._F47

Meiner verehrten Kundschaft gebe ich hiermit
bekannt, daß ich die von meinem seligen Manne
bisher geführte

ipnl$rope Vanitas
in unveränderter Weise weiterführen werde.

Um Ihr ferneres Wohlwollen u. Vertrauen bittend
hoch achtend

Frau Apotheker Anna Hajfencamp
geb. Büchner.

Brennholz
kyrzgeschri tten 5 Zentner 9) t.  6 .25 frei Haus bei
Abnahme von 25 Zentner * k. 6.(0, « nzündehol» fort-
während zu haben Zentner 9X1  7 .00.
Josef Heid, Kaiser-Friedrich-Ring 53.

_ Elugan , Torfahrt.

Ml»MnWeiiteMik»dell **den geehrten
Herrschaften, alte

rslmnedine
ob ganze zerbrocheneo. solche die in Kautschuk gefaßt sind,
iS ' zu verkaufen . Ich bitte, dieselben bereit zu halten.

I , AA HHchO Für Rein-Potin bis
zahle 4 | , III f Mk. 7.50 pro Gr.
per l | l *l flll Uli Bin zum amtlich be-

Stück VIap  W yllM rechtigten Au taufet
ernannt . Das Platin wird an die Kriegsmetall-A.-G.
abgeliesert.'

Bin nur TienOtag. de« 19. Februar , von 10—1
und 8—7 im Lotet Einhorn, Marktstrahe.

Wer eine nervöse grou
hat, studiere die . Manneslehre", dargestellt in d. v. d.
Leiern freudig begrüßten Werke „Tao B. d. M. — eine
psychokratifcheUnterweisung^. M. 4.-, geb. 5.50. Prosp.
frei . Pers. nur 10-1. Bert . Pshchokratie, Oiöbenstr. 19, 1.

Badhaus„Go’denes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Theriral-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 6.—. Trinkkur im Hause . 6

SenWslllA SM-Wm.
Herren -, Lpeifezim.» und Kücheneinrichlnnaen. Nußb.»
'4üfelt , Beet ko, Umb-nten, Bücher- u. Klelderfch ranke,
Spiegelschränke, Tische, Slühie , Teppiche, Spiegel,
Bilder , Matratzen und Standuhren Ucfert in allen
Preislagen

Möbellager Rosenkranz, Blnchcrp atz 3/4.

Steuerreklamationen
Bücher—Bilanz —Revisionen

Lud wir Götz,
bee 'diuter Biicherrev :sor

Niederahr u<en i. T.
Fernsprecher 45.

8ayr . Sierhalle
Adolfstrasse 3.

Bai r. Bier
«las 80 Pfg ._

Emaille -Waren.
Nur noch bis Ende Februar Verkauf von Kaffee¬

kannen, M ilck,topfen, Wafferkannen, Leuchter, Topf-
dcckel, VorratSbüchsen, Seifennäpfe , Wendelöffel,
Becher, Trichter, Litermaße usw. Pfund 1.50 u. 1.80.

_ Bismarckriiig 2.

Tagblatt-ttalender
das Stück 10 Pf.

zu haben im Tagblatthans , Schalterhalle. *
Ansichtsqostkarten
. Versand.
100 Litbesf -Poftk. Mk. 4.—
50 echte Kunst.» „ „ 5.00
50Frauenschönh.-„ „ 3.50
IvSSold . u M >.. „ .. 8.00
10Vff.sort . Must.-., 3.—
giect®Ej. Silesia, Breslau ßw.

I
Hegen lästige Kaare
Dofe 1 Mk. und hoher.
Pari AIt »t » «tt «r
Ecke Lang - «. Webcrg.

Durch Krankheit oder
sonst. Umstände zurückge¬
bliebene Schüler w. durch

PrlUlltillltelliW
Iregelrechter tägl . Unterr.
in kleinen Gruppen ) von
akadcm. gebild. Lehrkräst.
chnellst. geförd. Vorbereit,

z Eins.-Examen und zur
Aufnahme in alle Klassen
höherer Schulen. Eintritt
jederzeit. Beginn d. neuen
Untrrrichtskurse 8. April.
Anmeldung baldigst erw.
Off, u W. 228 Tag bl.

Haubennetze,
eckstes Haar , drei Stück
3.50 Mk. Friseur Klipfel,
Nikolasstratze 8.

Tabak
Grob - und Feinschnitt.
Floria , Hochstättenstr. 18.

Buchen-
Brennholz , geschnitten u.
gesoaltcn, cmvf. abgcholt
w Ztr . 5.75 u. frei Keller
ie Ztr . 6.50 die Kokllen-
hanolung von Steimel.
Oranienstraße 34. _

Lohle » tu Fleck
werden angenommen
Montag bis Mittwoch

Goethestraße 3. Erdgefch.

IIllimP 1

GH Was ist 6 )r «? w o r
• I* l • &

Mainzer
Pädagogium

Mainz . Elarastr . 1.
Borbd. f. Einj ., Fahnr .,
Prim . u. Abitur ., a. für
Dam . Tages - u. Abend¬
kurse. Sämtl Sckiül. d
Einj .-Tag .-Kurs . best,
d. lebte Examen . Pros»
frei . Sp rechst/ 11—1
"rernf«rerf>er 3147.

Lehrerin
erhält Zim. mit Dampf¬
heizung und Frühkafsee
gegen BcMÜichriaung der
Schularbeiten von Ter-
tianrrin und Quintaner
ab Ostern. Auch Ferien¬
aufenthalt a. dem Lande.
Anerbieten unter X 502
an den Taabl .-Berlag.

Junge Dame
erteilt Unterricht in all.
Lehrfächern fauch Lateins,
Preis pro Std . 2 Mk . Off.
u. F . 505 Tagbl .-Berlag.

Deutsch, engl., französ.
unterricht erteilt Sprach¬
lehre rin Adelheid str. 20, 3.
AlnB. lllileMl

tür Anfäng. u. Borgeschr.
nach rasch sörd. Methode,
mit genau, richt. Ausspr.,
»veil Muttersprache, erteilt
geprüft. Lehrer. Offcrt . u.
L. 491 an d. Tagbl.-Verl.

Nachhilfe in
Lkileluv.WRtyemsllk
wird schwachen Schülern
erteilt . Mäßige Preise.
Offert , unt . B. 506 an
den Tagbl.-Berlag erbet.

0Hß)fiiljuÜi0,
Stenographie , Schreib¬
maschine. Schönschreiben
usw.. Einzelstunden, aus
W. kl. Zirkel für beüere
Kreise von aebild. Dame,
ftzefl. Angebote u O. 498
an den Tagbl.-Berlag.

Jnstitnt Sein
Kaufm.

f’rivatsehule
[tiiei istrasso

d 185
nahe der Ringkirche

B ginn neu r
Vormittags - und

Atendku se.
Auf vielfai he nVVunsch

| Einrichtung beso >d rer
Rai'liniittnssknrse

für den gesamt .Handols-
L'nterrioht wie auch für
einz Fächer Gell. An¬
meldungen im Interesse
d. Teilnehmenden r ciit
bald e beten.

Herrn,u.Clara Bein
Diplom -Handelst,

u. Dipl.-Kanfleute.
Teilnehmer an den

nach Ostern bestin ien-
den Sommerkursen

können bei k eier Zeit
schon jetzt koste dos
den Unterricht mit¬
besuchen.

Hj t  V *
. . _

isclireib- i nst . tut
für Erw achst ne

Bund - und Zierschr 'ften
un ter Garantie d. sicheren
Erfolg “S. J . H. Frings,
Rheinstraße 63, I , Ecke
Schwalb . Str . — Tel . 3027.

SftiiÄ 7"«
für Schüler der oberen
Klnsten: ^ stchrrer Erfolg.
Bng. u. T . 504 Tagbl .-V.

"Wer würve^
stch gn einem abendlichen
Schönschreib- «. Stenogr .-
Kursus beteiligen ? Ang.
n. S . 504 Tagbl .-Berlag.

Lckönschreibeu
Rnndschr.. Maschinenschr.
Stenogr . u. Buchhaltung
lehrt rn kurz. Zeit durch¬
aus erf . Dame m,t prima
Nesrz. Deg. tägl . Honor
mon. v. 8 Mk. an . Sten .-
u. Schreibl .-Jnst , Mever.
Dotzh. Str . 44. Tel . 3708.
Wer gibt 17,ahr . Mädchen
Unterr . im Sckonschrech.?
Angebote mit Preis nach
Herma nnstraße 5, 3 l. .

M. Habich, Pianistin,
ert . 1kl. Klav .-Unt. Reisez.
Raüenthaler Str . 19, 1 r.

Klavier -Unterricht
ert . gründl . bei mäßigem
Honorar Anni Bremer.
Friedrichstr aße 41, 2.
Biolin - u. Klavier -Unterr.

wird gründl . erteilt Dotz-
heim er S traße 55, 2._fcnit5d]itciöcrii
Beginn neu Lehrkurse an
eia Gard . Gründl . Unter¬
richt auch im Umarbciten

und Modernisieren

ZlIllH.-lchk-AllWI
Müller . Kavellenstr. 3. P

Rrakt. Kursus in Chemie
für Damen.

Ausbild. z. HiTsarbei erinnern Näh . Prospekt.
Beginn am 3. April.

Clm techn.Laboratorium
Dr. A. Ebel, Wiesbaden , Ma nzer Str . 40.

Herr Leo Schützendorf,
Kgl. Hotopernsänger hier,

ist ab

1. März an Fchreiters Konservatorium,
Ad lfStraße 6. 2,

als Lehrer für das Eesargsfucll tätig.
V' llst . Ausbildung für Oper und Konzert.

Anm idnngen tä 'lieh wä ir -nd der ^prechstu d.
I des Direktors Franz Schreiber , AdoKstr . 6, 2,
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Tages-Veranstaltungen

YM )
König!. Kchanspielr

Sonntag , 17. Februar.
27. Borstellg. Abonnem. C.
Der Ring des Nibelungen

Ein Bü nen-Fest piel
von Rich. Wagner.

Erster Tag:
Die Walküre.

In drei Akten.
Siegmund . Hr. v. Schenck
Hunoing . . . Hr. Cckard
Wotan . . . Hr. de Garmo
Sieglinde . Frl .Geyersboch
Brünnh lde . Frl . En gleich
Fricka . Frl . Haas
liegtune . Fr . Engelmann
Waltraute . . . Frl . Rose
Helm vige . Müller -Reichel
Scbwertleite . Frl . Delmar
Ortlinde . . Frau Krämer
Gerhilde . . Frl. Bommer
Grim erde . . Frl . Haas
Roßweiße . Frl . Toepner
Nach dem I. und 2. Akte

15 Minuten Pause.
Ans. 5Vi, Ende etwa 10 Uhr.

Montag , 18. Februar.
15. Bolksabend.

Colbrrg.
Historisches Schauspiel in
5 Akte» von Paul Heyse.
v. Gmisenau . Hr. Ev rth
Brünnow
Steinmetz
Nettelbeck.
Würges . .
Grü eberg
&•  ertz
Schröder
Zipfel
Sein jung.
Sohn

Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Hr. Schwab
. Hr. Rvdius

. . Hr. Zolim
. . Hr. Legal

. Hr. Kober
L . Hr. Spieß
» H. Herrmann
JHr .Aitdriano

^Frl.Trautner
! Hr. Pracht

2 Hr. Mache!
tÄ . Hr. ltreuß

. Hr. Earl
Ww. Blank Fr . Großmann-

Treu
Heinrich . . . Hr. Albert
Rosa . . . Frl . von Hamen
Arndt . . . . Hr. Wiegner
Kellermeister . Hr. Wutsche!
Gefreiter . . Hr. Bernhöft
Weber . . . Hr. Lehrmann
Pari mentär . . Hr. Tester
Wachtposten . . Hr. Becker
K ln er . . . Hr. Gerharts
Ans. 6' /„ Ende etwa 9 /«.

1 r > dr „ r - Theater.
Sonntag , 17. Februar

Nachm. ' /,4 Ubr. Ermäb .Pr.
DcrKcbcnsschüler.
Komödie in 4 Aufzügen

Von Ludwig Fuida.

Sonntag . 17. Februar.

Der Schcidungs-
Drop! et.

Lustspiel in 3 Akten
o. E, Kraatz u R. Keuler.
Heinz Romberg . Ehandon
Tr . slul.Fianken«

ftein-Romberg Hamm ?r
Ren Romberg v: Bendoif
Franken , ein Fritz Kleinke
Eva, I. zn e te Tocht. Hold
Rudolf v. Kutz ng Bugge
k>an i ie ne Frau Richter
Herbert Förster G. Sckienck
Radem cher He nz Kargus
Senfs , Bürovorst. R Onno
Gras Brenkenau H. Flieier
Emi' Hollw' ih . E. Möller
Tiestel amp Feodor Brühl
Lehmann . Alduin Unger
Lina, Dienstmdch. Wietha>e
Diener . . Gustav Froliöse
Ans. 7, Ende geg. ' /,10 Uhr

Montag , 18. Februar.
Ermäßigte Preise.

Der Weibsteufel
Drama in 5 Akten von

Karl Schön!err.
Anfang 7, Ende nach9 Uhr.

WMiMN-Konzeüej
Sonn tu,' , 17. Februar.
Vormittags 11' / , Uhr:

Konzert der Kapelle Paul
Fieudeuberg in der Koch

Lrunneu -Trinkhalle.
1. Chural : „ I in feste Burg

ist unser Gott ".

J|
Montag , 18. Februar.
Nachmittags 4 Uhr:

2. Ouvertüre zu . Dichter >Abonnements - KOüZCrt.
und Bauer “ v. Suppö.

3. An der schönen blauen
Donau , Walzer von
Strauss.

4. Potpourri aus „Die
Rose von Stambui"
von Fall.

6. Babillage von Gillet.
6. Sieg sbanner , Maisch

von Blon.

[ Ww -Äoiizelle]
Sonntag , 17. Februar.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements- Konzert.
Slädt . Kurorchester . .

Leilunr : H. Jrmer , Stadt.
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper
„Ilka “ v. F. Doppler,

2. Ballettmusik aus der
Oper „Ali Baba " von
L. Gherubini.

3. Symphonie in D-dur,
in einem Satze Mozart.

4. Andante a. d. A-moll-
Konz . rt v. Goltermann

Violoncello-Solo:Herr
A. Jeschke.

5. Serenade in F-dur v.
R. Volkmann.

6. Fantasie aus d. Oper
„Ernani “ v. G. Verdi.

7. Papaceno - Polka von
iL. Stasny.

Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper
„Die E tführung aus
dem Serail “ v. Mozart.

2. Menuett u. ungarisches
Rondo v. Jos . Haydn

3. 1. Finale aus d. Oper
„Faust " von Gounod,

4. a) Nord . Wiegenlied
b) Trautes Däminer-
stiindchen v. Köhler.

5. Ouvertüre zur Oper
„Traviata " v. Verdi.

6. Walzer a. d. Operette
„Der liebe Augustin“
von L. Fall.

7. Potpourri a. d.Operette
„Die schöne Helena“
von J . Olkenbach.

8. Marsch a. d. Operette
„Polenblut * v. Nedbal.

Städt . Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , Städt.

Rurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper

„Mirei le“ v. Gounod.
2. O komm mit mir in

die Frühlingsnacht,
Lied F. v. d. Stucken

3. Aufforderung z. Tanz,
Rondo von Weber.

4. Marsch der Pries er
und Chor aus d. Oper
„Die Zauberflöte “ von
W. A Mozart.

5. Ouvertüre zu „Ana-
creon " von Cherubim.

0. Deutsch u. Ung risch
von M. Moszkowski.

7. Carmen -Suile Nr . 2
von G. B.zet.

Abends 8 Uhr:
1. Militärmarsch von F.

Schübert.
2. Beethoven - Ouvertüre

von E. Lassen.
3. Malasuena , spanischer

Ta iz v. Moszkowski.
4. Erinnerung an Chopin

von E. Bekker.
5. Frühlingsstimmen,

Walzer v. Joh . Strauss.
6. Un ' er dem Balkon,

Serenade von Wuerst.
7. Un arische Rhapsodie

Nr . 1, F-dur v. Liszt.

NASSÄUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD. GES. FÜK
BILDENDE KUNST.

januar -fbbruar1 14
KUPFi.RSTICHE

DÜ KKR, REMBRANO , |
SCHONItAUER ü . A AUS I

DFRSAMMLUNG
R. BUSCH, MAINZ.

KOI . LEKTION F444
HANS VÖLCKER

PK » HSTE ' SK, ÜIOHNER,
DREHER , FELDBERG,

HK v 81,ER , STEEG F B V A.

NEUES MUSEUM
TÄTLICH VON 10—5 UHR
SONNTAGS VON 10- 1UHR

Deute: ftortoffrl-
puffer mit Kompott
Biere (Münch ?lr<) bunt.
«. Hell. Speisen warm

u .d kalt nach Karte.

Pfälzer Hof crotmnr.5.
Kaffee Reichskanzler

Bärenstrasse G.
Täglich von 8— lO’/s, sowie Sonn- u. Feiertags

von 5—7 Uhn

Künstler-Konzert.
Gut geheiztes Lokal.

4»

Vormals KflffCG „ U 9
und 18

Wiesbadener Weinstuben.
Jedrn Tag:

Künstler -Konzert.
Marlitstrasse 28 .

üichtspielhaus Westend
We 'lritzstrasse 6.

STUART WEBBS
der berühmte Detektiv in seinem neuesten

Detektiv -Schlager

Das treibende Floss.
4 Akte 4 Akte

Aeusserst spannendes Detektiv - Drama.

I m die Erbschaft
3 Akte 8 Akte

Grosses spannendes Kriminal -Drama.

Kaffee Orient Oster den Neben.
Heute Sonntag,

sowie folgende Tage:
U . T

Täglich Konzert.

Eine wirklich erstkiass ge hören Sie täglich imhole!Wri«.
Maur tiuSplatz.

Borzüglchs Weine direkt vom
P roduzenteu.

KINEPHON
Taunusstr . 1.

Allein - Ergt -Auffahrung.
Alwin Hensis

der geniale Künstler
in der glänzenden Doppelrolle in

Die Krai des
Mae!ürgobast

Schauspiel in 4 Akten
nach dem weltbekannten Roman des Staats¬

anwalt Dr. Erich Wulften.

Schöne Naturbilder,

55
köstlicher Schwank mit Leo Peukert

in der Hauptrolle.

Spielzeit von 3—10 Uhr.

Thalia -Theater
Moderne » und größte » Lichtspielhaus.

Kirchgasse 72. :: Telephon «13 7

Wegen des stürmischen Erfolges
öis einfcht. Dienstag verlängert!

Täglich ausveriraufte Käufer!

henny Porten
in dem feinkomischen Lustspiel

■biiiiii  KöHenLuft . iiiiu
Nudelmeiers Leibarzt.

Komödie in 2 Akten.
In der Hauptrolle

Kerkert̂ aulmüsser.
Die böhmisch -sächsische Schmeh.

Rheinstrasse 47.

♦ Kedda Verven
in ihrer besten Ro 'le als

:: :: JCoemi:: ::
:: die blonde Jüdin ::

Tragödie in 4 Akten.
Hedda Vernoi , die talentvolle , schöne

Künstlerin , hat im Zusammenspiel mit ihrem
Partner , dem bekannten Schauspieler Theo
Becker vom Dresdner Hoftheater , ein Kunst¬
werk von höchster Vollendung geschaffen.

Ausstattung und Regie s nd wie immer
meisterhaft.

Sin TagebnehblatL
Lustspiel in 2 Akten.
In den Hauptrollen:

Itadolf del Zopp — Lia Ley,

Germania-Lichtspiele.
Schwalbacher Strasse 67.

HELLA HOJA
in dem glänzenden Schauspiel

Und wenn ich lieh'...
von Robert Heymann in 4 Akten.

He ia Moja als indische Fürstentochter.

Schnurzei
zu einer Frau kam

Neuester Lustspiel -Schlager in 8 Akten.

Künstler -Konzert.

WilhelmstraOe.

Ganz W esbaden
von cem stauaen-

sprlcM nur noch
erregenden F.lm:

Das Rätsel
von Bangalor

Indisches Schauspiel in 5 Akten.
Hauptdarsteller:

Gilda Langer Harry Liedtke
tonrad V«Ith.

Aus dem Inhal :
Das mysteriöse Abenteuer eines schott.
Arztes in ind sch. Viertel von Bangalor.
Fanatiker der Liebe und — des Hasses.

Die Deckenbeleuchtung des Variete.
Die Geheimnisse japanischer Teehäuser.

Um Jedermann Gelegenheit zu bieten , dieses
großartige indische Schauspiel zu besichtige ,
wird dasselbe noch wenige Tage zu gewöhn - i
liehen Pi eisen zur Vorführung gebracut.

Montenegro
der neueste Film d. k. u. k. Kriegspressequartier.

Ein Dokument von bleibendem Wert
Spielzeit von 3—10 Uhr.

j § Vergnügungs-Palast
»W -lesMien

Lvtzhrimer Skr. 19. :: Fernruf 810.
Sch lag er -Programm
vom 16. bis 28.s;cbr«ar 1918:

Znm erüen Mal in Wiesbaden!
Gastspiel! Gastspiel!

* * * *
Veberakl

Stadtgespräch!
n FX Aufsehen»
H “ F erregend !

in ihrem Lriginattanzbild
Polens Befreiung"

* * * * *
Zum ersten Mal in Wiesbaden:

ff Grunathos die weltberühmt. Akrobat.
ffooc&YM‘iS “£**?
Lisa Norbert , Gesang»u. Tanz-Soubr.

Berta Bertö , OpercUcnsängcrin.

Marie Pascal LLevero
Tie phänomenal . Toppel -Fuß -Fongleure

2Impuls
Sem Bille
Auf allgem . Wunsch verlSng . Gastspiel von

in ihr.Transsorm. . Bieder¬
meier-Id . .Alt.Heidelberg'
in seinem allerneuesten

Reportoirl

Trotz enormer «pesen keine Preiserhöhung!
Anfang wochentags 7' /, Uhr chorher Musik).
Sonntags 2 Borstellg. 3 u 7' /« Uhr. Bor-
verlauf von 101/2—12*/. u. 3*/a—5 Uhr im

Theaterbüro.
Palast »Cabaret . Neues Programm,

Künster -Herren-
Q .arlett „Perkeo 'tM leftOMBll
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